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Montags den 21. April 1823. 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


8 und Anzeigungs⸗ N — 


. 1 
5 Da ungeachtet der früdern Aufforderungen in den Öffentlichen Blattern 
noch nicht alle Anwaͤrterinnen der aufgehobenen Frauen Stifter im Mogdet urger 
Negierungs⸗ ⸗Bezleke lor An ſpräche auf eine Präbende in einem oder dem andern 
dieſer Stifter angemeldet baden, hierdurch aber andern An watterlunen, welche 
iich zum Elntuͤcken in vaconte Stellen gemeldet nach dem Zeitpunkt hrer Aawarth⸗ 
ſchoſt aber den zur Zelt und ekannten Expectaltlonen nachſtuben, in der Hinſicht 
Nachibell erwächſt, daß ſie nicht eher zur Hedung gelangen könn en, als dis das 
Lachen det Anfpi che: ihrer Vorgängerinnen durch Tod oder Verhenrathung 1.0 
ge wie⸗ 
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gewleſen iſt, fo iſt durch eine Koͤnigl. Cablnets⸗Ordre vom 28 flen b. W. beſlilmmt 
worden, daß alle bis zum 3 f ſten Decbr. des jetzt lautenden Jaytes nicht angemet⸗ 
deten Anſprüche dieſer Art erloſchen ſeyn ſogen, und dab er werd n elle Anwärtes 
rinnen der aulgehobenen weltlichen Frauenſtaſter zu Wall uſtdst Mari-utorn, Dies⸗ 
dorf, Neuendorf und Arendſee, welche ſich bis jetzt noch nicht gemeldet haben, 
hiermit aufgefordert, die Beweise über ihr Anwoßtſchaſten bis zu deu vorgedach⸗ 
ten Zeitpunkte bey uns einzureichen. N 
Magdeburg den 19 Mart 1823. 8) 
a — Koͤnigl. Regierung. Zweyt Abtheilung. 
f Zu verkaufen 
Dohm Breslau den 26flen Februar 1823. Auf den Antrag des Eher 
mannes und des Vormundes der minorennen Kinder der hier vor dem Oziauer⸗ 
„Thore ab inteſtato verflördenen Ei’nore Seidel geb. Kalge zuvor verebl. geweſene 
Jahn des Erbſaß und Schmied emeiſter Fredrich Seidel und es Schmiedemei⸗ 
ſters Wenzlow fol die den Erben gemetuſck aͤftlich zug börige fub N.. 82 vor dem 
Ohlauer⸗Thore hierſeldſt gelegen Erdſtelle nebſt Schmiede Wer kſtaͤtte deren ges 
richtliche Taxe zu 5 pro Cent. auf 4700 Rtolr. zu 6 pro Cent. aber au 3916 Kthl. 
20 fgr. ſich beläuft , die in hieſiger Ge ichtsſtelle nachgeſeh n werden kann Te lungs 
halber im Wege der freiwilltgen Sudhaſtalon an en Meiſt⸗ und Beſtontgent en 
verkauft werden, es uf zu dieſem Behuf ein einziger Biethungs ⸗Ter min auf den 
ren May d. J. vor dem Commiſſarſo Hofrichteramts Rath Herr Royrſckeid 
anberaumt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤh! Kaufloſtige vor⸗ 
geladen, in vielem Termine Vormittags um 9 Udr in hiesiger Gerichtsſtell⸗ zu ers 
ſcheinen, daſelbſt die Kaufs bedingungen zu vernehmen, ihr Geboth zum gericht⸗ 
lichen Protocoll zu geben und der Meist iethend bleidende hat zu gewärtigen, daß ach 
Einwilligung der Erbes⸗Intereſſenten und Genehmlaung des vormundicafti chen 
Gerichts der Zuſchlag erfolgen und auf nachherige ſpaͤter eingehende Gebothe kelue 
Ruͤckſicht genommen werden ſoll. ES 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichterame: £ 8 
) Biſchwitz den 17. April 1823. Die von dem verſtorbenen Johann George 
Hettver zuruͤckgelaſſene ſub Ro. 17: zu Guͤrthersdorf Ohlauſchen Kreises gelegene 
auf 423 Rthle. 21 ſgr. 11 d'. Cour abgeſchätzte Gärtnerſtelle, wozu ein Garten 
von 45 Schfl. und einem Felde 3 Schfl. Ausſaat gehören, ſoll auf den Antrag der 
Erben durch freiwillige Subhaſtation in dem peremtoriſch auf den 17. Juny d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley zu B ſchwitz anberaumten VBiethungs⸗ 
Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungszahige Kauffuſtige, werden daher 
zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen. 7% 
Graf Pork v. Wartenburgſches Juſtizamt. f 
*) Herruſtadt den ısten April 1823. Es fol die auf 598 Rtölr. Cour. 
gemürdigte Muͤhlendeſitzung ſud No. 10. zu Strien dei Winzig, beftebend in e ner 
Bockmuble, Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, einem Garten und einem Acker⸗ 
und Graſungsfleck in dem einzigen Biethungs⸗Termine N 
i a den sten July 1823. 
Bormittags um 10 Uhr auf dem dafigen Schloſſe gegen eee 
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Pareo De 
öffentlich verkauft werden, in welchem ſich Kaußuftige und Beſſtzfaͤhige einzufindeit 
haden. Die Taxe hang an der Dorfgetick tsſtaͤtte zu Strien zur Einſicht aus. 

Das v. Serifirang Striener Gerichts amt. 
Sr Landes hut din ı5ten Januar 1823. Das in dirfiger Vorſtadt vor 
der Pforte geligene au: 2860 Rthlr. «bg:fehägte Haus und Garten ſud No. 148. 
des Polizey⸗Inſpector Bordmans fol im Weg: der nothwendigen Subhafotion in 
den auf den 1 aten Mä z, den 14ten Map und petemitorifch den 14ten July d. J. 
vor uns anſtehenden Butbuags +» Terminen bis auf Genehmigung der Real- Glau- 
biger an den Melſibtethenden verſtelgett werden, welches Kau fluſtigen hiel durch der 
kannt gemacht wird. f BEE 


RER Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. i e 
N Trachenberg den 17ten Januar 1823 Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers fol im Wege der Execution die in dem Trachenberger Furſtenthums 
Dorfe Hammer ſub No. 20, belegene Johann George Wißmachſche Fretgaͤrtner⸗ 
ſtele, welche auf 1313 Rihlr. 12 fgr. Courant taxirt worden auf den 6. Map 
dieſes Jahres Vormittags um 9 Uor vor hieſigem Fuͤrſtentbhums Gericht oͤffent⸗ 
lich an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden verkauft werden. Es werden daher zah⸗ 
lungs faͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dem gedachten Termine die⸗ 
ſeldſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Juſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden zu gewartigen, ſofern nicht geſetzliche Gründe eine Ausnahme 
herbelfuͤhren. Die Taxe dieſes Grundſtücts kann in der hieſigen Regiſtratur 
nachgeſehen werden. 
a Fuͤrſtl. von Hatzſeldt Trachenberger Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 
Leobſchütz den i9ten Januar 1823. Das Gerichtsomt des Ritterautes 
Branitz deurkundet und macht hiermit oͤffenti ich be onders aber wo es von Nothen 
iſt, dekauut, daß auf den Antrag eines Meal s Gläubigers das dem Jobann Nie⸗ 
melfa gehörige zu Drau itz keobſchützer Kreifes fud Ne. 109. gelesene Ihubige Fret⸗ 
dauer guth nedſt denen dazugehörigen ehemaligen Dominial⸗ Realitäten von 8 Schfl. 
129 RR. 75 Fuß groß Maas Aus ſaat, welches incl. der letztern auf 1847 Rthlr. 
2 fgr. 11 388 d'. Courant gerichtuch gewürdiget worden im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbathenden verkauft werden ſoll wozu 
wir Termine auf den zien Marz, Zien April in der hieſigen Gerichtsamtskarnzlek 
und einen peremtoriſchen Termin auf den. 7ten May a. (. Vormittags 9 Uhr auf 
Burg Branitz anberaumt baden. Kauffuſtige une Zahlungs fähige werden daher 
diermit vorgeladen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und 
Beſtdiethenden zu gewärtigen, in dem auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗ 
Termins etwa elnkommende Gebotbe nicht weiter refleerire werden würde, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme geftasten ſollten. 
3 5 Das Gerichtsamt des Rittergutes 8 9 air 
£ : S . 7 K cher, u 7 
Reichenbach den ı5ten Nobember 1822. Das anf der Faͤrdergaſſe fub 
No. 180. hie ſelbſt belegene Haus des Kaufmann Auguſt Kruabe jun ſoll auf den 
Antrag eines Real Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den 
Meifipierhenden oͤffen lich verkauft werden und find: hierzu 3 Bien ges vr 
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auf den ıgten Feßruar, 19ten März und ten May 1823. Vor und Nachmittags, 
wovon ber legte peremtorifch it, angefegt worden Kaufluſfige werden daber 
hierdurch eingeladen, in dieſen Terminen, Bormittage — Ühr vor dem Deputatg 
Herrn Stadrgerichts Director Tomas zu erſcheinen, ihre Gerotbe abzugeben 
und zu gemwärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbt ' thend en det Zuſchlag erfolgen 
werde. Auf nachträgliche Gebothe wird Übrigens nicht reflectirt werden. 
ne 25 Königl. Preuß. Scadtgericht. 
„ klegnitz den 28ſten Fedruar 1823, Das Juſtizamt von Rosnig fube 
Haflirt die ſub No. 30. belegene, auf 60 Athir dortgerichtlich gewärdige Häus⸗ 
Ierftelle des George Friedrich Kammer d inſtanttam der Erben d ffüiben und 
fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termind den iaten Mey c. vor unterzeiche 
netem Juſtitiario in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Nosiny Vormittags um 
9 Uhr einzufinden, ihre Gedothe abzug ben und ſodann zu gewärtigen, daß nach 
erfo.gter Zaſtimmung der Intereſſenten der Znſchlag au den Me sſtot e thenden ges 
ſchehen wird. Uedrigens ‚dient den Kauffuſtigen zur Pechricht, daß Nie nur zum 
Geboth zugelaſſen werden konnen, wenn fie ſich vorher über ihre Zahlangs⸗ und 
Beſigfaͤhigkeit gehörig legitimirt haben. en a 
“1 Das Rosniger Juffigamt.: 


SGrottkau den taten Mär; 1823. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
gers ſoll das hterſelbn auf der Junkerngaſſe ſuab No. 5. delegene und auf 
636 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchatzte, dem Bürger Dielener ang börige drau⸗ 
berechtigte Haus wozu ein Garten und 2 Schfl Viehweide Acker Breslauer 
Maas Auſſaat gehoͤren, im Wege der nothwendigen Subhaftation öffentlich vers 
kauft werden. Die Heitationg - Termine fichen anf den 24. April, den 22. Map 
und 19. Juni c. Vormittags um 10 Uhr an und werden Kaufluſtige hiermit auf: 
gefordert, ſich beſonders in dem legten Termine, welcher peremtoriſch if im 
Stadtgerichts⸗kocale einzufinden, ihre Gedothe zu Protocol zu geden und den 
Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſtaedoth zu gem artigen. Die Taxe von dem zu 
verkaufenden Hauſe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 


ſtratur eingeſehen werden. RT 
2 san. Köntgl, Gericht der Stadt, - et 
Hermsdorf unterm Kynaſt den Sten März 1823. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch dekannt gemacht, daß im Wege 
der Execution das dem Mauer Johann Benjamin Schoͤdel zu Warmbrunn ge⸗ 
doͤrtge, ſab No. F. daſelbſt gelegene und in der ortsgerichtlichen Tare vom 24. Fe⸗ 
bruar 1823. auf 200 N hir, Cour. gewürdigte Haus ſubhaſtirt werden fol, Bes 
fig» und Zahlungs faͤhige werden daher hierdurch aufgefordert binnen 9 Wochen 
vom 31ſten Maͤrz an gerechnet in dem hierzu angeſetzten einzigen und peremtos 
riſchen Termine den aten Junt Vormittags um 9 Uhr d. J. in der bleſigen 
Amts⸗Canzlei zu erſcheinen die, defondern. Bedingungen der Subhaſtation da⸗ 
leldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zum Protocol zu geben und zu gemärtigen, 
daß demnachſt, in fofern kein ſtatthafter Widerfpruch von den Jgtereſſenten er: 
klärt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
5 und auf ſpaͤter etwa eingehende Gebothe nicht wetter wird reflec⸗ 
; tirt werdeng: 0% Ben a a ee 
= Reichsgraͤfl. v. Schaffgotſch Kynaſtſches er 2 
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Grünberg den often F bruar 1823. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtat on ſeu n Terteino den zten Juay c. Neamiitoge un 3 Uhr im Ges 
ria tezunmer zu Sabor des Fürgerhous des Sa neider Ehrifiiar Walther ſub 
No. 2 der Stadt Sac bor, welches auf 145 Riblr. 25 fgr. Cour gerichtlich ta⸗ 
girt werden, offent ich an den Beſtb thenden geger die dann dekannt 
zumatdenden Bedeugengen verkauft werden, wozu wir beſitz⸗ und zablungs⸗ 
färige. Kao floſtige mit dem Vemerken einladen, daß der Lendtethende mit Fur 
sn mung der Intereſſenten een Zufblag ſofort zu erwarten hat, wenn nicht 
geſetzliche Umſtagse eine Ausnahme geſtatten. Die Taxe kann dep uns zu ſchik⸗ 
licher Zeit in wieirt werden. N 

2 Prinzlich Carolatſches Gerichtsamt der Herrſchaft Sanher. 
Strehlen den 36ſten März 1823. Da ſich in dem am aten dieſes Mo⸗ 
nats angeſtandenen Subhaftationg-Termine der Chriſttan Gottlies Kloſeſchen Frei⸗ 
ſtelle zu Jordansmühle Nimptſchſchen Kreiſes kein annehmlicher Käufer gefunden, in 
dem nur ein Gero:h von 400 Rthle. Cour. gemacht worden, fo iſt auf Antrag der 
Hypotheken Gläubiger ein nochmaltger Biethungs⸗Termin auf den Zoſten April 
d. c. Vormittags um 9 Uhr im Gerichtsamie zu Jordansmuͤble anberaumt worden 
und werden Kaufluſſige Beſitz⸗ und Zablungsfähige hierdurch aufgefordert, am ges 
dachten Tage und Stunde in der Gerichts amts⸗Kanzley zu Jordansmühle zu er⸗ 
ſcheinen ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden nach Einwilligung der Kloſeſchen Hypotheken Gläubiger der Fundus jur 
zeſchlagen werden wird. f 

f Graͤfl. v. Sandreczkyſches Juſtizamt von Jordansmühle. 

Profe, Juſtlt. 

Roſenderg den sten Februar 1823. Die bürgeriihe Hausbeſitzung 
No 84. biefiger Stadt, gerichtlich auf 142 Rthir. Cour gewuͤrdiget, ſol im Wege 
de nothwendigen Subhallatton in Termino den 13. May 1823 im hieſigen Rath⸗ 
hauſe oͤffentlich verkauft werden, wozu befigfähigr Kaufluſtige einladet. 

re Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
„) Schweidnis den i4ten März 1823. Das zu dem Nachlaß des zu 
Gonradewaldau dei Schweidnitz verſtordenen Schneider Goulieb Zahl gehörige 
ſub No. 40. des daſigen Hypothekenduches delt gene und auf 74 Rthlr. Coura t 
gerichtlich gewuͤrdigte Auenhaus foll auf den Antrag der Gottlieb Zahlſchen Er⸗ 
ben in dem hierzu auf den 28ſten May c. in der Gerichts⸗Kanzlet hier ſelbſt 
anberaumten prremrortfien Biethungs⸗Termin ſudgaſtirt werden, wozu alle deſiz⸗ 
und zablungsfähtge Kaufluſtige eing laden find. : 
Das Landgrafl zn Fuͤrſtenderg Conradswaldauer Gerichtsamt. 


Grünberg den 2§ſten Februar 1823. Im Wege der nothwendigen 
Subhoſtation fol in Trrinino den zien Jun e Nochmettogs um 3 Uhr im Gerichts⸗ 
zimmer zu Saador das Bürgerhaus der Shuhmaders Wirtwe Anna Roſina Peiler 
geb. Schultz, welchts aut 181 Atbl. 5 (gr. Ceuraat gerichtlich taxürt worden, of 
fentlich an den Meift: und Beſtbiethenden gegen die dann dekaunt zu machenden 
Tedingungen verkauft werden, wozu wir Kauf und Zahlungs faͤhige hiermit mie 
dem Bemerten einladen, daß der Beſtbeethende mit Zuſtunmung det Jutereſfenten 
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den Zuſchlag ſofort zu gewaͤrtigen bat, ſotern nicht gesetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme g ſtarten. Die Taxe konn zu ſchicklicher Zeit dep uns inſpleitt werden. 
Prinzl. v. Carolathſches Ge ichts amt der Herrſchoſt Saubor. 
Pleß den 27flen Februar 1823. Von Seiten des fürſtlich Anhalt ⸗Coͤ⸗ 
‚then Pleß ſchen Juſttiamtes wird hlerdurch bekannt gemacht, daß die zu Alt⸗An⸗ 
Halt ſub No. 32. belegene auf 148 Rthir. 20 fgr. Cour. gerichtlich gewücdigte Mi⸗ 
chael Steffteſche Eoionieftele in Termino peremtorio den aten Janp c. a. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor genanntem Gerichte Schuldenhelber nothwens ig ſabhoſtirt 
werden ſoll, wozu daher befig- und zahlungstaͤ ige Kufluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß auf alle nach Adlauf des Licltations⸗Termins etwa eine 
kommenden Gebothe wicht weiter reflecrirt werden wird und daß die gerichtliche 
Zuge diefer Stelle zu jeder Zeit in unferer Regiſtratur nachgeſehen werden kann. 
Glogau ten ıgten Februar 1823. Von dem Kor igl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗ Glogau wird hier durch bekannte mischt, daß das fub No. 512, 
an der Großen: Ddergeffe hierſelbſt delegene Zimmermannſche Haus (ehemals 
No. 31. uin dritten Viertel) welches auf 1602 Rthlr. 23 für, 13 d. Cour, gemürs 
digt worden iſt, au! den Antrag der verehelichten Muſikus Nerlich, oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll, und der 24. Marz a. 8., der 24. April a. c und der 24. Map 
a. c. zu Biethungs⸗Terminen beſtiwmt find. Es werden daher alle di jenigen, 
welche dieſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, hierdurch 
"aufgefordert, ſich in gedachten Terminen, wovon der letztere pereimtor iſch il Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannnten Herrn Juſtizrath Regel 
im hieſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legıtimirce Bevoll⸗ 
mächtigte einzufinden, ihr Gedoth abzugeben und zu gewartigen, daß an den 
Melſt⸗ und Beſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. > ; 
Glogau den ısten Marz 1823. Ven dem Könlgi. Lande und Stadt 
gericht zu Großs Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Schleifer Bräus 
erſche wuͤſte Bauerſtellt No 264. nach der gerichtlichen Taxe auf 72 Rihlr. Cour. 
gewürdigt, wegen der Forderung der Fundations⸗Kaſſe der hieſtgen Catpoliſchen 
Stadtpfarrkirche Öffentlich verkauft werden fol und der gte Juni d. J. zur Dies. 
thung beſtimmt iſt. Es werden daber alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu 
kaufen geſonnen und zablungsfänig find, bierdurch aufgefordert, ſich im ges 
dachten Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem zum D’putato ernannten Herrn 
Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtgerichts⸗Hauſe entweder perſöͤnlich oder durch 
gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gedolh abzugeben und zu ges 
wärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

a Oels den ı4t:n Mär; 1823. Die ſub No. 44. zu Juliusburg beirgene, 
nach der in hleſiger Regiſtratur nachzuſehenden Taxe auf 139 Ntblr. abgeſchätzte 
Christian Ernd chen Angerhäuslerſtelle, iſt auf den Antrag eines Miterben feiwil⸗ 
lig zum oͤffent ichen Verkauf geſtellt worden. Beſitz und zahlungsfaͤhige Ka aſtuſtige 

werden daher hiermit aufgefordert, ſich an dem auf den zten Juni a. c. Vormit⸗ 

tags um 10 Uhr vor unſerm Deputirten Herrn Aſſ ſſor Reiſſch tm hi ſigen Fuͤrſten⸗ 

thumsgericht anſtehenden einzigen Biethungs⸗Termine einzuffaden und ihre Ge⸗ 

borhe anf beſagte Stelle abgeben zu wollen, indem nach Ablauf des Termins uf 

ſpaͤtere Gebothe, in ſofern geſetzliche Umſtaͤnde nicht eine Ausnapme 2 ncht 
s wens 
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weitere Ruͤckſicht genommen werden, ſondern der Zuſchlag an den Im Termine Meiſt⸗ 
biethend verbleibende erfolgen wird. a f 
’ Das her zoglich Braunſchweig Oelsſche Fürſtenthumsgericht. 
5 l Zo re adetiomren. e 
Breslau Es ſollen am 210 Aprilc Vormittogs von 9 bis 12 Uhr und 
emlNochtags von 3 bis g Ust und an den folgenden Tagen in d m Hauſe No. 399. 


ou‘ der Reiter gaſſe die zum Nochlaſſe dee Buͤrſtenb nder Friedrich Rothe gehoͤ nigen 
Waaten und Effecten, belebend in großen Voresrt von Buͤrſtenmacherorbeſt und 
Materialien aller Art, Kuap'e, Meſſing, Zinn, L in nzeug, Beiten, Moͤdeln, 
Kluldungsſtuͤcken und H wög-rärh an den Meiſtbtethenden gegen baate Zahlung in 
Courant verſteigert werden. — a - 
; Der Stadtgerlchts⸗Secretalr Seger im Auftrage. 

Breslau. Den 24. April c. Vorm tags um 9 Uhr werde ich im Kleban⸗ 
ſchen Haufe vor dem Sandthore auf der Junkerngaſſe bierſelbſt, zum Baronbafe 
genannt, verſchiedene Meudles, ein Genett Bette, fo wle 2 Pferde nebſt Gesa irr 
und 3 Wagen, worunter ein guter einſpaͤnniger Korbwagen und Pferd, gegen 
gleich baare Zahlung in Cour. veraucttoniren, wozu Kaufluſtige einladet N 

a Der Gerichtsactuarius Konſchack. 

EN AVERTISSEMENTS. 

„) Breslau den ıgren März 1823 Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
uilgl. Pupillen Eoliegit wird in Gemaßheit der 9 137 bis 142. Tit 17. Part. I. 
des Altgemernens Londrechtd denen noch etwa unbekannten Glaͤubigern des hieſelbſt 
verfiorbenen Regteturgs⸗ Director und Gehelmen⸗Ratds Seldſtberr die devorſte⸗ 
hende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hiermit öffentlich bekannt ges 
macht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und war 
in Anſebung ver einbeimiſchen Gläubiger längſtens dinnen drei Monaten, in An⸗ 
ſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu mas 
chen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Tbeilung ich die etwa⸗ 
nigen Erbechafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheils 
balten koͤnnen. g.) f BER 

Köniat, Preuß. Bunillen » Eolfegium von Schleflem, j 
Spremberg den Zoſten Februar 1823. Es foll das Hypothekenbuch 
des Dorfes Horlitz unweit Spremberg im Herzogtbume Sagan auf den Grund 
der in der Gerichts ⸗Regiſtratur vorhandenen und von den Grundſtuͤcksbeſitzern 
eingezogenen Nachrichten regulirt werden. Jeder, welcher bierbei eine Intereſſe 
zu baben vermeint und ſeiner Forderung die mit der Eintragung verbundenen 
Vorzugs⸗Rechte verſchaffen will, wird daher aufgefordert ſich binnen drei Mo⸗ 
naten ſpaͤteſtens deu 3 ſten May d. J. bei dem unterzeichneten Gerichte zu mel⸗ 
den, feine Anſpruͤche anzugeben und die ggſetzliche Eintragung zu gewärtigen. 
Wer ſich nicht meldet kann feine angebliche Realrechte gegen den Iten im Hopo⸗ 
th⸗kenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mebr ausüben und muß in jedem Falle 
den Intabulatis nachſtehen, bloße Grundgerechtigkeſten können nach vorgaͤngigem 

Anerfenntniſie oder Nachweis ebenfalls eingetragen werden. 

a 5 Das Patrimonial⸗Gericht von Horlitz, Herrmann, Juſtit. 

Langen⸗ 
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| Langendls den ꝛc0ten März 1823. Das Gebeimen! Krle det 
lingerſche Gerichts aut ſubhaſtirt das zu Steinbach ſub No. 31. be ee 
150 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Zushaus des inſoldent gewordenen Webers 
Gottfried Feiſt und fordert Biethangsluſtige auf, ſich in Termino den 7. Map 
d. J. früh um 11 Uhr in der hieſigen Eanzley elnzufinden, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtmmung der Real⸗Glaͤu⸗ 
diger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich‘ werden die⸗ 
jenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an das zu verfaufende Haus aus dem Hr po⸗ 
tbekenduche nicht hervorgehen aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obged achten 
Termine anzumelden und zu beibeinigen, außerdem fie damlı gegen den künf⸗ 
tigen Beſitzer nicht weiter werden geböret werden. 
Das Gebeimen⸗Krigsrath Exe lingerſche Gerichtsamt hier ſelbſt. 
N Streckenbach, Juſtit. 
Breslau. Zu vermiethen und zu Johannis zu beziehen iſt auf der Al⸗ 
brechtsgoſſe No 1243. die zweyte Etage von 4 Pie cen. e 
Alltſchelenig den 19. Aprell 1823. Zu e ſind bey mir noch 
große und kleine eine Sommer⸗Logls. A Reaufe: 


Wechſel Geld- und Fonds Ce Couf, 
Breslau de den 19. Aprit 1823. 


ne detto 4 W. lısa& 54% Mane 
detto detto- 2 M. — 1537 Banco Obligatiom 
London 3 2 M. |7 41 — Staats Schuld- Scheine 
Paris 2 M. — 834 [Lieferungs- Scheine 


3 Bra. EWR Br. U G. 
e Cour. 4 W. — — IKayserl. detto — 974 
dete detto 2 M. 11474 | — Eriedrichsd' or- 1152 — 
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Von dem Preiß des en in Breslau 
namlich von der beſten Sorte. Vom 19. April 1823. 
TTT Courant- 
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Er ſte Beylage 
zu Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes. 


vom 21. April 1823. 
— 


Citatio Creditorum. 

„) Breslau den 28ſten Februar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Haußt⸗ 
mann und Commandeurs Herrn Grafen v. Röder bierfelbft werden von Seiten des 
hieſigen Koͤnigl. Ober » Landesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders ader 
alle unbekannte Gläubiger, welche an die Caſſe der aten Schügen « Abtheilung 
(Schleſiſchen) aus dem Zeitraume vom iſten Januar bis Ende December 1822. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde elnige Anfprüce zu haben vermeinen, bier⸗ 

durch vorgeladen, in dem vor dem Dber : Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Mikulowsky auf 
den rgten July a. c. Vormittags um 11 Uhr anderaumten Liquidationg « Termine 
in dem hieſigen Ober» Landesgerichtshaufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
lägigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen, daß ſie aller ihrer Anſpruche an bie gedachte 
Caſſe werden verlustig erklaͤrt und nur an die Perſon desjenigen mit welchem ſie 

contrahirt haben werden verwleſen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober = Landesgericht von Schleſien. 
805 Citationes Edictales. 

Breslau den Zgfien November 1822. Auf den Antrag des Königl. 

Majors Hrn. v. Buſſe zu Jauer werden von Seiten des hleſigen Koͤntgl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger wel⸗ 
che an die Kaffe des zten Bataillons (Jauerſchen) 7ten Landwehr-Regiments aus 
der Zeit vom üſten Januar bis Ende December 1822. aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts-Aſſeſſor Herrn v. Mikulowsky auf den 2often Juny 
a. c. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidationss Termine in dem hiefigen 
Sber⸗Landesgerichtshauſe perſöulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beicheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie 
aller ihrer Auſpruͤche an die gedachte Kaſſe werden verluſtig erklart und nur an 
die Perſon desjenſgen, mit welchem fie contrahirt haben werden verwieſen werden. g.) 

Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
f Falkenhauſen. 
Breslau den 7ten Februar 1823. Auf den Antrag des König, Obriſt⸗ 
Lieutenants Herrn v. Kroſigk werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche au die Kaffe des iſten Königl, Cuiraſſter⸗Regiments hierſelbſt aus dem Zeit⸗ 
raum vom ıften Januar bis Ende December 1822, aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen in dem, vor 
dem 
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dem Ober⸗Laudesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn, auf den aöften Juny a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine, im hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſönlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu er⸗ 
ſcheinen ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismiitel zu beſcheini⸗ 
gen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Auſprüͤ⸗ 
che an die gedachte Kaſſe werden verluſtig erklart und fie nur an die Perſon des⸗ 
jenigen mit welchem ſie contrahirt haben, werden verwieſen werden g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht vou Schleſien. 

*) Breslau den 20121 Februar 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
amte des vormaligen Saodſtifts zu Breslau, werden hiermit nachſtehende vers 
ſchollene Perſonen und deren etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer als näbm⸗ 
lich: m) der aus Marien Cranſt gebürtige, ſeit einigen 30 Jahren abweſende Jo⸗ 
ſeph Hilbig, für welchen ich im Depoſttorlo ein ihm von ferner Mutter Bruder 
Chriſtoph Solich zugefallenes Erbtheil von 3 Rthle. 17 far. 6 d'. befindet; 2) der 
ſeit dem Jahre 1770, abweſende Sohn der im Jahre 1790. zu Sträbel verſtorbe⸗ 
nen Maria Barbara verwitt. Hauptmann Namens Johann Eprifioph Hauptmann, 
fuͤr welchen ſich ein muͤtterliches Erbtheil ven 3 Rthl. 26 ſgr. 5 d', im Depoſttorio 
befindet; 3) der ebenfalls ſeit vielen Jahren Abweſende Hanns Joſeph Richter 
aus Klein⸗Kreidel, für welchen 1 Mehr. 18 far. 9 d', vorhanden; 4) der feit 
länger als 40 Jahren abweſende Hanns Chriſtoph Unverricht aus Suͤßwinkel, fuͤr 
welchem ein Beſtand von 1 Rthlr. 10 ſgr. vorhanden und 5) Anton Gutſchwager, 
Anton Zuͤptner, Michael und Anton Richter, Hanns Joſeph Nickiſch, Hanns 
Chriſtoph Hanzſchke ſaͤmmilich aus Klein⸗Kreidel, und Anton Schubert aus Groß⸗ 
Kreidel worüber weiter keine Acten anfzufinden und weiter nichts conſtirt, als daß dle 
für ie vorhandenen Depofita von 13 ſgr. 8 d., 14 fgr. 7 d., 4 gr. 7 di., 35 Rthlr. 

14 d', 96 Rth. 15 ſgr. 8 d'. und 17 Rtb. 24 for 2 d . bereits im Fahre 1778, von 
dem damaligen Prodſten Schuhmann zu Klein⸗Kreidel eingezahlt worden find, To 
wie auch die unbekannten Erben zu nachſtehenden im Depoſttorto befindlichen Vers 
laſſenſchaften, als nämlich: 1) der Verlaſſenſchoft des allhier auf dem Sande im 
Jahre 1788. verſtorbenen Zimmergeſellen Franz Carl Laube zum Betrage von 
3 Rihlr. 23 ſgr. 9 d'.; 2) der Verlaſſenſchaft des aus Kemper gebürtigen im Jahre 
3789. verſtorbenen vormaligen Dtenſtenecht zu Carwahne Thomas Kippfe zum Be⸗ 
trage von 2 Kthlr. 2 ſgr. 10 d'. ; 3) der Verlaſſenſchaft des im Fahr 1794. als 
Inquiſit in hieſiger Frohnfeſte verſtortenen Franz Dubala aus Muͤnchwitz zum Bes 
trage von 15 Rthlr. 8 fgr. g d'.; 4) der Verlaſſenſchaft der allhter auf dem Sande 
im Jahr 1798. verſtorbenen Johanna Beyer per 4 Rthlr. 4 far. 7 d'. ; 5) der 
Verlaſſenſchaft der ebenfalls allhier auf dem Sande im Jahre 1799. im unverebl. 
Stande verſtorbenen Suſanne Riedrich zum Betrage von 11 Rihlr. 21 for, 5 d'., 
ſo wie auch endlich 6) der Verlaſſenſchaft der allhier auf dem Sande im Jahre 
1793. mit Tode abgegangenen Joſepha Kubitzke oder Kubitzeck per 3 Rehlr. 14 far. 
14 d'., als welche Erblaſſerin zwar nach den eingegangenen Nachrichten Geſchwi⸗ 
ſter hinterlaſſen, von welchen ſich jedoch bis jetzt Niemand weiter gemeldet und von 
deten noch damaligen Leben und Aufenthalt nichts conſtirt; auf den Antrag des 
beſtellten Curators Herrn Hofrichter⸗Amtsroth und Juſttz⸗Commiſſarſus Scholz 
oͤffentlich vorgeladen und aufgefordert, ſich noch vor oder doch in dem auf den 
23 ſteß Januar 1824, Vormittags um zo Uhr anſtehenden Termin zu ur und 
i weitere 
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weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls ſodaun auf die Todes⸗Erklaͤrung 
der Verſchollenen erkannt und deren Vermögen fo tote auch der Nachlaß der üdrt- 
gen genannten verſterkenen Perfenen als ein hertnloſes Gut dem Königl. Fisco zu⸗ 
geſprochen werden wird. : 5 : 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Glogau den 2oflen December 1822. In dem Grundſchuldenbuche des 
Fuͤrſtenthums Liegnitz und deſſen Goldberger Creiſe it bet dem Gute Probſthayn 
fub Rubr. III. von Grundſchulden und anderen Realverbindlichkeiten ſub No. 3. 
folgendes eingetragen: 2400 Ntbl. als der Reſt von 7200 Athl. oder 9000 Äthl. 
Schleſiſch (wovon die üdrigen 4800 Rthlr. vigore decreti vom 1d en November 
1784 gelöſcht worden) als diejenigen väterlichen Erbgelder, welche für des ver⸗ 
ſtorbenen Beſitzers drei Schweſtern aus dem Erbvergleiche de dato 29ſten Septem⸗ 
ber 1746. ad Decresum von aten April 1751. intabulirt worden find. Dieſe drey 
Schweſtern waren die Johanna Fridericke, die Anna Eleonore verebl, von Krackau 
und die Victoria Sophie verehl. General Major v. Itzenblitz ſaͤmmtlich geb. v. Reder. 
Jene noch ungeloͤſchten 2900 Rthl. gehoͤrten der Victoria Sophia verehl. v. Itzen⸗ 
dlitz, welche ſchon am goſten Auguſt 1764. verſtorben iſt. In ihrem nachgelaſſe⸗ 
nen Tefiamente ſetzte fie ihren Gemahl den General = Major Joachim Chrlſtian 
Friedrich v. Itzenblitz (zu Neuſtadt Eberswalde garnifonirend) zum Univerfalers 
ben ein. Dieſe 2400 Rth. follen auf den Antrag des jetzigen Beſitzers v. Probſthayn 
des Carl Guſtav v Boox als bereits bezahlt geloͤſcht werden. Da nun aber der Ori⸗ 
ginal⸗Erbvergleich vom 2g ſten September 1746. nicht veſchaft auch die Erben des. 
verſtorbenen Generalmajor v. Itzenblitz und deren Aufenthalt nicht angegeben 
werden kann, fo werden hiemit alle diejenigen, welche an die zu loͤſchende und er 
decreto vom aten Apil 1751. eingetragene Poſt per 2400 Rthlr. oder 3000 Rthlr. 
ſchleſiſch und darüber möglichermeife vorhandene Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarli, Pfand oder ſonſtige Inhaber oder deren Erben Anſprüche zu machen 
haben und insbeſondere die Erben des im Jahr 1766. verſtorbenen Generalmajor 
v Itzenblitz und unter dieſen namentlich deſſen zweite Gattin bie Charlotte Wil⸗ 
helmine ged. v. Bär und deſſen Schweſter die Fräulein vo. Itzendlitz) deren Vor⸗ 
namen iſt unbekannt) hiemit aufgefordert, dieſelben in Termino 12ten Map k. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarto ernannten Ober-Landesgerichtsrath 
Dr. Sohr auf hiefigem Schloſſe in Perſon oder durch gehörig Bevollmächtigte und 
inſermirte Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien anzumel⸗ 
den und zu beſchelnigen „ widrigenfalls die Außendleibenden in Gemäsbeit des 9. 110. 
Be 105 99 an 5 5 mit ihren Unſprüchen präcludirt 
un e s Stillſchweigen auferle ge⸗ 
lch werden wird. gen auferlegt und die erwähnte Poſt g 

N Koͤnigl. Ober» Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 

4) Los lau den sten April 1823. Nachdem die Wittwe und Vormundſchaft 
des bei dem großen Brande bierfeibji verungläckten und an denen Brondverletzun⸗ 
gen verſtorbenen, hieſigen Kaufmanns Franz Nikolaus Mentzel auf die Eröffnung 
eines erbſchafllichen L autdations⸗Vecfagrens über feinen Nachlaß, welcher in ei⸗ 
nem abgebrannten Buͤrgerhaus, einem Vorwerk, einer Bleiche und mehreren Ak⸗ 
kerſtücke, fo wie eines Waaren⸗ Lagers und Mobilien, zuſammen 11685 Rthlr. 
23 fon 14 d inventar iſch angegeben, und ſolches eroͤffnet worden iſt, fo 1 10 
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alle und jede unbekannte Gläubiger hierdurch vorgeladen, ihre Forderungen, die 
fie an den Kaufmann Franz Nicolaus Mentzel ſchen Nachlaß zu haben vermeinen 
a dato binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem peremtorie auf den 2Iſten July 
a. c. anberaumten Termin del dem unterzeichneten Koͤuigl. Stadtgericht entweder 
felöft oder durch zuläßige mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien 
anzumelden, zu liquidtren, zu juftificiren und die weitere rechtliche Einleitung 
der Sache zu gewuͤrtigen, wohingegen die Aus bleibenden aller ihrer etwantgen Vol⸗ 
rechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Be⸗ 
frledizung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte 


werden verwieſen werden, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. a 

Liegnitz den 15. Januar 1823. Es hat der hieſige Bürger und Flelſch⸗ 
hauermeiſter Johann Gottfried Oſtrambowsky das Aufgeboth der auf der dem 
hieſigem Bürger und Fleiſchhauermeiſter Joſeph Alkert zugeboͤrtgen ſud No 702. 
der hleſigen Stadt verzeichneten Fleiſchbank für die beiden auswärtigen Gebrüder 
Samuel und Gottlieb Leuſchner eingetragenen Volt per 70 Rthlr. 6 pf. extrahirt. 
Demgemäß werden gedachten beiden Gebrüder Leuſchner deren Verhaͤltniſſe und 
Aufenthalt unbekannt find, ungleichen alle diejenigen, welche als Erben, Ceſſiena⸗ 
rien oder auf eine andere Weiſe in deren Rechte getreten ſind, hierdurch vorgeladen, 
in dem zur Anmeldung und Juſtlficirung ihrer Anſpruͤche auf den 28. April d. J. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputirten ernannten Ober⸗ Landesgerichts⸗ 
Aus cultator Kretſchy anberaumten Termin perſoͤnlich oder durch hieſige Juſtiz Com⸗ 
miſſarien aus denen für den Fall der Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiffarien Wen⸗ 
zel und Roszler vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche zu veriſiciren 
und zu juſtifictren und die weitern Verhandlungen, im 15 des Ausbleibens aber 
zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſpruͤchen werden praͤcludirt, 
ihnen Damit gegen die Beſtzer des Grundſtuͤcks ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und die quaͤſt. Poſt geloͤſcht werden wird. ö 

i Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 

Oels den zoſten Januar 1823. Nachdem über den Nachlaß des ble 
ſelbſt verſtorbenen Tuchſcheer Benjamin Gottlieb Mikude der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dations Prozeß zu eröffnen für noͤthig befunden worden if, fo werden alle diejeni⸗ 
gen, welche an den gedachten Nachlaß, welcher aus 5731 Rthlr. 22 fgr. 83 d. 
Courant groͤßtentheuls in Häufern beſteht und ſoweit es bis jetzt erhellt mit ohnge⸗ 
fähr 4500 Rthl. Schulden belaſtet iſt, irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ſich mit denſelben den ı2ten May Vormittags g Uhr auf hleſtgen 
Rahhauſe zu melden und fie beſtimmt anzugeben und nachzuweiſen. Die Ausblei⸗ 
benden haben zu gewaͤrtigen, daß ſte aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluftig: 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen werden, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte 

N König. Preuß. Stadtgericht. 

Hirſchberg den egſten Januar 1823. Vor das hieſige Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht und den von demſelben authoriſirten kiquldatlons⸗Commiſ⸗ 
farto Herten Land» und Stadtgerichts ⸗Aſſeſſor Thomas, werden hierdurch alle und 
Jede, welche an das in 2875 Rthtr. 16 fgr. 8 pf. Activis und 4639 Rthlr 3 far. 6 pf. 
Paſſivis beſtehende Vermögen, des zahlungsunfaͤhig gewordenen e 
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Frledrich Lorentz irgend einen rechtsguͤltigen Anſpruch zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤtetens kaber in dem auf den 
28ſten May c. Vormittags um 9 Uhr auſtehenden Termino liquidatients peremto⸗ 
rio ihre Forderungen an den Cridarlum entweder in Perſon oder durch einen zuläs 
igen, mit hinreichender Information verſehenen Mandat arium, wozu ihnen in 
Ermangelung der Bekanntschaft mit den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Herr 
Juſtiz-Commiſſionsrath Ziege und die Herren Juſtiz-Commiſſarien, Woit und 
Schubert in Vorſchlag gebracht werden anzumelden, den Betrag und die Art th⸗ 
ter Forderungen umſländlich anzugeben, die Documente, Brieſſchaften und übris 
gen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richrigkelt ihrer Anfprüche zu er⸗ 
welſen gedencken inoriginalibus vorzulegen, das Nöthige zum Protocol anzuzei⸗ 
gen und alsdann die gefegmäßige Anfegung in dem Claſſificarions⸗Urtel zu gewärti⸗ 
gen wogegen fie bei ihrem Außenbleiben und unterlaſſenen Anmeldung ihrer Anſpruͤche 
zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an dle Schuldenmaſſe des 
Kaufmann Carl Friedrich Lorentz präcludirt und ihnen deshalb wider die ubrigen 
Glaͤubiger ein immerwahrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Neuſladt den 13ten Januar 1823. Von dem unterfertigten Koͤnigt. 
Stadtgericht iſt in dem über das auf einen Betrag von 1585 Rthlr. 4 fgr 103 d. 
Cour. durch das aufgenommenen Inventarlum vorläufig ausgemittelte und mit 
einer Schuldenſumme von 3906 Rthlr. 15 for 10 d'. Cour. belaſtete Vermoͤgen 
des hierfeldit etablirt geweſenen aber heimlich entwichenen Kaufmanns Johann 
Ignatz Weldel unterm heutigen Dato eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwanigen undekannten Glaͤu⸗ 
biger auf den 28ſten Map c. a. Vormittags um 9 Uhr vor dem Heren Aſſeſſor 
Hauenſchild auf dem hieſigen Rathhauſe in unſerm Seſſions⸗Zimmer angeſetzt 
worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum 
Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige 
Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft, der Herr Stadt⸗ 
richter Posca in Zül; vorgeſchlagen wird, zu melden, ihre Forderungen, dle Art 
und das Vorzugs recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchrift⸗ 
lichen Beweismittel beizubringen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einlei⸗ 
tung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausblelbenden mit ihren Anſpuͤchen 
von der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden und ihnen deshalb gegen dle üdris 
gen Gläubiger ein ewiges Stlllſchwetgen auferlegt werden wird. Zugleich wird 
auch der dem Aufenthalte nach undekannte Gemeinſchuldner Kaufmann Johann 
Ignatz Weldel zu dieſem Termine hiermit vorgeladen um dem Contradictor die 
ihm belwobnenden, die Maſſe betreffenden Nachrichten mitzuthellen und beſon⸗ 
ders Ader die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Roſenberg den roten März 1823. Die im Jabre 1813. zur kand⸗ 
wehr ausgehobenen 3 Brüder Butella, Carl, Daniel und Gottlieb Butella aus 
Naſſadel 1ſten Anthells, welche ſelt dleſer Zeit nicht zurückgekehrt find und im 
kazareth gefiörben fein ſollen, werden auf den Antrag ihres Bruders Chriſtian 
Butella hlermit öffentlich vorgeladen, ſich entweder vor oder ſpaͤteſtens in dem 
auf den zzften Juny c. anberaumten Termine in loco Roſenberg ne rot 
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ſchriftlich zu melden, widrigenſallskauf Todeserklarung und was dem anhängig ers 


kannt werden wird. 
Gerichtsamt Naſſadel. 

Reichthal den 7. October 1822. Auf den Antrag der Johanna Krzuns 
geb. Pollok, wird deren Ehemann, der Wehrmann Simon Krzunsc, fo wie auch 
die von ihm etwa zurückgelaffenen unbekannten Erben und Erdnehmer hiermit vor⸗ 
geladen, ſich binnen 9 Monaten und ſraͤteſtens in dem peremtoriſchen Termine den 
22ften July 1823. vor dem unterzeichnten Gerichtsamte hier Orts zu erfcheinen, 
oder von ſeinem Leben und Aufenthalte Nachricht zu geben oder, wenn er weder 
das Eine noch das Andere that, zu gewaͤrtigen daß er für todt erklart, deſſen Vers 
mögen aber feinen naͤchſten Anverwandten ausgeliefert und deſſen hinter bliebenen 
Eheweibe die anderweitige Vereheltgung nachgegeben werden wird. g.) 5 
i Das Patrimonial Gerichtsamt Baumgarten und Wilms dorf. 

Trespe. 
Ober⸗Glogau den 20ſten Auguſt 1822. Auf Antrag der Johanna 
Popowletz ged. Bundzik aus Klodnitz, Coſeler Kreiſes in Oberſchleſien wird ihr 
Ehemann der Nicolaus Popowitz aus den Kaiſerlich Oeſtreichſchen Staaten gebürs 
tig, welcher theils als Knecht auf dem Freigute Kuzultzka und dem Gutsbe⸗ 
-figer Hergeſell gedient, theils als Tagelöhner gelebt und zu Peter Paul 1812. 
ſich heimlich entfernt und ſeine Richtung in die Gegend von Tarnowitz genom⸗ 
men haben ſoll, von ſeinem Lebeu und Aufenthalt aber keine weitere Nach⸗ 
richt gegeben, ſo wie ſeine etwanigen undekannten Erben und Erbnehmer hier⸗ 
durch oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen, daß ſich derſelde innerhalb 9 Monaten, 
ſpäteſtens aber in dem auf den 4. Juni 1823. früh 9 Uhr hier Orts in Ober⸗Glo⸗ 
gau vor dem unterzeichneten Gericht anberaumten Termine, entweder ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden und weltre Anweiſung, det feinem Ausbleiben aber zu 
gewaͤrtigen hat, daß er für todt erklärt und feiner Ehegattin die anderweitige Ver⸗ 
ehelichung freygeſtellt werden wird 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Cof ! wen 
Bunzlau den 7ten Januar 1823. Die Kürfchner Knorrſchen Eheleute 
allhier haben bei unterzeichneten Gericht anf Öffentliche Vorladung ihres Soh⸗ 
nes des Chyrurgus Johann Auguſt Knorr, welcher im Jahr 1810, von hier 
weggegangen und im May 1812. zuletzt von Hamdurg ausgeſchrieten, ſeitdem 
aber von ſich keine Nachricht weiter gegeben haben fl angetragen. Es erge⸗ 
het daher an genannten Johann Auguſt Knorr oder die etwa von ihm zuruͤck⸗ 
gebliebene unbekannte Erben hierdurch die Ladung binnen 9 Menaten und laͤng⸗ 
ſtens im Termine den Arten October 1823. Vormiktags um 9 Uhr vor unterzeich⸗ 
neten Gericht und deſſen Depufaro Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Syn⸗ 
dicus Purmann entweder perfönlich oder ſchrüftiich oder durch geboͤrig legiti⸗ 
mirte und informirte Bevollmaͤchilgte, wozu wir die hleſigen zwey Kreis⸗Juſtiz⸗ 
Secretaire Herrn Koͤrwihn und Franke in Vorſchlag bringen, ſich zu melden 
und daſelbſt vorzüglich wegen fein?s im gerichtlichen Depoflto befindlichen Ver⸗ 
mögens weitere Anweiſung, im Fall feines Ausbleidens bee zu gewaͤrtigen, 
daß auf den 9 Def der e = MEER er u ferner verfah⸗ 
en, auch nach Befinden auf feine Todeserklarung erkannt werden wird. 
Aa a ? Das Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. % 
Tak⸗ 
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1 Tarnowitz den Zoſten Januar 1823. Da die Königl, Regierung zu 
Oppeln auf Eröffnung des Lquldatſons Prozeßes über die Kaufgelder des im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauften in der freien Standesherrſchaft Beuchen 
belegenen und dem Koͤnigl. Oberamttaa n Johann Frledrich Priebſch zugehörig ge⸗ 
weſenen Allodial-Ritterguts Ober⸗, Mittel und Nieder⸗Bujakow angetragen hat 
und dieſem Gebothe ſtatt gegeben worden iſt, ſo werden hiermit alle diejenigen, 
welche an dieſes Gut modo deſſen Kaufgelder einigen Anſpruch oder einen rechts⸗ 
gültigen Tittel zum Pfandrechte zu haben glauben, ſo wie alle diejenigen, welche 
vermoge der Geſetze ihre Forderungen ohne beſondere Einwinigung des Schuldners 
eintragen zu laſſen befugt ſind hiermit vorgeladen, binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem peremioriſchen Termine den ıgien Juuy d. J. Vormittags um 9 Uhr 
auf unſerm Gerichtszimmer hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch zulaäßige Bes 
vollmächtigte, wozu ihnen der Stadtrichter Ullrich und Stadtrichter Reuß vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und deren Nichz 
tigfeit nachzuwelſen, widrigenfalls die ausbleibenden Real: Gläubiger mit ihren 
Anſprüg en an die gedachten Kaufgelder werden präcludirt und ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer des Gutes Bujakow, als gegen diejenigen 
Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt werden 


wird. g 
8) Graͤfl. Henkel frey⸗ ſtandesherrliche Beuthner Gericht. 

f Guttentag den 30. Novbr. 1822. Von Seiten des Gerichtsamtes Zbo⸗ 
rowskh werden alle diejenigen, welche an das fuͤr den Peter Katzmarczik auf der 
Freiſtelle No. 2. des Hypothekenbuches ſub Rubr. III. No. 1. eingetragenen und 
von demſelben, als bezahlt bereits quittirt vaͤterliche Erbtheil von zuſammen 
107 Kthl. 10 fgr, und das daräder ertbeilte aber verlohren gegangene Inſtrument 
de dato Guttentag den 20. März 1789. nebſt Hypotheken ⸗ Schein vom at. Maͤrz 
1789. als Eigenthümer, Ceſſtonarten, Pfand, oder ſonſtige Briefsinbaber An⸗ 

ruch zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert und vorgeladen in dem auf den 
aten July 1823. angeſetzteg Termine des Nachmittags um 2 Uhr an gewoͤnlichee 
Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre dies faͤligen Anfprüche anzumelden und deren Rich» 
tigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls dle Außenbleibenden mit ihren etwanigen Anz: 
ſprüchen an jene Poſt per 107 Rthl. rofgr. und das daruͤber ertheilte Inſtrument 
pracludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen, auferlegt, außerdem aber 
dem Antrage des Beſitzers gemäß das verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ment amertifirt und mit der Loͤſchung der eingetragenen Poſt im Hypothekenbduche 


6 n werden wird. 
vorgegange | Das Gerichtsamt Zborowsky. | 
AVERTISSEMENTS. 
Breslau den 18. März 823. Von Seiten des unterzelchneten Königl. 
pupiden- Collegtt wird in Gemaͤßhelt der F. 137. bis 142. Tit. 17. P. I. des Allgem. 
Landrechts denen noch etwa unbekannten Glaͤubigern des am 13. Februar 1822. 
hieſelbß verſtorbenen Dr, med. Franz Joſeph Pilz die devorſtehende Theilung der 
Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre et: 
wonigen Forderungen an der Verlaſſenſchaſt in Zeiten und zwar in Anſehung ber 
elnheimiſchen Gläubiger, längstens binnen 3 Monaten, in Anſehung der ee 
; 10 
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eigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, wld igenfals nach 
Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤudiger 
an jeden Erben nur nach Verhältniß feined Erbanthells halten können. 
i Koͤnigl. Preuß. Puplllen⸗ Collegium von Schlifien. 

8 *) Breslau den 18. April 1823. Meine Wobnung if von heute an im 
grünen Bergel, Ecke der Oder und Kupferſchmidtgaſſe, bey welcher Gelegenhelt 
ich mich zu allen Agenten⸗Geſchaͤften ergibenſt empſehle. 
i Auguſt Wilhelm Guͤntzel. 

7) Breslau. Guſtav Heubel, welcher lm Jahre 1817. bey der öten Ars 
tillerie Brigade eintrat, im Jahre 1820. zur Kriegs Reſerwe entloſſen wurde, 
und ſpaͤter nach pohlniſch Wartenberg ging, woſelbſt ſyn Vater in Dienften Sr. 
Durchlaucht dem Prinzen Blron von Eurland war, wied erſucht ſelnen jetzigen Auf⸗ 
euthaltsort baldigſt der Buchhandlung Joſeph Max und Comp. in Breslau anzu⸗ 
zeigen. Es betrift elne ihm intereſſirende und für hn angenehme Angelegenheit. 
Sollte er aber nicht mehr am Leben ſein, fo werden feine naͤchſten Verwandten zu 
gleicher Anzeige hlermit aufgefordert. N i 
. Perimkenau den ıgten Februar 1823. Im Wege der Execution were 

den dle ſub No. 8, und 11. zu Buchwald Bunzlauſchen Creiſes belegenen Dreſch⸗ 
gärtnerfiellen des Adam und Samuel Galle, wovon erſtere auf 277 Rthl. 9 gr. 6pf. 
und letztere auf 324 Rthlr. 4gr. 6 pf. ortsgerichtlich gewuͤrdiget worden in dem 
einzig anberaumten peremtorifchen Termine den raten May d. J. Vormittags um 
10 Uhr in dem Gerichtszimmer zu Buchwald Öffentlich verkauft, wozu Zahlungs⸗ 
faͤhige und Kaufluſtige Hierdurch vorgeladen werden und den Zuſchlag nach erfolgs 
ter Einwilligung der Glaͤubiger zu gewaͤrtigen haben. 
9 Jauer den 6. Maͤrz 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf des dem Ehr'ſtian 
Gottfried Groſſer gehörigen und in hieſiger Vorſtadt ſub No. 164 belegenen Hauſes 
nebſt Zubehör, welches laut der auf hleſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlich en 
Tore d. d. den 14. Febr. d. J. nach dem Bauanſchlage auf 497 Rthl. 2 for. 6 pf. 
nach der Nutzung aber auf 610 Rthl. 1 5 far. abgefhägt worden, find Biethungs⸗ 
Termine auf den 1. und 29ſten May, der letzte und peremtoriſche Termin aber 
auf den 26. Jun d. J. auf hiefigen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 
welches allen deſiß⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen Hierdurch Öffentlich. bekannt 
gemacht wird. Hlernaͤchſt werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch 
nicht conſtirende Realpraͤtendenten hiermit vorgeloden, daß ſie in dem mehr erwaͤhn⸗ 
tin peremtoriſchen Termin den 26. Juni d. J. Vormittags um 9 nor vor uns auf 
dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen, um ihre etwanige Anfprüche an das ſubhaſta 
geſtellte Grundſtuͤck zu den Acten anmelden, im Ausbleibungefslle aber zu gewaͤrtl⸗ 
gen, daß fie nach erfolgter Adjudleation mit dleſen ibren Anſprͤͤch n werden praͤ⸗ 
dludirt, und gegen den neuen Beſttzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden ges 
Hört werden. Koͤntgl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
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zu Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 21. April 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


„) Camenz den ıflen April 1823 ei dem Patrimonial⸗ Gericht 
der Königl. Nie derläͤndiſchen He erſchaft Camenz find nachbenannte Kauf⸗ 
Contracte gerichtlich aufgenemmen worden: 

1. Kauf des Hzäuslers Anton Gärthner aus Schrom, um das Acker⸗ 
ſtücke ſub no 91. in Paitzner Jurisdiclion, per 40 rthl 

2. des Janatz Buhl, um ein Bauergut zu Baumgarten, per 4400 rthl. 

3. deſſelben, um eine Wieſe ſub no. 37. in Grochwitzer Juris dic⸗ 
tion, ver 400 rthl. N 
\ 4 der Francisca Wittwe Kuger geb. Steiner, um die ehemännliche 
Haͤuslerſtele zu Meyfritzdorf, rer 126 rtbl. 

5. des Peter Faber, um eine Haͤuslerſtelle zu Follmersdorf, per 

6 ıthl. 

9 6. des Amand Kahler, um eine Häͤuslerſtelle zu Foumersdorf, per 
76 rithl. 6 Zi 
7 = des Joſeph Caspar, um eine Gartenftelle zu Laubnitz, per 
go rthl. 
3 8. des Ziauz Galle, um eine Haͤuslerſtelle zu Follmersdorf, per 
109-1837. 5 
9 der Rofine Witwe Böhm geb. Göbel, um eine Häuslerftene zu 
Paulwitz, ver 8o rihl f 
10. des Franz Goͤlleich, um eine Haͤuslerſtelle zu Heintichswalde, per 
170 stbl. 5 

7 11. der Thecla Wittwe Gerth, um die ehemaͤnnliche Haͤßlerſtelle zu 
Sand, per 123 rtbl, 8 

1393. des Jehann Theinert, um eine Haͤuslerſtelle zu Heintichswalde, 
per go ribl it ſor. a 

13 des Bauers Florian Kügler aus Wolmedorf, um die Wieſe fub 
no. 205. in Hemmersdorfer Suriediction, per 300 rthl. 

4 der Anna Maria Wirtwe Werner geb. Groſſer, um die ehe⸗ 
männliche Gartenſtelle zu Baitzen, per 528 ıthl. 15. 
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15. des Anton Rother, um eine Gartenſtelle zu Banau per 350 rth. 
16, der Regina Wittwe Haucke geb. Lachnitt, um das ehemänliche 
Bauergut zu Follmersdotr, per 640 rıhl 8 

17 des Anton Gartner, um eine Haͤuslerſtelle zu Schrom, per 
200 til. 5 2%: 

18 des Haͤuslers Anton Billner, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 193. 
zn Baumgarten, per 420 tthl. i 8 : sr 

19, des Haͤusſers Franz Voit, um das Ackerſtäcke ſub No. 199. zu 
Baumgarten, per 400 kthl. 3 

20. des Haͤuslers Anton Barndt, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 195. 
zu Baumgarten, per 320 rthl. EN 

21. des Haͤuslers Joſeph Kramskopf, um das Ackerſtuͤcke ſub no. ı 98, 
zu Baumgarten, pro 400 tthl. 5 

22. des Häuslers Franz Kahler, um das Ackerſtüͤcke ſub no 197. 
zu Baumgarten, per 320 tthl. 

23 des Bauers Franz Werner, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 194 zu 
Baumgarten per 340 ͤthl. f EN 
24. des Haͤuslers Caspar Prauſe, um das äckerſtͤͤck ſub no. 196, 
zu Baumgarten, per 240 vrhl. N BE 
25, des Amand Schubert, um eine Gartenſtelle zu Plottuitz, per 
485 rthl. i ; | 

26. der Bäuerin Thereſia Wittwe Haucke geb. Werner aus Reiche⸗ 

nau, um das Acker uͤcke ſub no. 59. in dortiger Feidmark, per 200 tthl. 
27. derſeiben, um das ehemaͤnnliche Bauergut zu Reichenau, per 
5000 rtl. i 

28. des Joſeph Schubert, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde, 
per 1380 rthl. . 0 
28. des Aloys Haucke, um eine Gartenſtelle zu Heinrichswalde, per 


Soo rthl. 5 


30. der Regina Groſſer geb. Habicht, um eine Haͤuslerſtelle zu Hein; 
richswalde, per go rthl. 2 
31. des Anton Jaſchke, um eine Häuelerfielle zu Heinrichswalde, 
per 40 tthl. 1 5 
32. des Anten Ginttner um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, per 
500 rthl pe 
33 des Anton Caspar, um eine Haͤuslerſtelle zu Johnsbach, per 
150 rthl. . a 
34. des Bernard Grieger, um eine Haͤuslerſtelle zu Schlottendorf, 
per 250 ri. i ; 5 
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35. des rs Kuſche, um eine Gartenſtele zu Meyfritzdorf, per 
1000 tthl. 

36 des Amand Müller, um ein Bauergut zu Reichenau, per 
340 rthl. 

37. des Anton Anlauff, um eine Haͤuslerſtelle zu Eichau, per 
30 rthl. 

38. der Thereſia Wittwe Beyer, um eine Haͤuslerſtelle zu Wolms⸗ 
dorf, per 67 rthl. 6 ſgr. 

39 des Anton Bruckner, u um eine Häuslerfielle zu Hemmersdorf, per 
295 ıthl. 

40. des Amand Jung, um ein Bauer gut ju Baitzen, per 3900 rthl. 

41, des Amand Welzel, um ein Bauergut zu Paulwitz, per 1300 thl. 

42 des Haͤuslers Florian Welzel aus Paulwitz, um das Ackerſtuͤcke 
ſub no. 110 daſelbſt, per 160 rthl. 

43. des Franz Bannert, um eine Haͤuslerſtelle zu Gier iche walde, per 
70 rthl. 

44. des Franz Gottwald, um eine Haͤuslerſteue zu Dorndorf, per 
226 tthl 
45. des Wunderarztes Johann Gottlieb Linghardt zu Reichenſte in, 
um das Ackerſtücke ſub no. go in Ploitnitzer Jurisdie ion, per 550 rthl. 

46. der Veronika Wittwe Ullmann, um die ehemaͤnliche Haͤus!erſtelle 
zu Baitzen, per 104 rthl. 

47. des Joſeph Nenntwig, um das Ackerſtuͤcke ſub No. 58. zu Paul⸗ 
witz, per 15 50 rthl. 

48, des Anton Liebeck, um eine Haͤuslerſtelle, zu paulwit, per 
140 rtbl a 
49. des Johann Brückner, um eine Gartenſtelle zu Baitzen, per 
520 tthl. 

50, des Amand Grammel, um eine Haͤuslerſtelle zu Paulwitz, per 
200 rthl. 

1 des Anton Caspar, um eine Haͤuslerſtelle zu Johnsbach, per 
300 tthl. 

52. des Johann Tiuſch, um ein Bauergut zu 0 per 
2000 rthl. = 

53. des Anton Klapper, um eine Gartenftelle zu Meyfritzdorf, per 
00 rthl. 
? 54. des Ignatz Schaar, um eine Haͤuslerſtelle zu Gluichswalde, per 
40 rthl. 

55. 


— (144) — 


353 des Haͤuslers Anton Beckert aus Gierichswalde, um das Forſt⸗ 
und Wieſen⸗ Grundſtuͤck ſub No, 41. zu Johnsbach, per 150 rthl. 
56. des Flanz Hanke, um eine Gattenſtede zu Plottnitz, per 

330 rthl. i 80 a 

57. des Anton Groͤgor, um eine Haͤuslerſtelle lu Doͤrndorf, per 
200 rthl. g 8 i 
58. des Anton Weigang, um eine Haͤuslerſtelle zu Haag, pet 
204 ttbl. ’ 

59. des hohen Dominii Camenz, um das Ackerſtücke ſub uo. 71. in 
Doͤrndorfer Feldmark, per 3518 rthl. 8 fgr 8 pf. 


60. deſſelben, um das Ackerſtaͤcke ſub no. 70 zu Doͤrndorf, pet 


623 rthl. 4 for. 5 

61. der Thereſia Witwe Gumpricht geb. Andermann, um eine 
Häuslerſteue zu Meyfritzdorf, per 40 rthl. 

62. des Joſeph Hanke, um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, per 
400 rthl. a Er ge 

63 der Schuhlehrerin Thereſia Harbig, um eine Haͤuslerſtelle zu 
Baumgarten, per 3 80 rthl. a 


64 der Veronica Witiwe Roſenberger um die ehemaͤnnliche Garten⸗ 


ſtelle zu Grunau, per 440 rtht. ; 


100 rthl e ö 

66 des Ferdinand Klopper, um ein Bauergut zu Meyfritzdorf, per 
3400 tthl. i 
67. des Joſeph Hanke, um eine Haͤuslerſtelle zu Baumgarten, per 
oo rthl. 1 25 
2 *) Hermsdorf unterm Kynaſt den ı7zten Februar 1823 Bei 
bisfigen Reichsgraͤfl Scha ' gotſchen Gerichtsaͤmtern find nachſtehende Kaufe 
Contracte gerichtlich vollſogen worden, vom iſten Januar bis ultimo 


Suny 1820. f 
T In der Heerſchaft Kynaſt. 


1 des Friedrich Kuͤnzels, um Johann Gottlob Patzckens Hau s no. go. 


in Hermsdorf, pro 370 rthl. 
2 des Berjamin Hoffmanns, um Gottlieb Hoffmanns Haus no, 53. 
in Hermsdorf, pro 160 rthl. ES 


3. des Siegmund Dolleſchhals, um Siegmund Tiepelts Haus no. 220, i 


in Hermsdorf, pro 140 rtbl. 


4: des Benjamin Linke, um Gottfried Krebſes Haus no, 27 in 


Petersdorf, pro 175 rthl. 5. 


65. des Michael Oeffter, um eine Häuslerſtelle zu Follmersdorf, pee 
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5. des Carl Schröder, um Chriftoph Landecks Haus No 118. in 
Petresdorf, pro sco ıthl. e a 2 
6. des Johann Gottfried Koberd,; um Benjamin Maywalds Haus 
no. 19 in Petersdorf, pro 300 rthl. a 
F. des Carl Liebigs, um Gottlob Liebigs Haus no. 153 in Schrei⸗ 
berhau, pro 430 rthl. f 
8. des Gottlob Fromholds, um Ehrenfried Wießners Haus no, 225. 
in Schreiberhau, pro 300 ıtbl. f 
9. des Gottftied Matterns, um Sigismund Matterns Haus No. 154. 
in Schreiberhau, pro 300 rthl. 5 
10. des Joh. Ehrenfried Friſchling, um Gottlob Friſchlings Bauer⸗ 
gut No. 8. in Crommenau, pro 1000 thl. 
11. des Gottfried Juppe, um Gottlieb Fiſchers Haus no. 28. in 
Crommenau, pro 61 uthl. ; 
12. des Gottfried Scholzes, um Goitfried Juppes Haus no. 28. 
in Crommenau, pro 60 rtbl. SEE 
13 des Ehrenfried Maywalds, um Benjamin Hoffmanns Haus 
no. 19. in Wernersdorf, pro 200 ıthi. N 
14. des Gottlieb Walters, um Auguſt Walters Bauergut no. 7 
in Gotſchdorf, pro 1400 rthl. 5 a 
15. des Gottlieb Kloſes, um Gottfried Kloſes Garten no. 16. in 
Gotſchdorf pro zog ithl. i f a 
16. der Chriſtiane Roſine verwit. Harttmanns, um Gottlob Hartt⸗ 
manns Garten no 11 in Herichsdorf, pro 800 rıpl. ar 
17. des Ehrenfried Amsler, um Johann Amsler Haus No. 28. in 
Herichsdorf, pro 57 rthl a N 
18. des Gottlieb Tbiels, um Chriſtian Thiels Haus no. 21. in 
Agnetendorf, pro 1223 rihl. a 
19. des Gottlieb Leiſer, um Gottfried Leiſers Haus no. 81. in 
Saalberg, pro 64 rthl. 
20. des Gottiried Hoffmanns, um Gottfried Heffmanns Haus no. 62. 
in Hayn, pro 160 rthl. E * 
21 des Traugott Borrmanns, um Gottlieb Borrmanns Haus no. 3. 
in Bruͤckenberg, pro 400 rthl. Ve 
„. des Gottfried Breiter, um Gottlieb Bieiteis Haus no 58 in 
Bruͤckenberg, pro 160 rthl. 8 
23. des Gottlob Schoͤbels, um Daniel Kaͤſes Haus no 77. in 
Voig'esdorf, pro 70 rthl. 
8 1 Ia 


* 
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II. In der Herrſchaft Giersdorf. f 
24. dis George Friedrichs, um der Maria Roſina Friedrichin Haus 
no. 147. in Gersdorf, pro 300 rthl. ea 
25. des Gottlieb Fehrle, um George Friedrich Rieſes Haus no. 143. 
in Giersdorf, pro 240 rthl. 5 
26. des Gottlieb Froͤmbergs, um Benjamin Schmidts Haus no, 159. 


in Giersdorf pro 160 rthl. a 
27. des Gotthelf Li pmanns, um George Friedrich Lippmanns Haus 


uno. 24. in Giersdorf, pro 440 rihl 


g 28 des Gottfried dandsmannus, um Gottfried Mays Haus no. 216. 

in Giersdorf, pro 20 rthl. 
29. des George Friedrich Lippmanns, um der Roſine Glaͤſern Ober, 

ſchenke no. 104. in Giersdo nf, pro 600 rehl | 
30. des Joſeph Junkers, um Franz Herings Haus no, 139. in 


Giersdorf, pro 200 rthl. 


31. des Chriſtian Gottlieb Schmidts, um Gottlieb Schmiedts Haus 


no. 160. in Giersdorf, pro 160 rtbl 


32 des Cbriſtian Ehrenfried Conrads, um Gottfried Conrads Gar⸗ 
ten no. 36. in Giersdorf, pro 250 rıhl se 
33. des Jobann Gottfried Schmidts, um Siegmund Heinrichs Haus 


no. 71. in Giersdorf, pro 150 rthl. 


34 des Gottlieb Pflugners, um Johann Gottlob Schmidts Haus 


v0. 219. in Giersderf, pro 300 rthͤl. 


35. des Friedrich Rieſels, um Chriſtian Gotilieb Seeligers Haus 


ub. 42. in Giersdorf, pro 492 rthl. 


36. des Chriſtian Vortiſch, um Jeremias Vortiſch Haus no. 189. 
in Gieesdorf, pro 160 rthl. a 
3327. des Gottfried Worbs, um Gottlieb Worbs Haus no. 194. in 
Giersdorf, pro 90 rthl. 5 f 

38. des Gottlieb Wolfs, um George Friedrich Kahls no 135. in 
Giersdorf, pro 189 rthl. 5 

39. des Carl Benjamin Ermrichs, um Johann Gottlieb Scholzes 


Mahlmühle und Zubehör no. 56 in Bieisdorf, pro 4601 rtbl. 


40. des Johann Auguſt Kriegers, um der Maria Roſina Elsner Haus 


no. 32. in Giersdorf, pro 253 th. 


41. des Johann Gottfried Zimmers, um Gottfried Zimmers Haus 
no 129. in Giersdorf, pro 210 rihl. 

42. des Johann Gottfried Simons, um Earl Jentſches Haus no. 197. 
in Seydorf, pro 400 sthl. 425 


«K* = 


— (1460 
43. des Gottlieb Matzkes, um Gottlieb Breiters Haus no 88. in 
Seydorf, pro 120 tthl 
44 des Johann Gottfried Schmidts, um Goitftied Schmidts Haus 
no. 191. in Seydorf, pro 170 rthi. 
4435. des Gotıfried Proxs, um Chriſtoph Meißners Haus no. 203. 
im Rothengrund in Seidorf, pro 216 rihl. f 
46. des Johann Gottfried Leiſes um Chriſtian Wolfs Haus no. 195. 
in Seydorf, pro 350 rlhl. N 
47 des Carl Wilbelm Leonhards, um Carl Jentſches Haus no. 44. 
in Seidorf, pro 225 rtl. 
48 des Gottlieb Hertwigs, um Gottlieb Hertswigs Haus no. 99- 
in Seidor f, pro 60 rthl. 
49. des Chriſtian Anders, um Gottfried Menzels Garten no. 116. 
in Seidorf, pro 200 rthl. 1 
Jo des Gottfried Schmidts, um Johann Carl Hinkes Haus no 109. 
in Seidorf, pro 230 rthl. f a : 
51. des Gottlieb Antons, um Joſeph Maywalds Haus no. 18. in 
Merzdorf, pro 250 rthl. 8 | 
52. des Gottfried Mahlers, um Johann Chriſtian Mahlers Garten 
no. 5 in Merzdorf, pro 400 rthl. 
53. des Gottlob Schneiders, um Samuel Baumerts Haus no. 0. 
in Kayſerswaldau, pro 800 rl. 2 ö 
54 des ‚Ehrenfeied Holzbechers der Johanna Eleonora Ruͤckern Haus 
no 12. in Kayſerswaldau pro 250 rthl. Eat 
55 des Ephraim Pliſchkes, um Gotthardt Holzbechers Haus no. 46. 
in Kayſerswaldau, pro go rtl. ö 
356. der Anga Roſina Guſchkinns um Gottlieb Guſchkes Haus no. 28. 
in Kayſerswalde, pro 83 rthl 10 far. . 
57. des ‚Friedrich Auſorges, um Johann Gottfried Geiers Haus 
no. 55. in Kayſerswaldau, pro 55 rihl. ; 
58. des Gotifried Neumanns, um der Maria Roſina verwit. Neu⸗ 
manns Haus no. 25. in Kayſerzwaldau, pro 625 rthl. , 
III. In der Herrſchaft Boberroͤhrsdorf. 
59. des Johann Friedrich Guͤntbers, um Johann Ehrenfried Mar 
querts Garten no. 212., dro 1000 rthl. 15 a 
N Pachſtebende unter 50 rtzbl. 8 
60. a des Benjamin Ullb ichs, um Ehrenfried Glumms Wieſe ne. 37. 
in Petersdorf, pro 35 kthl. b. Des Carl Maywalds, um Gottlob May⸗ 
en . walds 
* 


walds Wieſe no. 37. in Petersdorf, pro 1g rthl. e des Goftlich Frie⸗ 
drichs, um Siegmund Friedrichs Haus no. 93 in Agnetendorf, pte 
40 tthl d des Chriſtian Gottfried Ruͤckers, um Johann Gottfried Ruͤ⸗ 
ders Haus no. 187 in Giersdo f, pro 45 rthl. e, des Zohan Goltleb 
Bergers, um der Johanna Eleonora Fiedlern Haus no 108. in Seydorf, 
pro 20 rthl. k. des Gottlieb Richters, um Gotilieb Vogts Haus no. 25. 
in Merzdorf, pro 36 ribl. g des Benjamin Pliſchkes, um George Frie⸗ 
drich Pliſchkens Zinnßwieſe, pro 142 rthl. 8 ; 
) Mieder:Poifwig den agſten März 1823. 1. der Gottfried 
Schuͤller, hat die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 4. aus der George Beckerſchen 
Subhaſtation erſtanden, pro 170 tdi. Cour. 

a. der Gottfried Hoffmann, hat feine Dreſchgaͤrtnenſtelle no. 14. an 
den Gottlieb Dalke verkauft, pro 228 rihl. Courant 

8 Wenig, Juhit. 
*) Wohlan den rıfen April 1823 Bei dem Gerichtsamte Alt⸗ 

Wohlau find nachgenannte Käufe abgeſchloſſen und ausgefertiger worden: 
g 1 des George Friedrich Stumpe, um den vaͤterlichen Dreſchgarten 
No. 8 zu Ober Alt⸗Wohlau, pro 60 rihl 
2 ds George Friedrich Kuſche, um den vaͤterlichen Dreſchgatten 
no. 7. zu Heydersdorf, pro 60 rthl.- - ; 
s des Jobann Gortfried Pietſch, um den Dreſchgarten No. 22 zu 
Nieder Alt Wohlau, pro 230 rthl. 

4 des Gottfried raunert, um den Dreſchgarten No. 4. zu Nieder⸗ 
Alt⸗Wohlau, pro 200 rthl. 

) Camenz den ıflen April 1823. Bei dem Major v. Heugel⸗ 
ſchen Gerichts amte von Wenig und Antbeil Grosnoſſen Muͤnſte bergſchen 
Kteiſes find nachbenannte Kauf Contracte gerichtlich aufgenommen worden: 

1. des Johann Haucke, um eine Haͤuslerſtelle zu Grosnoſſen, per 
rthl. 
5 5 der Therefin Wittwe Pelz geb Kauffmann, um die ehemaͤnnliche 
Ga tenſtelle zu Grosvoſſen, per 543 rihl. 20 far. 
3 der Anna Maria Schramm, um eine Haͤuslerſtelle zu Grosr oſſen, 
per 800 rtl 5 

* ELuͤben den sten April 1823. Das luckenwaldſche Wohnhaus 
No. 10. hat der Creis Steuer Einnebmer v' Czudnochows ki dor 160 tthl. 
gekauft. Koͤnig! Preuß Land: und Stadtgericht. 
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Anhang zur zweyten Belag 
Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 21. April 1823. 


Citatio Edictalis. 
Neuſladt den raten Januar 1823. Von Seiten des unterſchrlebenen 
Juſiizamts werden alle diejenigen hiermit vergeladen, welche: 1) an das auf die 
Freigärtnerſtelle No. 39. zu Blelau bei Neiſſe unterm 27ften März 1792. für den 
Lorenz Scholtzſche Maſſe eingetragene Capital per 24 Rihlr.; 2) an das auf der 
Bleiche No. 9. zu Ziegenhals erbvogteilicher Jurisdiction für den daſigen Kauf⸗ 
mann Joſeph Kaps unterm 1iten Februar 1817. Ingroſſirte Capital per 800 Rthl., 
3) an das auf dem Ackerſtück Ro. III. zu Waldhof bet Ziegenhals unterm Iöten 
Februar 1796. für den Herrn Reichsgrafen Carl Franz Chriſtopb Erdmann v. Puͤk⸗ 
ler eingetragene Capital per 400 Rthlr. und dle darüber ausgeſtellten verlohren ges 
gangene Inſtrumente als Eigentbuͤmer, Ceſſtonarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber irgend einigen Anſpruch zu machen haben, in Termino den 10. May c. a. 
in der Gerichtsamtskanzlei auf dem Schleffe zu Langendorf des Morgens um g Uhr 
entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen 
und ihre erwanige Anſpruͤche an die vor erwähnten Capitalien und die darüber ex⸗ 
pedirt geweſenen verlohren gegangenen Inſtrumente anzumelden und gehoͤrig zu 
jaſtificiren, bei ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwa⸗ 
nigen daran zu formirenden Anſprüchen werden präcudirt und ihnen deshalb eln 
ewiges Stillſchweigen auferlegt die in Rede ſtehenden Capitalien gelöſcht und die 
im Depoſito befindlichen Gelder an die ſich legitimirten Praͤtendenten werden 
aus gezahlt werden. f 
Das Bielauer und Langendorfer Juſtizamt. 


i Lehnmann. 
AVERTISSEMEN TS. 

) Breslau. (Holz Verkauf.) Einem hochzuverebrenden Publikum, bes 
ehre ich mich hiermit ergedenſt, daß ich meine Holzplätze, welche ich vor dem 
Zlegelthor hatte, ſeit den sten März e. vor das Ohlauer⸗Thor nahe an Coſ⸗ 
feetier London auf die ehemalige Koͤntgl. Holzplätze verlegt babe, in dem meine 
“bisherige Abnehmer wegen des mir geſchenkten Zutrauens Dank ſage, fo bemerke 
ich zugleich, daß ich von nun an, ſowohl auf den vor dem Ohlauerther gelegenen 
Holzplaͤtzen, als auch auf meinem Holzhof am Hinter⸗Dohm mit allen Sorten, 
von ſchönen trockenen zu Schiffe an gekommenen Brennholz verſehen din, wie auch 
mit Baus und Schneidehoͤlzer aller Att, ich verſpreche reele Bedienung und 
nach jeden currenten Preis zu verkaufen. Anweiſungen konnen in meiner Woh⸗ 
nung Carls Gaſſe No. 730. oder auf denen Heljplägen: dei meinen Faktors 

ſelb abgehohlt werden. Jacob Flatau. a 
5) Breslau. In Nro. 200g. ohnwelt der Univerſitaͤt iſt ein Logis vorn⸗ 
heraus für einen einzeinen Herrn mit oder ohne Koſt fogleich zu beziehen, zu erfra⸗ 

gen 3 Stiegen hoch. g ) Bres⸗ 


* 
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) Breslau. Ganz fetter geräucherter Rheinlachs iſt mit heutiger Poſt in 
der Weinhandlung bey S. D. Schilling in Freyers Ecke am Poradeplatz angekommen. 
) Breslau Wiener Blmſtein gekuͤnſtelt, Für Jaſttumen macher und 

iſchler, desgleichen Wiener Z mmerbley bat erhalten. 
G. F ul, Schmiedebrücke No. 19 f vormals Carl Peuckert. 

) Breslau Auf der Schmlededruͤcke im golonen Adler Nro. 1926. iſt 
des Speiſehaus eröffnen bey A. Keuſch. 

*) Breslau. Eine Frau wüͤnſcht einen oder zwey Herren in elne Stube zu 
ſich zu nehmen. Das Naͤhere ſagt Agent Monert, Sandgaſſe in Vlerjahreszeiten. 
i ) Breslau. Friſche Hollſteiner Auſtern in Schaalen und ſehr ſchoͤnen 
fetten geraͤucherten Rheinlachs offerirt zu den billigſten Preißen e 
a i 8 Chreiſtlan Gottlieb Muller. 

) Breslau. Auf elner der lebhafteſten Straßen iſt zu Johannt d. J. eiue 
bequem eingerichtete Specerey, Materials und Tabackhandiung zu vermiethen. 
Das Nähere Reuſchegaſſe goldenen Hecht im Gewoͤlbe. 

N *) Breslau. Eine Quantltät gute Duͤnger⸗Aſche If zu billigem Preiß zu 


verkaufen bey dem Seifedſieder Kalinke vor dem Oderthor auf der Mothiasgaſſe. 


*) Breslau. Zu vermiethen iſt für 1 oder 2 einzelne Herten ein meub⸗ 
Urtes und bequemes Zimmer auf der Oblauergaſſe und im Kuͤrſchnergewoͤlbe daſelbſt 
in No. 1200 zu erfragen. 5 

*) Breslau. Zu vtrmlethen und auf Johannis zu bestehen IA eine am 
großen Ringe belegene, eben fo ſchoͤne als dequeme, aus 5 Piegen deſtehende / in 
der zweyten Etage befindliche Wohnung. Das Naͤhere ſagt Herr Agent Müller 
auf der Windgaſſe No. 200. RE 
) Breslau. Eapitalien auf Dominalguͤter und Häufer in der Stadt gegen 
pupillariſche Sicherheit find zu vergeben, und das Nähere auf frankirte Anfragen 
bey 2 S. G. Männling, Ohlauergaſſe No. 1184. 

*) Breslau. Eine bedeutende Sendung goldne und ſüberne Tauf Confir⸗ 
matlonen jeder Feſtlichkeit ih eignende Medaillen, feine nlederlaͤndiſche Herrenhuͤte 
neuſter Fagon, engl. Sattel von Glelsberg aus Potsdam a 12 — 14 bis 18. Rt. 
Cbocolade aus Berlin a Pfd. 10 — 14 gr. his 13 Rthl., auch Bonbons find an 
gekommen; auch werden neulaklrte Waaren billig gefertigt, alte neu lakirt; aller⸗ 
band Schllder gemahlt, geſchrieben und lakirt bey Hübner et Sohn am Naſchmarkt 
neben der Apotheke. 

„Breslau. Ganz krocknes Erlen, Kiefern und Fichten Brennholz Acht 


vorm Sandthore auf der Bleiche beym Toͤpfermelſter Hrn. Weiſſe billig sum Verkauf. 


Auch koͤnnen Anweiſungen hierauf in meinem Gewoͤlbe geloͤßt werden. 
Joh. Gottl. Kloſe, neue Tuchhausſtraße zum goldnen Elephant. 
8 f ) Bres⸗ 


„ 
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„) Breslau. In Landeck iſt eine grundfeſte Bande auf dem fchönften Platz 
zu derfauten oder zu vermiet hen, mit allem was zur Bequemlichkeit geboͤrt. Herr 
Haſelof dort kann fie zeigen; auch hier iſt Auskunft auf dem Naſchmalkt No 2024. 
bey der Eig nihuͤmerin. 5 

9) Breslau. Ein Paar gute Wagenpferde, nebſt einen noch wentg gebrauch 
ten Stuhlwagen und einen haldgedeckten find Veraͤnderungshalber billig zu veckaufen. 
Das Nähere Dylauergaffe No. 1108. eine Stiege. a 

*) Breslau den 15. April 1823. Daß die in den Jahren 1793. und 1794. 
aus gefertigten Zuſchuß Quittungen zu den Actlen der Schleſiſchen Stahl und Eiſen⸗ 
Wzarenfabrik funMo. 89, 90. und 177. den jetzigen Inhabern der Actien abhanden 
gekommen ſind, und letztern ſolche nach einer uns zugeſtellten Ausfertigung der dleſer⸗ 
hold aufgenommenen gerichtlichen Verhandlungen vom 29. März und 15. April a. c. 
fuͤr null und nichtig erklärt und mortificier haben, ſelches wird zur Verhuͤtung eines 
etwanigen Bettuges oder fonfligen Mißbrauchs durch einen Dritten untechtmaͤßigen 
Jahaber jener Quittungen hlemit öffentlich bekannt gemacht. 

Die Direktion der privil, Schleſiſchen Stahl⸗ und Eifen= Waarenfabrit 

von Koͤnlgshuld. Rudolph. Bauch. 
Breslau. Die ſud No. 1059, und 1068. Im Burger werder gelegenen 
Häuſer und Gtundſtͤͤcke, wovon das eine zum Betriebe der Lobgaͤrberey eingerich⸗ 
tit it, find aus freyer Hand zu verkaufen. Nähere Auskunft giebt der Herr Tone 
ditor Grabow auf der Nicolaigaſſe. ö 

*) Breslau. Ein Gaſthef mit der beſten Nahrung verbunden, und la 
einer der lebhafteſten Gegend in einer Vorſtadt von Breslau liegend, iſt ſofort Bere 
Änderung wegen aus freyer Hand zu verkaufen. Noch iſt dabey zu bemerken, daß 
dabey ein fehr woh angelegter großer Garten, eine ſchoͤne Brennerey, wie auch ein 
großer nabrhafter Tanzſaal nebſt Billard befindlich iſt. Naͤhere Auskunft hierüber 
giebt der Agent Auguſt Stock im Saukopf auf der Schuhbruͤcke. 

*) Breslau. Neue in und auslaͤndiſche Mineral⸗Geſundbrunnen Hand⸗ 
lung im doppelten grünen Adler No. 1818. erſtes Vlertel der Schmiedebruͤcke vom 
Ringe - In Being auf meine, in der ſchleſ. Zeitung No. 44. Seite 1074. in der 
neuen Breslauer Zeitung No 59. Seite 729. enthaltenen Anzeige vom 1 4ten d. M. 
habe ich von den darinnen angekündigten Brunnen, den eren Neuen, mit der 
deutlichen Jobres⸗Zahl 1823. Selterbrunn und Salzbrunn empfangen und bitte 
zu den billigsten Preißen um geneigte Abnabme; dle andern Brunnen erbalte ehe⸗ 
ſſens und verſichere nur noch, daß ich, da ich mir erſt dieſes Jahr den Brunnen⸗ 
Handel anlege und kein altes Lager beſitze, diesjährigen neuen Brunnen empfehlen 
und meine ſehr zu ſchaͤtzende Abnehmer zur größten Zufriedenheit bidlenen kann. 

Filedrich Guſtav Pohl. 
) Bres⸗ 
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=) Breslau: Eine neue Sendung bon acht Lleberſchen Kräuterthee hat 
erhalten Willhelm Regner, goldnen Krone am großen Ringe. 
) Breslau. In den erſten Tagen des Monats May c. reiſet jemand mit 
eigener Equipage von bier nach Frankfurth am Mayn. Els onſtaͤndiger Neifeges 
ſebſchafter würde willkommen ſeyn, und das Naͤhere Nro. 1203. am Ringe zwey 
Treppen hoch erfahren koͤnnen. 1 er 
Breslau. Ein Jäger, zugleich Baum⸗ und Käcengärsner, fo wle 
deſſen Frau als Köchin oder Wiethſchaftern, ſuchen zu Johannl ein Unterfommen; 
find mit den beſten Zeugniſſen verſehen und gegenwärtig noch im Dienſt, zu erfra⸗ 
gen Nadlergaſſe No. 1950. bey dem Schneldermeiſter Meng. f 
Breslau. Eine Wohnung von 3 Stuben und Alkowen, mit Benutzung 
des Gertens iſt in Neu⸗Scheitnig ohnweit der Ueberfaͤhre in No. 11, zu vermieth tn. 
Das Nähere daſelbſt beym Eigenthuͤmer, N 
Breslau. Meine Wohnung iſt jetzt auf der Biſchofsgaſſe neben dem 
Redouten⸗Saal No. 1259. | Dr.med. Diecdbah. 
) Breslau. Reiſegelegenheit nach Dresden und Reipzig in verdeckten Wa⸗ 
gen iſt von heute an in den 3 Linden auf der Reuſchengaſſe zu erfragen. 
) Breslau. Acht kieberſcher Thie iſt wieder angekemmen bey B. G. 


Muͤnzenberger, aͤußern Reuſchegaſſe No 125. a 8 N 
J reslau. Ein an einer Hauptſtraße, 23 Meile von Breslau gelegener 
Gaſthof mit circa 100 Scheffel des vorzuͤglichſten Ackerlandes, guten Wohn, Wirih⸗ 
ſchafts ⸗ und Stallungsgebaͤuden auf circa 40 Stück Pferde iſt eingetretener Fame 
llenverhaͤltniſſe wegen ſogleich für circa 5000 Rih. mit weniger Einzahlung zu ver⸗ 
kaufen, und das Nähere blerüͤber, für Auswärtige auf frankirte Briefe bey R. W. 
Büngel im grünen Bergel, Ecke der Oder⸗ und Kupferſchmiedegaſſe. 5 
*) Breelau. Die Veraͤnderung melner Schreihſtube aus der Carlsgaſfe. 


No. 746 nach derſelben Straße No. 637. zeige ich hlerdurch ergebenſt an. 

ö i M. Friedlaͤnder. 

„) Feſten berg den zten April 1823. Das zum Nachlaß der hieſelbſt vers 
ſtorbenen Anna Roſina verwitt. Günther geb. Meyer gehörige ſub No 148. hierz 
ſelbſt gelegene Haus, welches auf 167 Rthlr. gemwürdiger worden, ſoll wegen Ins 
zulaͤnglichkeit des Nachlaſſes ſubhaſtiret werden und iſt deshalb ein peremtor ! ſcher 
kicitations-Termin auff den 27ften Juny a. c. angefegt worden Es werden da⸗ 
her Kauflufige hierdurch eingeladen, gedachten Ta es Vo mittags um 9 Uhr auf 
bieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag für das 
Meiſtgeboth zu gewärfigen. Zugleich werden zu dieſem Termine faͤmmtliche Glau⸗ 
biger der gedachten Wittwe Günther unter der Warnung vorgeladen, daß bei ihr 
rem Außenbleiden dennoch mit dem Zuſchlage des Hauſes für das Meiſtgeboth in 
dem eingeführten Termine und mit der Vertheilung der Kaufgelder unter die ſich 


meldenden Creditores verfahren werden wird. 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


7) 
Dienſtags den 22. April 1823. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. ie. 
allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No XVI. 


Sicherheits ⸗ Polizey. > 

) Dobm Breslau den ıgten April 1823. Der unten näher bezeich⸗ 
nete, einer bei. Gelegenheit des am 7ten d. M. ausgebrochenen Feuers in dem 
Kreiſcham zum letzten Heller zu Klein⸗Glaudau verübten Entwendung eines Geld⸗ 
betrages von 150 Rthl. verdaͤchtige, vormals zu koͤwen bei Brieg anſaͤßig geweſene, 
feit dem ızten März als Geſell bier Orts in Arbeit geſtandene Poſamenttr Fried⸗ 
rich Auguſt Klinner hat ſich heimlicher Weilſe von hier entfernt. Wenn nun an der 
Habhaftwerdung dieſes ze. Klinner viel gelegen Ift, fe werden olle öffentliche Ber 
börden hiermit ganz ergebenſt und reſp. geborſaraſt requirirt, auf denſelben ein ges 
naues Augenmerk zu richten, ihn im Beiretungs falle ſofort arretiren und unter 
ſicherer Begleitung gegen Erſtattung der Koſten an uns abliefern zu laſſen, wogegen 
alle Bereitwilligkelt in ähnlichen Fällen hiermit zugeſichert wird. 

(Signalement.) Der Frledrich Auguſt Klinner iſt 6 Zoll groß, 27 Jahr alt, 
von ſtarker unterfegter Statur, hat ein volles rothes Geſicht, etwas pocktnnardig, 
braune Haare und einen Bart. Er iſt mit einem grau tuchnen Oberkock mit 
schwarzem Sammtkragen und Bandknäpfen, ſchwazer Weſte mit Perlemutterkno⸗ 
pfen, langen Hoſen und Stiefeln, ubrigens mit einer ſcharzen Muͤtze mit Schilde 
und einem daumwollenenen bunt kartrten Halstuche bekleidet geweſen. g.) 

Koͤnigl. Dohm⸗Capltular Vogteiamt - 
„ i Bekanntmachung. . 
wiegen des Lieltationsverkaufs der ehemaligen Königl. Unter 
5 förſterey zu Pohlutſchſteine. 8 
Pe Es ſoll die ehemalige Koͤnigl. Unterfoͤrſterey zu Vohlnlſchſleine Ohlauſchen 
FErelſes, deſtehend in den vorhandenen Gebäuden, 1 Morgen 90 Q. R. Hofs und 
Gartenraum und 9 Morgen Acker und die Mibütung auf der dortigen Geureindes 
butung, den 6. Mog d. J fruͤh um 11 Übe daſelbſ Öffentlich meiftdierhend unter 
Vorbehalt höherer Genehmigung verkauft werden. Kauffuß ige werden zu die ſem 
Termine eingeladen. Sie koͤnnen die vorgedochten Gebaͤude und Grundſlüͤcke vor⸗ 
her in Augenſchein nehmen, indem ſolche ouf Erfordern der Unterfoͤrſter Feuerſt . in 
in Ohblau nochweiſen wird. Die Verkaufs bedingungen konnen ſe wobl bey dem ꝛe. 
Feuerstein, als auch bey der Forit + Jnſpection Schweldelwitz eingeſehen werden. 
Brislau den 26ſten Mär; 1823. g.) 
Könige Regierung. II, Abthellung. 
fie 
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J ae an <a rien 
Breslau ben 3. Septör. 1322. Von Selten des unterzeichneten Köͤ⸗ 
nig, Ober ⸗Landesgerlchts von Schleſien wied hlerdurch dekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Handlung Louis et Comp. zu Berlin die Subhaſtation der im 
Fuͤrſtenthum Brieg und deſſen Briegſchen Kreiſe gelegenen Güter koſſen, Roſen⸗ 
thal, Buchitz, Jeſchin und kichten, ingleichen der Forſt⸗ Revtere Loſſen und Lich⸗ 
ten nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche im Jahr 1821. 
nachdem, bei dem hiefigen Koͤnigl. Oderlandes⸗ Gericht aus haͤngenden Proclama 
beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden laneſchaftlichen Taxe, auf 
47463 rthl. 26 far. 4 pf., Behufs der Subhaſtation aber auf 74068 rthl. abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zanlungsfähige 
durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen in einem 
Zeitraume von 9 Monaten vom 23ſten October d. J. angerechnet in dem hierzu 
angeſetzten Terminen, nehmlich den zcſten Januar 1823. und den 23ften April 
1623, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den 23. Juli 1823, 
Vormittags um 11 Ubr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgeirchts⸗Rath Herrn Gelpke 
im Partheienzimmer des hiefigen Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch 
gehoͤrlg informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der 
hieſigen Juſttzcommiſſarſen, wozu ihnen für dem Fall etwantger Unbekanntſchaſt, 
der Juſtizcemmiſtartus Koblitz, Neumann und Juſtizcommtſſtons⸗Rath Morgen⸗ 
beſſer vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalitäten ber Subhaſtatton daſelbſt näher zu ver⸗ 
nehmen, wovon vorläufig ader folgende feſtſtehen: 1) daß die gerichtliche Veraͤu⸗ 
Berung in Pauſch und Degen ſtatt findet und 2) daß J des Kaufpreißes in Termino 
publtcationts adjudicaterid ad Depoſitum baar bezahlt werden muß, ihre Gebothe 
zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudteatlon 
an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremto⸗ 
elſchen Termins etwa eingehenden Gebotbe wird aber, inſofern nicht geſetzliche An⸗ 
ſtände eine Ausnahme zu laſſen, keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll, nach ges 
rlchtlicher Erlegung des Kaufſchtllings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl eins. 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden. 
„ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 


Breslau den sg. März 1823. Von dem Köͤulgl. Juſtizamte zu St. Mas 
thias wird die zu Merzdorſ bey Ohlau ſub Nro. 1. belegene aus einer freien 
und 21 robothſamen Hube Acker zu Felde nebſt dem Kretſcham beſtehende und 
auf 8821 Rthlr. zo ſgr. Cour. gerichtlich gewürdigte Emanuel Leb eldiche Erb⸗ 
ſcholtiſeß auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers Im Wege der Execution hier⸗ 
durch Öffentlich ſubhaſtirt und zugleich dekannt gemacht, daß die Licitations » Ters 
mine auf den 22ſten Map, zıflen July, peremtorte aber auf den zaften Sep⸗ 
tember, c. angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zabtungs fähige Kauf⸗ 
lustige hiermit vongeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten 
peremtoriſchen⸗Licitations » Termine Vormittags um 9 Uhr in der biefigen Ges | 
richtamts⸗Canzley zu Abgebung ihrer Gebothe in Perſon ohnfehlbar zu erſchel⸗ 
nen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu . 

ts 
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Uebrigens kann die Behufs der Information aufgenommene Taxe des Fundi in 

der Gerichtamts Canzlep gehörig nachgeſehen werden. 

u 2 Koͤnigl. Juſtlzamt zu St. Mathlas. 0 
ogho. 


Ratibor den ziſten December 1982. Da bei dem hieſigen Königl, 
Oder⸗Landesgerichte auf Anſuchen der v. Fehrentheilſchen Erden und der Hof⸗ 
agent Kuhſchen Vormundſchaft als Neal-Öläubiger das im Fͤrſtenthum Op⸗ 
peln und deſſen Toſter Kreiſe belegene Gut Jaſchkowiz nebſt Zubehör, welcher 
ſchon früher durch die Verfügung vom 23ften Jun) 1820, in Gemeinſchaft mit 
den Gütern Ober⸗ nud Nieder⸗Luble ſubhaſta geſtanden, wegen fruchtloſen Er⸗ 
ſolg des diesfaͤlligen Licitationd - Termins nochmals und zwar ſeparat zu jeder⸗ 
manns teilen Kauf geſtellt werden ſoll und der peremtoriſche Biethungs⸗Termin 
auf den 7. May 1823. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgetichte vor dem ernannten Commiſſario Herrn Ober » Landesgerichts rath 
Zoͤllmer angeſetzt worden iſt, ſo wird. ſolches nach der davon durch die oberſchle⸗ 
ſiſche Land ſchaft im Jahr 1819, aufgenommenen auf 25864 Rehl. 27 far. 4 pf. 
ausgefallenen Taxe die in der hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden kann, den beſitzfaͤhigen Kauflufigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß in dem gedachten Termine der Zuſchlag dem Befinden nach erfolgen 
fol, übrigens keine beſondere Kaufs bedingungen geſtellt worden find. Den am 
bleſtgen Orte undekannten Kaufluſtigen werden die Juſtizcommiſſarten Hoftath 
Raiſer, Juſtizcommiſſtonsrath Scholz und Oetonomie⸗Commiſſionsrath Cuno in 


Vorſchlag gebracht. 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von Oderſchleſten. f 

„) Ratibor den ısten Marz 1823. Da bei dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Landrath v. Sackſchen Vormund ſchaft die im Fuͤr⸗ 
ſienthum Oppeln und deſſen Ratiborer Kreife delegenen Güter Pietze und Pieterko⸗ 
witz nebſt Zubehör an den Meiſidiethenden oͤffentiich Schulden halber verkauft wer⸗ 
den ſollen und die Biethungs ⸗Termine auf den ıflen Auguſt 1823. den sten No⸗ 
vember und beſonders den zıten Februar 1824. jedesmal Vormittogs um 9 Uhr 
auf dem biefigen Königl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputirten den 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Pabſi v. Ohain angeſetzt worden, ſo wird 
ſolches und, daß gedachte Güter nach der davon durch die Oder⸗Schleſiſche kand⸗ 
ſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regt⸗ 
ſtratur eingefehen werden kann, auf 6218 Rthir. 3 for. 4 d'. der Ertrag zu 5 Cent 
gerechnet gewuͤrdiget worden, den befigfähigen Kauflufligen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht: ., daß der Verkauf in Pauſch und Bogen gefchieht, b., daß 
Käufer ztel des kiclti gleich baar erlegen und c. ſaͤmmtliche Koſten der Detaxation, 
Subhaſtation, Adjndleation, Natural und Civil⸗Sradltion tragen muß, fo wie daß 
im letzteren Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Grun ſtuͤcke dem Meifls - 
blethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Geboth 
— ga 11 werden ſolle, inſofern nicht geſetzliche Umſlände eine Aus⸗ 
Königl. Preuß. Ober.» Landesgericht von Ober ⸗Schleſſen 

Gd 


„) Groß ⸗Strehlitz den gten April 1823. Das Czienskowitzer Gerichs⸗ 
amt macht hietmit bekannt, daß im Wege dir Execution die in Gre de Be 5 
rtiſes 
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Kreiſes, drei; Meilen von Eofel* zwet Meilen von Ratibor, eine Melle von Bauer⸗ 
witz belegene, dem Müller Rzecziusky gehörige Windmuhle, welche nach der ges 
richtlichen Taxe die zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Canzley zn Cziensko⸗ 
witz eingeſehen werden kann, auf 300 Rihlr, Cour. 1 in den, 
den zren May, aden May und 23ſten Jung d. J. anſtehenden Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch iſt, an den Meiſt⸗ und Benbiethenden öffentlich verkauft 
werden ſoll. Koufluſtige aud Zahlungs faͤhige werden daher eingeladen, in des 
erwähnten Terminen in Loco Czienskowitz dei dem daſigen Gerichtsamte entweder 
perfoͤnlich oder durch gerichtlich beſtelte Mandatarien zu erſcheinen, itzte Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag zu gewartigen, indem auf vote nach abgehaltenem pe⸗ 
remtoriſchen Termine eingehenden Gebothe keine Ruͤckſicht mehr genommen wer⸗ 
don wird. Fi ; { 
e Das Czienskowitzer Gerichtsamt 
= Werner, Juſtit. 

*) Loslau den aten April 1823. Auf den Antrag der Vormuͤnder der 
Adam Piutaſchen minorennen Kinder ſoll das denenſelben gehörige, zu Radlin im 
Ürpbniker Kreiſe gelegene, dorfgerichtlich auf 126 Rthlr. N. M. apgeſchaͤtzte toboth 
ſame Bauergut, wozu ungefähr 25 Morgen Ackerland und 3 Morgen junger Wald 
gehören oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir haben dazu dret 
Biethungs⸗Ternnne und zwar: auf den aöſten May, 26flen Jun und 26. Jult 
cim Orte Loslau in unſerer Gerichts kanzley angeſetzt und laden Kaufluſtige dazu 
mit der Aufgabe vor, gedachten Tages zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
demnaͤcoſt den Zuſchlag an den Meifts und Beſtbiethenden zu gemärtigen. 2 

5 Das Cameral⸗Gerichtsamt Foslaun 
*) Grünberg den z6ften Maͤrz 1823. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatien ſoll in Termino den 26flen Junp d. J. Nachmittags um 2 Uhr im Se⸗ 
richtszimmer zu Saabor das im Dorfe Droſchkau, Gründergſchen Kreiſes belegene 
Bauerguth des Gottfried Kuche ſub No. 19., welches auf 1339 Rthlr. Cour. ges 
richtlich taxirt worden, Öffentlich an den Beſtbiethenden ohne Ausge dinge und ge⸗ 
gen die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden, wozu wir zah⸗ 
4ungsfäbige Kaufluſtige hiermit mit dem Bemerken einladen, daß der Beſibie⸗ 
thende mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſofort zu erwarten hat, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. Die Taxe kann zu ſchick⸗ 
cher Zett dey uns inſpleirt werden. Zugleich werden alle diejenigen, weiche an 
die Kaufgeldermaſſe des Bauerguts No. 19. zu Droſchkau, Anſpruͤche zu haben 
vermeinen hiermit vorgeladen, ſich im gedachten Termine entweder in Perſon oder 
durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Information verſehenen Mandatartum 
zu erſcheinen, ſich mit ihren Anſprüchen zu melden, ſolche zu liquldtren und zu ju⸗ 
ſtificiren, widrigenfalls fie mit denſelden an die gedachten Naufgelder nicht weiter 
werden gehoͤrt, ſondern ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird 
und nur an die Perſon deſſen mit dem fie contrahirt haben derwieſen werden 


werden. 5 ; 
Prinzlich v. Karolathſches Gerichts amt der Herrſchaft Saabor 
) Trachenberg den zen März 1823. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hiermit bekannt, daß die zu Nieder⸗Krehlan ſub No. 27. belegene, nebſt 
einem Ackerfleck von 1 Schfl. Ausſaat, auf 128 Rthlr. 25 for. Yale Anton 
: ie ſert⸗ 
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Sleſertſche Haͤuslerſtelle im Wege der Exccurlon in dem auf dem daſigen berrſchaftl. 
Schloſſe auf den abſten Juny 1823. Vormittaas 9 Uhr anberaumten Dermive öf⸗ 
fentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden ſoll, wozu zahlungs faͤ⸗ 
hige Kaufluſtiae mit dem Bemerken biermit vorgeladen werden, daß die Laxe des 
Grundſtuͤcks in dem Kretſcham zu Rieder⸗Krehlau nachgefeben werden kann und 
daß der Zufchlug der Stelle an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden in dem Termine zu 
zu gewärugen iſt, inf ſern nich: geſetzliche Gründe eine Ausnahme herbeiführen. a 
Das Adlch v. Wallenbergſche Gerichts aut von Ober ⸗ und Needer⸗ 
Krehlau bei Winzig. 5 TEEN 

Leobſchütz den agilen December 1822. Das Gerichtsamt des Ritter⸗ 
gutes Branitz und der Kodonie Michelsdorf thut kund und fuͤget hiermit öffente 
lich zu wiſſen, daß das dem Bauer Johann Kowalt gehoͤrig zu Branitz 
Leobſchuͤtzer Creiſes ſub No. 99 belegene Abübige Freybauergut und die dazuge⸗ 
hoͤrigen ehemaligen Domintal⸗Grundſtucke von 9 Scheffeln 38 k., welche zus 
fammen auf 2866 Rthl. 20 fgr. 3 d'. gerichtlich gewürdiget worden, auf den 
Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffent⸗ 
lich an den Meiftbiethenden verkauft werden ſoll, wozu Licitations⸗Termine 
auf den toten Marz, den ızten May in der hieſigen Gerichts amtskanzley und 
der letzte peremtoriſche Termin auf den 25ſten July 1823. auf Burg Branitz an⸗ 
beraumt worden. Kaufluſtige und Zahlungsfäbige werden daher zu erſcheinen 
hiermit vorgeladen, ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Maiſt⸗ und 
Befibiethenden zu gewärtigen, indem auf die nach Verlauf des letzten Licttattons⸗ 
Termins etwa vorkommende Gebothe nicht wetter reflectirt wird, in ſoſern nicht 


geſetzliche Umfiände eine . geſtatten ſollten. 


bieſtger Stadt belegene, brauderechtigte maſſioe Haus nebſt Srallung und Hln⸗ 
terhaus, 


huſe IM Termin auf den aiſten Januar 1823., auf den arſten Mär; 1823, 
und peremtoriſch auf den zaſten May 1823. anberaumt werben, und werden 
alle befügs und sahlungefähige Kaufluftige aufgefordert, in den W iu 
8 R ee € 6 
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erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, wobel aueh demerkt wird, baß dem 
Beſt⸗ und Melſtbiethenden nach vorher eingeholter Genehmigung der Arliſchen 
Erden der Zaſchlag ertheilt und auf weitere Nachgebothe nicht Rückſicht genen 
men werden wird, Die Taxe kann in der Stadtgertchtsregiſtratur täglich ein⸗ 
geſehen werden. a 2a 
3 VBoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. rast 
Neuſtadt den 15. Maͤrz 1823. Es fol Im Wege der Execution das 
rebothfrepe Bauergut des Bernhard Pudelko zu Kuja, welches auf 774 Rthl. Cour. 
nach Abzug der Ausgaben gerichtlich abge ſchaͤtzt worden If, ſunhaſtirt werden. Hiezu 
ſtehen die Termine am 17 April, am 20. May hier in Neuſtadt und der letzte au 
18. Juni d. J. zu Kujau fräh um 9 Uhr an, wozu Kaufluſiige vorgeladen werden. 
Dis Tape kann hier in den gewöhnlichen Amtsſtunden täglich eingefehen werden. 
3 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Kujau. 
e 5 6 „ Hanke. 
„ Heintichan den 23ſten October 1822. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamie zu Heſnrichau wird das fub No. 27. zu Froͤmsdorf gelegene, zum 
Vermögen des Bauer Joſeph Hanke daſelbſt gehörige und auf 4745 Rthl. ge⸗ 
richtlich geſchätzte Bauergut im Wege der Execution ſubhaſſirt. Es werden da⸗ 
her beſit und zahlungsfaͤhige Kaufluflige hierdurch eingeladen, in dem auf den 
aiſten Januar, den arſten März und peremtorie auf den 2aften May 1823; 
leſtgeſetzten Lic itatlons⸗Termine in hieſiger Kanzlei, woſelbſt die gerichtliche Taxe 
d. d. Froͤmsdorf 17te October c. a. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
kann, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meift, und 
Beſtbiethenden mit Bewiligung der Ereditoren und des Beſitzers ſodann zu ge⸗ 


waͤrtigen. g 
ir Das Gerichtsamt der Ihro Mafeſtaͤt der Königin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und e 8 
ritſch. 
Trebnig den ten Februar 1823. Die auf 220 Rthlr. dorfgericht⸗ 
lich abgeſchatzte Freiſtelle fub No. 13. in Dobriſchau Oelsniſchen Kreiſes ſoll im 
Wege der Executſon verkauft werden, weshalb Kaufluflige und Zahlungsfähige 
eingeladen werden, in dem peremtoriſchen Biethungs + Termine den aten May 
d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Skarſine vor dem Gerlchts⸗ 
amte zu erſcheinen das Geboth abzugeben und den Zuſchlag des Grundſtuͤcks an 
den Beſtdiethenden mit Einwilligung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
if in dem Kretſcham zu Dobriſchau nachzuſchen. f i 
Das v, Keltſchſche Gerichtsamt von Dobrlſchau. f 
beobſchuͤͤtz den gten März 1823. Von dem Gerichtsamte des Rit⸗ 
tergutes Braniß wird blerdurch oͤffentlich, beſonders wo es von Noͤthen iſt be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers das dem Bauer 
Valentin Klimon gehoͤrige zu Branig beobſchuͤtzer Kretſes ſub No. 7, gelegenen 
Ahubige Freydbauergut und die dazu gehörige ehemalige Dominlal⸗Realitaͤten 
von 9 Scheffeln 133 k. 50 F. groß Maas Aus ſaat, welches incl. der letzten 
auf 2678 Rihlr, 1a far: 3385 d', Cour, gerichtlich gewuͤrdiget worden, im ders ’ 
er 


« 


0 (44630 5 


der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbietbenden verkauft wir⸗ 
den ſoll, wozu wir Termine auf den azten May, 18ten July a, e. in der hies 
figen Gerichtsamts⸗Kanzley und einen peremtoriſchen Termin auf den 22. Sep 
tember a. c. auf Burg Branitz anberaumt haben. Kaufluſtige und Zahlungs 
fähige werden daher hlermit vorgeladen in dieſen Terminen zu erfcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen in⸗ 
dem auf die nach Verlauf des letzten Lititations⸗ Termins etwa elnkommende 
Gebothe nicht weiter reſlectirt werden würde in ſofern nicht geſetzliche Umfände 
eine Ausnahme geflatten ſollten. 3 i 

N = Das Gerichtsamt Branig. 


a Citationes Edictales. 1681 
f Breslau den goſten December 1822. Auf den Antrag des Koͤnlgl. 
Obriſt Lieutenants und Commandeur des 38ſten Infanterte⸗Regiments Herrn 
v. Diericke zu Glatz werden Seitens des hieſigen Koͤnigl. Ober: Landesgerichts 
von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 
an dle Caſſe des ıflen und aten Bataillons des vorgenannten Infanterie⸗Regt⸗ 
ments aus dem Zeitraume vom ıflen Januar bis ultimo December 1822. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, bierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Kühn auf 
den öten Mat 1823. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidations »Ters 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch elnen ge⸗ 
ſetzlich zuläßfgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Befanat⸗ 
ſchaft unter den biefigen Juſtiz-Commiſſarien der Juſtizrath Wirth und die Ju⸗ 
ſtizcommiſſarlen Koblitz und Neuman in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, (ihre vermeinten Anſpruͤche anzu⸗ 
eden und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber 
aben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Kaſſe wer⸗ 
den verluftig erklart und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem ſie con⸗ 
trahirt haben, werden verwieſen werden. g.) f „ 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten. 
a f ö 5 Falkenbhauſen. 
Oppeln den 18. Marz 1823. In der Gegend zwiſchen Deuuſch Naſſck⸗ 
witz und Pemmerswitz Neuſtädter Kreifed, find in der Nacht vom aßſten Februar 
c. zum iſten d. M., von Grenz⸗Aufſichts⸗Beamten go Huͤthe Zucker, 4 Etr. 59 Pfd. 
an Gewicht in Beſchlag genommen worden. Da die Träger dieſes Zuckers durch 
dle Flucht entkommen ſind, fo werden die unbekannten Einbringer und Elgenthä⸗ 
mer deſſelben Öffentlich vorgeladen und aufgefordert, dinnen 4 Wochen und laͤng⸗ 
ſtens bis zum soten May c. in dem Haupt Zollamte zu erfcheinen und daſelbſt ſo⸗ 
wohl ibre Anſpruͤche an den Zucker geltend zu machen und zu erwelſen, als ſich auch 
zugleich über die begangene Gefaͤlle ⸗Defraudation zu verantworten und wird ihnen 
bedeutet, daß im ausbleldenden Falle fie mit ihren Anfprüchen praͤcludirt, der 
Zucker verkauft und Über die Lösung vorſchriftsmäßig verfügt werden wird. g.) 
Koͤnigl. Regierung. ate Abtheilung. Na 
Glogau ben 2often December 1822. Alle unbelaunten Gläubiger, 
welche an die Garniſon⸗Verwaltungs⸗ und Caſernen⸗Bankaſſe zu Slogan ** ; 
K 
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dem Zeltraume von iſten Januar 1818. bis zum letzten December 1922. über: 
baupt und insbeſondere: 1) wegen der in den hieſigen Caſernen und Lazare⸗ 
eben dem Landwehrzeughauſe, der Divifionds Schulen und Wachtgebänden, den 
Montirungs⸗ und Handwerksſtuben, fo wie bei den Strafatreſten vorgekomme⸗ 
nen baulichen Einrichtungen; 2) wegen Utenſilien, Lieferungen für das Lands 
wehr⸗Zeugbaus, dle Caſernen, Militair⸗kazarethe und Straf Auſtalten; 3) 
wegen Anlage der Ziegelei in Zarkau und des dortigen Fabrications Betriebes 


und 4) wegen rüͤckſtaͤndiger Diäten und baaren Auslagen, Anfprüce zu haben 


vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, dieſelben in Termino den sten May 
1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem eruannten Deputirten Oder⸗Landesge⸗ 
richts⸗Auseultator Grafen v. Carmer auf dem hieſigen Koͤnigl. Schloſſe perſoͤn⸗ 
lich oder durch ausreichend informirte und Bevollmächtigte hieſige Juſilz⸗Com⸗ 
wiffarien anzumelden und zu rechtfertigen, im Fall des Ausbleibdens aber zu 
getwärtigen, daß die Nichterſcheinenden ihrer etwanigen Anſpruͤche an die ge 
dachten Caſſen verluſtig erklärt und damit nur an die Perſon desjenigen werden 
gewieſen werden, mit dem fie contrahirt haben. g.) 

f N Ober⸗Kandesgericht von Niederſchleſien und der 

5 Auſitz. 

Glogau den szten Januar 1823. Der Sohn des Bauern Thomas 
zu Groß⸗Beckern Namens Friedrich Thomas, welcher, um ſich dem Militairdienft 
zu entziehen im Jahr 1804. außer Landes gegangen iſt, wird hierdurch aufgefordert 
in die Koͤnigl. Preuß. Staaten zurückzukehren und ſich über feinen Austritt zu 
verantworten, ſpaͤteſtens aber in Termino den sten Junp 1823 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Auscultator Graf Carmer auf dem 
biefigen Ober > Landesgericht zu erſcheinen, im Fal feines Aus blelbens aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß er ſeines gefammten gegenmärtigen und zufünrtigen inlaͤndiſchen 
und ausländiſchen Vermögens verkuſlig erkzaͤrt und ſolches dem Königl. Fiscus 
durch ein Erkenntutß zugeſprochen werden wird. g.) 

Bu Den Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der 
auſitz. 5 


5 Offener Arreſt. 
Ses ſſan den 14ten Februar 1823 Nachdem bey dem unterzeichneten 
Köntgl. Gericht über den Nachlaß des zu Aldendorf verſtorbenen Scholtiſel⸗Be⸗ 
Nigerd Flegel der Concurs eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt wor⸗ 
den, ſo werden alle und jede, welche von dem gedachten Flegel etwas an Gelde, 
Sachen oder Brieffchaften beſitzen, hiermit angewieſen, weder an die Erben 
noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und, jedoch mit Vorbe⸗ 
balt der daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depontum ab zulie ſern, Wis 
drigenfalls aber zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen andern geſchehene Zahlung 
oder Auslieferung für nicht geſchehen geachtet und das verbothwid ige Extra. 
birte für die Maſſe anderweitig beigerrieben, auch ein Innhaber ſolcher Gelder 
und Sachen bey deren gaͤnzlichen Verſchwelgung und Zurückbaltung, ſeines da⸗ 
ran habenden Unterpfand und andern Rechts fur verluſtig erklaͤrt werden wird. 
Baonigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stifts guͤter. 
r 


8 e a ge. 


* 


e 2201 


| zu wo XVI. des Welden Seien an, we 


Pr 8 Seo 
vom 22. l 28685 ER > ve 
eg ee Ann 


"hl confirmirte Re | 
: Breslau den zten April 1823. Vei dem Ferichtsamt Ol 
Kurtſch iſt unterm 12 ten July 1822. der Kauf des Johann Chriſtian er 
bauer, um das Bauergut No. 3. zu Kurtſch, pro 3600 ıthl. abgeſchloſſen 
worden. Wanke Juſtit. 
Dohm Breslau den 30 März 1823. Bei dem „ö igl Dohme 
eapirufar=Vogıeyamıe find in dem verfleffenen halben Jahre vom ıflea 
Juny bis ultimo December 1822, folgende Kauf-CLentracte geſchloſſen Ar, 
tonſirmirt worden. 
1. In den Vo sſtädten 
1. Hinte dohm Adjudicatoria für den Carl Gottlob Rothe, um die 
Brandſtellen No. 18. 19 24., für 1000 rthl 
2 Siebenhufen. Kauf des Johann Samuel Wandel um die Ei 
ſtellen vom George Salamon No. 15, für 800 rthl. 
3 dito des Erbſeß David Weiß, um die väterlichen Aecker Rio. 48: 
für 120⁰ stpl. 
un Sm Breslauer Kreife, 
4 Groß Mochbern Des Ober: Ammann Carl geben Claſſen, um 
die E bſcholtiſey für 2 ooo rthl 
dito des Friezrich Engel, um das Haus und Garten No. 13. 
von den Botheſchen Erben für 240 uthl. 
6 Pohlanowitz. Des Carl Pluder, um die Haͤuslerſtelle Ro 38.1, für N 


o rthl 

25 7. Klein ⸗Raſſelwitz Des Johann Schoͤlzel, um die vaͤterliche Gärt⸗ 
nerfleit No 3, für 4 0 rihl 

8: <iehirne, Des Joſeoy Hahn, um das Haus und Garten No. 35. 
von Karl Spaͤthe, für 220 rınk 

9 Grünihe. Des Andreas Lehr, um den Kreſſcham von dem Joh. 
Moͤnch, für 2250 rihl. 

10. Klein⸗Gandau Des Gottlieb Kraft, um ein Stuͤck Straßen⸗ 
Tarain von dir Kögigl. Regierung, für 70 rihl 21 gar. 

Fr» 
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11. dito des Gottlieb Peter, um den Kretſcham vom Gottlieb Kraft, 
für gooo rthl. 
12 Repline. Des Gottfried Praußner, um das väterliche Haus No 15. 
für zo rthl. 
13 Buſchkowa Des Hr. Friedrich Wilhelm Weidner, um das Gut 
von feinem Biuder, für 12000 rihl 
III. Im Schweitnitzer Kreiſe. 
14. Groͤditz Kauf des Wilhelm Teuber, um die vaͤterliche Freiſtelle 
No 12., für 700 ithl. 
IV. Im Neumarktſchen Kreis. 
1 Probſtey Neumarkt Des Joſeph Roͤſſel, um das Haus No. 10. 
von de Witwe Wurſt, für 31 rthl. 
16. Peicherwig. Des Joſeph Froͤlich, um das vaͤterliche Haus No 4. 
für 80 rthl. 
> v. Im Striegauer Kreis. 
183. Ebersdorf Des Auguſt Richter um die Gärtnerſtelle No. 11 vom 
Carl Kerſch, für 850 rthl 
VI. Im Reich nbacher Kreis. 
5 18. Hennersdorf Dreyſſighufen des Chriſtian Gottlieb Kaufe, um 68 
muͤtterliche Bauergut No. 10., für 3000 ethl. 
VII. Im Frankenſteiner Kreis. 
5 19. Groß Peterwitz. Des Joh. Fr. Broſig um das Haus v vom Carl 
Hartwein No. 44 für 365 uthl. 
20 dito des Fr. Veith, um das Wende No 63. vom Franz 
Simmert, für oo rthl. 
\ 21. dito des Franz Gruͤndel, um das vaͤterliche Haus No. 28, für 
480 rthl 
22. Franckenberg. Des Gaſtwirth Anton Ertelt zu Wartha, um die 
Grundſtuͤcke No 122. vom Stephan Conrad, fur 300 rthl. 
23 dito deſſelben um die Grundſtuͤcke No. 126. vom Christoph Rit⸗ 
ſchel, für 340 rihl. 
24. dito des Auguſt Tresper, um das Haus No. 112. von dem 
Franz Marx, fuͤr 30 rthl 
25 dito des Anton Köhler, um das uxoraliſche Bauergut No 30., 
für 2800 rihl. 
26 dito des Fr. Rieſel, um das Haus No. 113. vom Aug Tresper, 
. für as ithl. 
N 27. Frankenberg Adjudicatoria für den Ockonom Franz Bittner, um 
das Bauergut No. 12., für 768 8 ithl. 28. 
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223. Progan. Des Joſeph Richter, um das vaͤterliche Haus No. 150, 
ür go rthl i 
f 255 dito des Joſeph Herrmann, um do ſſelbe, für 30 rthl. 
30. dito des Anton Hilger, um die Gärtnerſtelle No. 29. von der 

Johanna verwit. Hannia, für 1800 rihl. 

31. dito des Joſeph Luſtig, um das Amand Volkelſche Bauergut 
No. 17., für 4000 rthl. 

VIII. Im Ohlauer Kreis. 

32. Miefnig. Des Joſeph Juſt, um die Gaͤrtnerſtelle Ro. 14 vom 
Aegidius Peter, für 400 th! 

33. Hennersdorf Des Joſeph Tbiel, um die Gaͤrtnerſtelle von der 
Wittwe Hi ſch No 100, für 400 rthl. 

34 Bergel. Des Johann Gawande, um die Freiſtelle No. 5. vom 
Martin Gawande, für go rtbl. 

3 dito des Mich. Schwiage, um die vaͤterliche Freiſtelle No. 12. 
für 466 rthl. 20 fg 

IX. Im Pohl. Warterberger Kreis. 

3% Tſch. ſchen. Des Siemon Warkotz, um das muͤterliche er 
Ro. 48, für 12 rihl R. Mz. 

37. dito der Wittwe Dechnig wieder verehl. Friſchniock, um das 
marita iſche Buergut Ne. 13., für 235 rthl 20 for. 

38. dito des Paul Lochno, um das vaͤterliche Bauergut No. 7., fie 
125 rihl 21 for. 

39. Glashuͤtte. Des Johann Wrobel, um die Greſcherſteue No 14. 
von den Fingerh lzſchen Erben, für so rthl. 

40. dito des Joh. Fingerholz um das baͤterliche Haus No. 30. fuͤr 
o rthl. 
3 41. dito des Valentin Lonezeck, um die vaͤte liche Freiſtelle No 22. 
uͤr go ethl 5 
f 42. dito des Joh. Kaſſuba, um die väterliche Freiſtelle No. 23, für 


60 hl. 
X. Im Grottkauer Kreis. 
| 43 Lichtenberg. Des Joſept Zimmermann, vn die vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle No. 4 für 570 xtbl. 
XI Im Neiſſer Kreis. 
4 Lindewieſe Des Joſeph Arle, um das Haus No. 16. von der 
Catha ina Hoffmann, für so rthl. 
aß dito des Auguſt Hoffmann, um das Haus No. 19. von dem 
Ignatz Ladel, für 70 rthl. 
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46. Gr. Neundorf. Des Franz Graner, um das väterliche Bau⸗ 
ergut No. 5, für 1126 rthl. e : 
47. dito Adjudicatoria. Fuͤr die Wittwe Schwarzer geb. Beyer, 
um das Bauergut No 11 fuͤr 2530 rthl. 5 
’ : XII. Im Oels Trebnitzer Kreis. 
48. Wuͤrzen. Des Nathan Ledermann, um die Brennerey von der 
Waſſermuͤhle des Carl Pelz No 21. ad No 2f., für 1000 rthl. 
49. Beckern. Des Mich. Boͤde, um das väterliche Haus No. 7., 
für 40 rthl. N 
Huͤbner, Ingroſſator. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 17ten März 1823. Bei bies 
ſigen Reichsgraͤfl. Schafgotſchſchen Gerichtsaͤmtern ſind nachſtehende Kaufs 
Contracte gerichtlich vollzogen worden vom ıften July bis ultimo Decem⸗ 
ber 1820. } 
5 1. In der Herifchaft Kynaſt. 
1. Kauf des Anton Stuckacts, um Gottlob Fiebigers Haus No. 86. 
in Hermsdorf, pro 51 Urthl. a 
2. des Gottlieb Ziegerts, um Gottftied Liebigs Haus No 73. in 
Hermsdorf, pro 200 rrhl. SR 4 
3. des Sdomon Gottfried Kahls, um Ehrenfried Streckenbachs 
Haus No. 107 in Hermsdorf, pro 100 rthl. 
4 des Ebrenfried Maywalds, um Gottlob Liebigs Haus No. 36. 
in Herms orf, pio 130 rtbl 
5. des Benj min Koͤrners, um Gottfried Koͤrners Haus No. 43. in 
Hermsdorf, pro 70 rthl. f 
6. des Gottlob Fiedlers um Gottfried Nuͤlckens Haus No. 172. in 
Hermedorf, pro 275 rthl. g b 
7. des Ehrenfried Maywalds, um die Stei ' ſchaͤnke No. 201. in 
Petersdorf, pro 1500 vhl. 
des Benjamin Lwckes, um Benjamin Hoffmanns Haus No. 101, 
in Petersdorf, pro 50 rtbl. 
9. des Berjamin Fiſchers, um Ehrenfried Venedickts Haus No. 1a. 
in Petersdorf, pro 2663 rthl 
10. des Wilhelm Maywalds, um Gotthard Maywalds Haus No ar. 
in Petersdorf, pro 1333 rthl. 
1 des Gottlieb Liebigs, um Gottlieb Liebigs Haus No. 11. in 
Petersdorf, pro 85 rthl. ; 
12. des Berjamin Lie igs, um Gottfried Liebigs Haus No. 188 
in Petersdorf, pro 260 rthl. 13. 
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13 des Benjamin Matterns, um Gottlieb Seibtes Ackerſtüͤck No. 9. 
in Schreiberhau pro 100 rthl. n 
14. des Gottlob Talkes, um Gottlob Talckens Haus No. 13. in 
Schreiberhau, pro 70 rthl. ya “ 
15. des Gottlieb Maͤnnichs, um Carl Maywalds Wieſe No. 187. 
in Schreiberhau, pro 1 rihl. 
16. des Friedrich Antons, um Gotthard Antons Haus No. 14r. in 
Schreiberhau, pro 1863 rthl. er 
17. des Johann Ehrenfried Anders, um Gotifried Anders Bauergut 
No. 26. in Seifershau, pro 1500 ithl. 
18. des Gottlieb Diitmanns, um Gottfrid Dittmanns Haus No. 128. 
in Seifershau, pro 100 rthl. “ 
19. des Ehrenfried Kobers, um Gottlieb Kobers Haus No. 113. in 
Seifershau, pro 250 rtbl. 
20. des Ernſt Großmanns, um Oottfri'd Großmanns Bauergut 
No. 14. in Seifen shau, pro 700 ribl. ia 
21. des Ehrenfried Mehnerts, um Gottfried Mehnerts Haus Ro. 21: 
in Crommenau, pro 307 rihl. a 
2232. des Carl Friſchling, um Benjamin Muͤllers Haus No. 40. in 
Erommenau, pro 350 til. 
23. des Siegmund Liebigs, um Gottlob Hänſels Gerichiskretſcham 
No. 1. in Ludwigsdorf, pre 2000 xthl. 5 f : 
24. des Gorehelf Pliſchkes um der Eleonora Feiſtin Schölzerey No r. 
in Wernersdorf, pro 1500 rthl. f i 
25. des Carl Samuel Neumannd, um die Ehrenfried Fiedlerſche 
Schoͤlzerei No. 1. in Herichsdorf, pro 12499 rthl. a 
26 des Wilhelm Mehnerts, um Eleonora Feigens Haus No. 180 
in Heriſchdorf, pro 100 hl, f 
27. des Ferdinand Exers, um Carl Gottlob Brodtes Haus No. 7. 
in Herichsdorf, pro Zoo rthl. i 
28. des Gottfried Berndts, um das Chriſtoph Berndtſche Bauer⸗ 
gut No. 4. in Warmbrunn, pro 1400 rthl⸗ | 
29. des Chriſtian Fiedlers, um Gotifried Fiedlers Bauerzut No 3. 
in Warmbiunn, pro 3000 rthl. a RE, 
30. des Johann Chriſtian Liebigs um Siegmund Lebigs Haus 
No. 106 in Agnetendorf, pro 80 rthl. W533 
31. des Ehrenfried Liebigs, um Gottlieb Schoͤnshaus No. 28. in 
Agnetendorf, pro 240 rtl. * i 
An 3 5 
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332. des Gottfried Kretſchmers, um Gottlieb Krotſchmers Haus No. 49, 
in Bruͤckenberg, pro 200 thl = 
33. des Joſeoh Drebmers, um Benjamin Kabls Haus No. 47. 
in Brückenberg, pro 475 rthl. a i 

34. des Gottlob Raupahs, um Chriſtan Dirtricye Hau s No 222 
in Voigtsdorf, pro 600 riht. | 
II. In der Herrſchaft Giersdorf. er 
35. des Gottlieb Fels, um der Roſine Simons Haus No. 203. in 
Siersdorf, pro 200 rthl. Er 
36. des Gottfried Kahls, um Gottlieb Kahls Haus No. 162. in 
Giersdorf, pro 250 rihl. 

Zantkau den 4ten Maͤrz „823 Unter der Jurisdickion des 
untetzeichneten Juſtitiarii ſind vom ıften July bis ultimo December 1822. 
nachſtebende Käufe eonfirmirt wo den: 

1 Kauf des Chriſtian Matſchke, um das Angerhaus No. 34 zu 
Mafl: +, pro 100 rthl. " 
2. des George Zehler, um die Drefchgärtnerftelle No. 20 zu, Maſ⸗ 
ſel, pro 40 rthl. 5 
3 des F iedrich Haͤnel, um die ſubhaſta erſtar dene Windmuͤhle 
No. 38 zu Simsdorf, pro 630 ıthl. | 
4 des Gottlieb Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 15. zu 
Simsdorf, pro 190 rthl = 
5 des Goitfried Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 26, da⸗ 
ſelbſt, pro 195 ithl f 
6 des George Liebthal, um die väterliche Freyſtelle No. 15. zu 
Werrendorf, pro go rthl. 2 ; 
7. des Gottlieb Heniſchel, um die Waffermühle ſub Ro. 12 zu 
Schawoine, pro 1900 tthl. 
8. des Daniel Tiraueke, um die Freiftelle No. 52. zu Schawoine, 
pro 350 riht 
ei Samuel Hubrich, um die Freiſtelle No, 14 zu Haltauf, pro 
180 rihl. a 
10. des Johann Anton Gnäfer, um die Haͤuslerſtelle No. 1 5. da⸗ 
ſelbſt, oro 80 rthl. 
11. des Friedrich Kanther, um den vaͤterlichen Kretſcham und Fıeis 
Rene’ zu Tſchelentnig, pro 500 rthl. 725 

12. des Carl Wilhelm Knarn, um das Bauergut No 18. zu Lutzine 

230 900 rtl. 
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13. des Gottſtied Ratsch um das ec No. 8 daſelbſt, pro 
320 rl. 
Seeliger. 
Loͤwenberg den ten Arti 1883, Das Köͤrigl. Laud⸗ und 


Stadtgericht hieſelbſt macht bierdurch dem publieo nachſtehende 1 b 


Veraͤnderungen bekannt: 
A. Von der Stadt. 
1 des e Auguſt Saͤwald Kauf, um das vaͤterliche 5 
laß⸗ Haus No. 17 1. pro 35m rthl. 
2. des Tiſchler Wilhelm Rasper 8 um das Geister Haus 
No. 33., pro 626. rthl. 
3. des Kalkofen Paͤchter Florian Rother bie, um das Faͤrber Nan, 
nigſche Haus No. 217, pio 820 rthl. 
4. des Handelsmann Gottlieb Koͤbel dito, um das Rotherſche Haus 
No. 217., pto 800 rthl. 
g 5. der Wittwe Chriſtiane Schmaus geb Puschmann dito, um den 
ehemännlichen Gaſthof No. 187-, pro 1800 rthl. 
6. des Vorſtaͤdter Johann Gottlieb Sauer dito, um die vaͤterliche 
Verlaſſenſchaftsſtelle No. 32., pro 700 rthl. 
7. der Gaſtwirth Heinrich Thiemaunſchen Erben dito, um den Gaſt⸗ 
hof No 1, pro 5200 tehl. 
1 8. dieſelben dito, um die von ihrem Geblafe. bintetafene Bober⸗ 
Wieſe, pro 800 rthl. 
9. des Tuchmacher Ehrenfried Beyer dito, um das vdterliche Nach 
laß⸗Haus No. 108, pro 1000 rthl. 
ö so. des Vorſtaͤdter Franz Pohl W um den Bernerföhen Scheunen⸗ 
Fleck No. 12. pro 20 tıhl. 
11 des Negorianten Dolan dito, um das Huthmacher Siwaldſche 
Haus No. 171, pro 400 tthl. 8 
12. des Schneider Johann Anders bind „ um das Erlerſche Scheunen, 
Antheil No. 14, pro 60 rthl. e 
13. der Seifenfieder Erlerſchen Erben dito, um das uaaſur dd. . 
pro FR rthl von ihrer verſtorbenen Mutter. 
2957 dieſelben dito, um den Garten und die e 90. 13. von 
ihrer te de Mutter 
15. des Tuchmacher Samuel Beyer dito, um das väreiliche Ackers 
ſtück No. t., pto 1000 rthl. 
16 der Chtiſtian Krauſe dito, um das aueh No, 1 pro 
300 rihl. von ihiem verſtorbenen Vater. 17. 


17 der Vorſtaͤdterin Anne . Neuman bite, um das Gottlieb 
Neumannſche Haus No. 28 , pro 800 rthl. . 
19 des Zuͤchner Emanuel Seibt dito, um das Schneider Schuh⸗ 
mannſch Haus No. 278.5 pro 300 rthl. 
19. des Tiſchler Friedrich Wilhelm Schirmer dito, um das Rasper⸗ 
ſche Haus No 33, pro 650 rtel. f 
B Von den Dorfſchaften. 
20 des Leinhaͤndler Gottlieb Jonas zu Deutmannsdorf Kauf, um 
das Schumannſche Haus No 140., pro 600 rthl, 
21. des Gottfried Anders daſelbſt dio, um das Neubertſche Haus 
Mo. 17., pro 120 rthl. 
212. der Caspar Steinertſche Erben daſelbſt dito, um das vaͤterliche 
Nachlaß ⸗ Haus No. 95., pro 350 rthl 
a 23 des Gotilleb Hanke zu Hartliebsdorf dito, um das Wirthſch Haus 
No 106,, pro 115. rthl 
24 des Gottlieb Hertrampf dito, um das Ueberſchaͤrſche Haus zu 
eudwigsdorf No. 48 bro 300 rthl 
25 des Gottlieb Beyer daſelbſt dito, um das Ueberſchaͤrſche Haus 
No. 19, dro 46 rtbl. 
280 des Jeremias ucberſchar bafelef dito, um das Hohfeldſche Haus 
Mo. 14, pio 400 tin. e 
5 27. des Gottfried Wagenknecht dafelbſt dico, um das vaͤterliche Haus 
No, 118. po 200 tthl. 
288 des Samuel Zirckler daſelbſt dito, um das Gottlieb Scholzſche 
Haus No. 38, pro 450 rthl. 
209. des Wilhelm Gottſchald zu Louiſendorf dito, um das väterliche 
Haus No. 4, pro 150 rthl. 
30 des Gottfried Anders zu Langenvorwerk dito, um das vaͤterli⸗ 
che Haus No. 98, pro 230 rthl. 
31. des Gotefried Herg ſell daſelbſt dito, um das Berhard Schoͤbelſche 
Haus No. 88, pro 310 rthl. 
32. des Ehriſtian Feige zu Höfel dito, um das väterliche Haus 
No 2 pro 400 rthl. 
33. des Franz ne zu Sö:iffeiffen dito um das vaͤterliche Haug 
No. 28. pro 80 rtel 
34. des Gottlieb Zingel zu Groß⸗ Rackwitz duo, um das dälerlche 
Haus Nd. 28, 9:0 100 rthl. i 
35. des Gottlod Mattern daſelbſt dito, um das vaͤterliche Haus 
No. 15. peo 150. 
Anhangs 
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= CUT 
Anhang zur Beylage 
Nro. XVI. des Brestauſchen Intelligenz Blattes 


vom 22. April 1823. 


g Citatio Edictalis. : ; 

*) Biogan den aıflen März. 1823. Nachdem auf den Antrag des Kauf⸗ 
mann Salicé zu Breslan durch die Verfügung vom 14ten d. M. wegen deſſen rechts ⸗ 
träftig erſtrittenen Forderung per 12500 Rthlr. nedſt Zinſen der Liquidatlons Pro⸗ 
zeß über die künftigen Kaufgelder, des im Fuͤrſtenthum kiegnitz und deſſen Haynau⸗ 
ſchen Kreiſe gelegenen, dem Oekonomen Keuhl gehörigen Guts Oder⸗Lobendau, Abe 
ſchatzſchen Antheild und zwar mit der im $. 5; Tit. 51. Thl. J. der Gerichts⸗Ord⸗ 
nung bezeichneten Wirkung eröffnet worden, haben wir zur Anmeldung und Juſtiſi⸗ 
clrung N an das Grundſtuͤck, oder deſſen künftige Kaufgelder zu machen⸗ 
den Anſpruͤche einen Termin auf den ar ſten July d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Commiſſario Herrn Ober ⸗kandesgerichtsrath le Pretre angeſetzt. 
Saͤmmtliche. Real⸗Gläubiger. gedachten Guts werden daher vorgeladen, in dieſem 
Termine, entweder perſoͤnlich oder durch hieſige mit geſetzlicher Vollmacht und In⸗ 
formation perſehene Juſiiz⸗Commiſſarien, wozu ihnen del mangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft, der Juſtiz⸗Commiſſarius Treutler und Becher vorgeſchlagen werden, auf hie⸗ 
ſigem, Schloſſe zu erſcheinen, ihre Anſprüͤche zu liquidlren, zu Nachweiſung der 
Richtigkeit: die etwa vorhaudenen Urkunden und ſonſtige Bewelsmittel mit zur 
Stelle zu bringen und ſo das rechtliche Erkenntniß zu gewärtigen.. Diejenigen da» 
gegen, welche ſich in jenem Termine weder perſoͤnlich, noch durch Bevollmächtigte 
melden ſollten, werden mit ihren Anſpruͤchen pracludirt und es wird ihnen damit 
eln ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch gegen die 
Gläubiger. unter welche die künftigen Kaufzelder vertheilt werden ſollen auferlegt 


7 Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
der Lauſſß. 8 ö ö 
Offener Arreſt. 

ö Breslau den 7. März 1823. Von dem Königl. Stadtgericht biefiger 
Reſidenz it aber den Nachlaß des Kaufmann Wolff Hirf Bauer beute der erb⸗ 
ſchafiliche Kiquidations Prozeß eroͤffnet worden Es werden doher alle diejenigen, 
welche von dem Semelnſchuldner etwas an Geldern, Efficten, Waaren und andern 
Sachen oder an Prlefſchaft n hinter ſich oder an denſelben ſchuldige Zoblungen zu 
leiſten haden, blerdurch aufgefordert, weder an ihn noch an ſonſt Jemand dag 
Mindeſte zu berabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht 
ſofort anzuzeigen und die Selder oder Sachen, wit 8 5 

8 e f i 55 haben 


% 
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Hakenden Rechte in das ſtadtgerlchtliche Depofitum einzulefern; wein dieſem offe⸗ 
nen Arreſte zuwider dennoch an den Gemeinſchuldnet oder fonft Jemand etwas ges 
zahlt oder aus geantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſcdehen geachtet und 
zum Beſten der Maſſe anderweit deygetrieden werden. Wer aber etwas verſchweigt 
oder zuruͤckhaͤlt, der fol außerdem noch ſelnes daran hadenden Unterpfands und 
andern Rechts gänzlich verlustig gehen. 5 ’ 
3 8 Das Koͤnlgl. Stadtgericht. 
ie AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Vorzüglich ſchwarze engl. Dinte, rothe Dinte die nle Schimmel 
anf gt, feanz. Seifen- Pulver, womit man Moder und all: Eicke aus der Wäſche 
zu bettilgen; Roſtpapler, Stajl und Eiſen ſchnell ohne Muͤhe vom Roſt zu pollren 
und mehrere immer ſchen bekannt und bewaͤhrt gefundene Waaren erhielt ganz new 

5 C. Preuſch, wohnhaft jetzt am Neumarkt und Bäder» Straßen: Ecke 

No. 1640. zwey Stiegen hoch. 

) Brestau. Eine aͤußerſt brauchbare Perſon mit glaubwürdigen Zeugnlfſfen 
verſehn, der Kochkunſt ganz kundig, ſucht als Wirthſchafterln oder Kinderftau bald 
hier am liebſten auf dem Lande ihr Unterkommen bey i 5 

€. Preuſch, wohnhaft jetzt am Neumarkt und Bäder: Straß n⸗Ecke 

ni No. 1640. zwey Stiegen hoch. 2 
f *) Breslau. Ein Ziergärtner, der die Bedienung verſteht, Schuhmacher 
und Riemerardeit machen kann, wuͤnſcht einen Dlienſt. Et iſt vor dem Nikolalthot 
in vier Linden wohnhaft, f 

*) Breslau. Im General⸗Landſchaftshauſe auf der Malergaſſe No. 203. 
find eine geräumige Handlungsgelegenhett, mehrere Wohnungen, Stallung und 
Wageaplätze Termino Johannt dieſes Jahres zu vermlethen. Näheres beym Eigens 
thuaͤmer auf der goldnen Radegaſſe No. 467. in der zweyten Etage. 

5) Breslau. Dey Ziehung zofter kleinen Lotterle ind nachſtehende Gew. 
bey mir gefallen, als: 1 Gewinn von 1500 Rthl. auf No. 42943. 1 Sewinn 
von 200 Rthl. auf No. 30933, I Gew. von 100 Rih. auf No. 3093 f. 3 Gew. 
zu 50 Rthl. auf No. 3488 19231 42906. 5 Gew. zu 20 Rthl. auf No. 5312 
19235 30927 38 42912. 4 Gew. zu 10 Rih. auf No. 5782 30932 42904 
47816. 5 Rthir. auf No. 935 37 3471 83 92 5324 34 19236 30928 
34 42920 25 44 49 47804 9. 4 Kthl. auf No 3498 5313 16 2127 
29 5789 19239 45 30 30922 42917 18 19 22 47814. Looſe zur 
Klaſſen⸗ und kleinen Lotterie ſind fortwährend in meinem Geſchaͤſiszimmer zu haben. 

J. Friedeberg, Koͤnigl. Lotterle⸗Elnuehmer, Bäckergaſſe No. 1642. 
am Neumarkt. d 

*) Breslau, (Neue Musikalien bey F. E. C Leuckart,) Liste, gr. Con- 

bert en Forme de Fantaisie p. le Pianof, av. Acc. de gr. Orch, op. 18. 3 Rthl. 
May- 


5 1%, u 


Mayseder, erstes Trio f. Pianof, Viol, und Violoncelle, op. 34. 2 Rıhl. = 
v. Weber, der Freischütz, arr. f Pianof. und Violine, 4 Bth. — elle, Sen, 
pi le Pf op. 4. 16 Gr. — Mayseder, ‚Duo arr. a 4, m. par Czerny. op. 84. 
2 Rthl. — Pixis, Var. f. Pianof. 598 Werk. 12 Gr. — Pixis, Rondeau sur 
un Motif populaire d' Aline p. le Pianof. op 41, 42 Gr. — Pixis, les Charmes 
de Vienne. Rondeau brill. p. Ie Pf. op. 48, 16 Gr. — Telle, Var. k. Pf. über 
ein Thema aus der Oper der Freischütz. Durch die Wälder ect. 1% gr, Samm- 
lung hebräischer Original- Melodien mit untergelegten Gesängen von Lord By- 
ron und deren Uebersetzung vom geheimen Kriegs- Rath Kretschmer, 3Rthl, 
8 gr. — C. M. v. Weber, 6 Gesänge für Männerstimmen ohne Begleitung, 
op. 68. 2 Rthl. — A. E. Müller, Caniatine zu Familienfesten für 4. Singst. 
mit Chor und Begl. von 2 Hoboen, 2 Clarinetten, 2Hörnern und 2 Fagotten, ' 
Psrtitur. 1 Rthl, 12 Gr. — Mozart, Missa pro defunctis, Requiem f. Pianof, 
ohtie Singst. eingerichtet. ı Rtb.— Olympia, gr. Oper von Spontini, einge- 
richtet £. Pianof, ohne Singst. von Leidesdorf, 1 Rthl 16 Gr, — 1 Rth. 16 Gr. 
„ Eanger, 6 diverse fav Tänze vom Winter 1825. f. Pian. 6 Gr. — Auch ist 
daselbst der ıste bis 16te Jahrgang der Leipziger musikalischen Zeitung für 

einen sehr billigen Preils zu haben, En 

”) Breslau. Bey C. G Förster erscheint so eben: Neueste Breslauer 
Lieblingstänze auf allen Gesellschaftsbällen aufgeführt und für das Pianof. 


eingerichtet von Herrmann 14 gr, 

) Breslau. Salzdrunn in Glasflaſchen, ganz felſche Fuͤllung erhielt ger 
ſtern. Eudowa Brunnen etwartet diefer Tage und empfiehlt zur gefälligen Abnahme 

3. Eger, in Rochkegel auf ber Schmledebrücke. 

Breslau. Ju vermiethen und zu Johannl, oder auch gleich zu bezlehn 
iſt der ate und zte Stock, der zweyte beſteht aus 5 bis 6 Stuben, Alkowe, Kuchel, 
Keller, Bodenkammer, und der zte aus 3 Studen mit allen Bequemlichkelten: 
auch Stallung und Wagenplatz kana dazu gegeben werden, Nicolalgaſſe No. 297. 
Das Naͤhrre im sten Stock zu erfahren. 

*) Breslau. Ganz ſchoͤner, friſch geraͤucherter Rhein ⸗Lachs iſt mit letzter 
Poſt angekommen auf der Obiauergaſſe nahe am Theater in der Winbandlung des 

A. Buͤicke. 

Breslau. Herten Hüte In neuſter Form haben tolr erhalten, es find aber 
feine franz noch engl., «8 find reine Schleſiſche Huͤte, wit vertrauen aber daß fie 
mit denen ſo geräßmten aus ſaͤndiſchen dle Probe beſtehen werden. 

Hoffmann et Bormann, Albrechtsgaſſe im Palmboum. 

) Breslau. Damenſtrohhuͤte haben wir ſehr ſchoͤn und weiß In allen Gal⸗ 

tungen et halten / welche wir billlg verkaufen koͤnnen. 


Hoffmann it Bormann, Albrechts gaſſe Im Palmbaum. 
„) Bres⸗ 


8 (1476) a 


*)Bredtau. Es IM bald oder zu Johanni eine Varterre · Etage, bestehend 
aus einem großen Gewölbe, = Stuben. Küche, Keller und Bodengeloß, dazu 
noch eine Stube nebſt Cabinet Parterre gegeben werden kann, für einen Kaufmann 
oder Meudles handler ganz geeignet, um eine billige Mlethe zu vermicthen. Desgl. 
noch elne große Stube, Kuͤche und Bodenkammer. Das Nähere beym Agenten 


Pillmeyer im Trebnltzer Haufe No. 1619. 
Breslau. Durch dle letzte Frank further und jetzige Leipziger Meſſe habe 
ich mein Mode» Schnitt: Waaren: Lager in allen in dieſem Fache exiſtirenden ſehr 
verſchledenen Artikeln, als: feidenen, halbſeidenen, baumwollenen und wollenen 
Waaren durch die neuſten Gegenflände aſſortirt. Ich empfehle mich mit den ſelben 
meinen verehrten werthen Kunden unter Verſicherung reeller Bedienung, billiger 
Prelhe und dabey doch ganz guter achter Waare ergebenſt. Beſonders kann ich eine 
Fehr. vollkommene und geſchmackvolle Auswahl der jetzt ſo ſehr belebten ächtfärbigen 
Itel br. engl oder Schottiſchen Batiſße⸗elnwanden zu Domenkieidern vorlegen; 
auch elne große Aus wahl acht r ſaͤchſiſcher keinwandten, nebſt achten engl. Cambriks. 
Auch erhielt ich olle neue zum Damenputz gehörige Artikel, beſonders ſchoͤn Mode⸗ 
Bänder, exita feine Blumen, franz. und achte itallen. Stroh⸗ und andere Hüte, 
neh Hauben, fo wie auch ein Sortiment der fuhr leichten, waſſerdichten, ſeidenen 
ſchwarzen Mannshuͤten, neuſter Bagon.. — l 
x C. G. Hoffmann, vormals S. G; Marſchels feel: Witt, et Comp. 
Eublinitz den asſten März 1823. Nach $. 11. und 12. des Geſetzes 
uber Ausführung: der Gemeinheits Thellungss und Ablöſungs⸗ Ordnung dom 
Iten Juni 1821. wird die von den in Ober Schlefien zur Majoratsherrſchaſt 
Neudeck Beuthner Krelſes gehörigen. Dorfſchaften: Groß Zyglin, Klein⸗Zyglin, 
in Antrag gebrachte Dlenſt⸗Regultrung öffentlich. bekannt gemacht, und es 
werden alle diejenigen, welche dabel ein. Imtereſſe zu haben vermeinen vorge⸗ 
laden ſich ſpäteſtens dis zum ı2ten: May 1823. dei dem Uaterzeichneten in ku⸗ 
Blinig. entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und zu erklären, ob fie bei 
Verlegung. des Plans zugegen fein wollen. Die Stillſchweigenden haben zu ges 
waͤrtigen, daß fie die zu bewirkende Dlenſtadloͤ ſur gund refp. Ause in ande rſetzung ge⸗ 
gen ſich gelten laſſen muͤſſen und mit keinen Einwendungen dagegen werden gehört 
werden. Der Koͤnigl. Oekonomie Commiſſarlus v. Boscamp, 
Neuſtadt den gten April 1823: Das unterſchriebene Juſſizamt macht 
bierdurch oͤffentlich bekannt, daß in dem zwiſchen dem Gutspachter Herrn Ober⸗ 
Amtmann Gottlob Kien zu Langendorf bei: Ziegenhals und feiner Ehegatten 
Nanette geb. Menzel unterm ꝛpten Januar c. a. gerichtlich errichteten und von 
dem Koͤnigl. Fuͤrſtenthums Gericht zu Neiſſe unterm sten v. M. verlautbarten 
Ehe. und Erbvertrage die zu Langendorf unter Ehelenten ſonſt geltende Guͤterge⸗ 
meinſchaft mit allen daraus entſtehenden rechtlichen Folgen ausdrücklich ausge⸗ 
ſchloſſen worden. Das Juſtizamt Langendorf, Lehnmann. 


(14770 „ 

se Mittwochs den 23. April 18233 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ir . 
Be allergnädigiien Sperial« Befehl. 95 debate por 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XVI. 


dw 
e 


EN Zu verkaufen. ei 255 

a Dohm Breslau den zıflen Deceinder 1822. Auf den Antrag eines 
Real = Gläubigers Hit im Wege der Execution die ſud No. 12. gelegene Franz 
Voͤlkelſche Erbſaßſtelle auf dem Hinterdom hierſelbſt zum oͤffen lichen VB rfauf ges 
ſteut und von dem unterzeichneten Königl. Dohm⸗Capitular⸗Vogtetamt ein Der⸗ 
miu jur kicttation auf den oten April, zoten Junp und 25ſten Auguſt 1823. 
Vormittags um 10 Uhr angesetzt. Es werden daher Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fabige hierdurch eingetaven, in den beſagten Terminen insbeſondere aber, in dem 
letzten p:remtoriichen vor dem Commiſſario Herrn Amts⸗Secretair Gär ner in 
de! viefigen Amtsſtude entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤch tigte 
zu erſcheinen, ihre Gebethe abzugeben und zu gewaͤrtigen daß nach vernomme⸗ 
ner Genehmigung der Eredi oren der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden erfolgen 


wird, inſofern nicht gefegliche Umſtande eine Ausnahme zulaſſen. Das deſagte 


Grundſtück iſt üdrigens auf 3000 Rthir. Cour. gerichtlich adgeſchatzt und die 

dies fällige Taxe kann in den Amtsſtunden eines jeden Wochentages hierſeidſt 

näher eingeſehen werden. — ; 
Koͤnigl. Dohm Capitular⸗Vogteyamt. 


„Glogau den ııfen April 1823. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Groß⸗Glogau wird bie durch bekangt gemacht, daß die zum Nach⸗ 


laß des verſtordenen Ignatz Wittig gehörige Häuslerſtelle Ne. 49. zu Klopſchen 


ner ſt dem dezu gendugen, auf Krampfer Gebieth gelegenen Bruch fleck, welche 
von den Dorfgerichten zu Klepſchen zuſammen auf 229 Rth lr. 15 far. Cour, ge⸗ 
würdigt worden, auf den Antrag der Nachlaß⸗Gläubiger oͤffentlich verkauft 
werden ſollen und der 23fle Junh d. J. zum Blethungs⸗Termin beſtimmt wor⸗ 
den iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Grundſtuͤcke zu kaufen 
ge onnen und zablungsfaͤhig find hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten 
Termin Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Dey utato ernannten Herrn Ju⸗ 
fli;rarh Regel tin hiefigen Stadtgericht entweder per ſoͤnlich oder durch gehoͤrig 
legitimitte Bevollmächtigte einzuft den, ihr Geboth abzugeden und zu gewärtl⸗ 
gen, daß an den Meiſt und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 


* Feodſchutz den 10 April 1823: Das Fürk Pıchteniein Troppau 36 


geendorfer Fürfenthumsgrricht Königl. P euß. Antheus m cht hiermit off atlich bes 

kunnt daß nach em, in dem zum nochwendigen Öffentlichen Verkauf des im Aürs 

ſtentbam I v0. pn und dem Leobdſchuͤtzer Ceriſe gelegen n, uf SO45K Ribl 10 fge. 

laudſchalt ich abgeſchaͤtzten Rittergutes Rackau nedn oem Pot welke Tſchacht o be a. 
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April e. veremtoriſch angeſtandenen Termine blos ein Geßeth von 34000 Nthir. 
obgegeben, gegen den Zu ſchlag für dieſes Gebot) ſedoch von Seiten des erſchiene⸗ 
nen Reolglaͤus gers proteſtirt worden, nu mebr eln anderweirtare geuer und zwar 
pitemtorfcher Su haſtattons Termin vor dem Comm ſſarto dem Koͤnigl Regte⸗ 
kenugs-Director Hen. Schiher auf den 22 Jul 1823 Nachmittags um 3 Ude 
im hi ſigen Gerichtshauſ if angesetzt worden. Sämmtllete beſitzfaͤbige Kaufluſtige 
werden daher bierdurch auigeiordert „ ſich zu der vorbeflimmten Zelt einzufinden, 
die Bedingungen und Modalitäten der Sub haſtatlon zu vernebm n, und demnaͤchſt 
ihr Gedoth gehörig abzugeben. Der del: und mritbierbend Gebliebene bot den 
Zuſchlag in fotern nicht etwa beſond re Umſtaͤnde eine Ausnahme gefrglich nothwen⸗ 
din macht, unfehlbar zu gewaͤ tigen, und fill auf etwanlge nachher eingehende 
höhere Gebothe keine weite Ruͤckſicht genommen werden. 

. Faͤrſt Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorſer Fuͤrſſenthumsgericht Köntgl, 

N Preuß. Anthens. Schiller. 
Dalt⸗Kemnit den 10. April 1823. Terminus ſubhaſtationis perems 
torlus des 145 Ribl. tapiten Weber Wlldeſchen Verlaſſenſchaftshauſes No 180. 
bier ſeldſt, ſteht din 23flen Juni c. an. N b 

= Dos Gerichts ame. f N 
) siebenthal den ızten Abril 1323. Von dem unterzeichneten Gericht 
wird das zum Nachlaß des verſterbenen Jeſeph Rothe ſub Mo. 234, zu Schmott⸗ 
ſeifen Lowenbergſchen Kreiſes gehörige ortsgerichtlich auf 98 Rlhlr. 19 gr. 8 d'. 
abgeſchaͤtzte Haus, Bubufs der Srothetlung zum offentlichen Verkauf aus gebo⸗ 
then und der einzige Biethungs Termin auf den f 

2aften Fury a. c. 
Dienstags früh um 9 Uhr im Ortsgerichis⸗Kretſcham daſelbſt angeſetzt, wozu 
Kaufluſtige eingeladen werden. & 
Königl. Preuß Land und Stadtgericht. 

) Goͤrlitz den 25ſten März; 1823. Das Koͤnigt. Landgericht der Ober⸗ 
Lauſitz zu Görlig macht hiermit bekannt, daß auf den Antrog der Volkammer⸗ 
ſchen Realglaͤudiger, wegen des zu Troitzſchendocf bei Goͤrlitz gelegenen Vol⸗ 
kammerſchen Ert pacht⸗Vorwerks nachdem des in dem letzten Termin nach 
Hoͤhe von 9800 Rther in Cour. gethane Gedoth nicht annehmlich gefunden wor⸗ 
den, ein anderwelter Licttattons Termin euf den un 
5 f kla ten July 823. 7 
Vormittags um 10 Uhr, vor dem Der utirten Herrn Landoerichts⸗Aſſeſſor Mo: 
fig auf dem Lendgerichtehauſe allhier anberaumt worden iſt une ladet befis und 
zahlungsfaͤtz ge Kauſtuſtige ein, zur angegebenen Zeit ſich einzufinden ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und mit Bewilllaung der Gläubiger des Zuſchlags an den Meiſt, i 
und Peſtbiet enden gewärtig zu ſcyn. Eine närere Bef relbung dieſes Bauerguts, 
weiches mit Berüͤckſichtigung des davon jäh lich zu erlegenden Erbzinfeßpit ꝛ00 Rth. 
und der darauf haftenden Oarum 17866 Rth. 3 gar. Cour. gewuͤrdert fo wie die 

Kanfsbedingungen und Taxattons- Verhandlungen ergeben die waͤhrend den ge⸗ 
wöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in unterer Rerißratur vorzulegenden Acten. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Kauſig. 
Bl ſch⸗ 
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„) Biſchwitz den 17 ten April 1823. Die von dem verſtorbenen Gottfeted 
Jeltſch zurückge aſſene, ſud No. 4 zu Poppelwitz Ohlauſchen Kreiſes gelegene, auf 
209 Rihlr. 7 far. 6 d'. Cour. abgeſchatzte Freigaͤrtnerſtelle, foll auf den An⸗ 
trag der Erben durch freiwillige Sudhaſtatton in dem peremtoriſch auf den 28. Juni 

„d. J. Vormittags um 9 Use in der gewöhnlichen Gerichtsſteue zu Poppelwit 
anberaumten Viethungs Termine verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhtge 
werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen. 

f ; Juſtizamt Poppeſwͤltz. 

*) Biſchwitz den ızien April 1523. Die von dem verſtorbenen Anton 
Pohl zurückgel ſſene ſub No. 35 Tempelſeld Ohlauſchen Kreiſtt gelegene, auf 
141 Mihlr. Cour. abgeſchaͤtzte Hauslerſtelle, fol auf den Antrag der Erben durch 
freiwillige Subhaftation in dem peremtor'ſch auf den ten Jung d J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Gerichts ⸗Canzley zu Biſchwitz anberaumten Biethungs⸗ 
Termine verkauft weben. Beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden das 
her zur Abgabe ihrer Gebothe eingels den. 4 

5 Graf Yerck v. Wartendurgeches Juſttzamt der Herrſchaft Klein -Dels, 
) Hirſchberg den ien April 1823. Bei dem hieſigen Koͤntgl. Lands 
und Eiaütgerichie ſoll das ſub Ro. 23. biet lelbſt gel gene auf 1893 R' hir. 10 for, 
abgeſchätzte Vorder- und Hinterhaus des verſtorbenen Kaufmanas Heren Das 
niel Goktlieb Buchs in Termine den zoften Junp d. J. oͤffeatlich verkauft 
werben. 0 g 

Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. N zZ 

*) Hirſchberg den 25. März 823. Ber dem hieſigen Koͤnigt. Lands und 
Stadtgerichte ſoll das ſub No. 909 hie ſelbſt gelegene, auf 1992 Rthlr. 20 agr, 
abgeſchatzte, zum Kaufmann v Buchsſchen Nachlaß gehörige Haus in Ler⸗ 
mine den 21ſten May c. als dem einzigen Blethungs Termine, im Wege der 
freiwinigen Subhaſtarion öffentlich verkauft werden. i 

8 Koͤnigl Preuß. Land- und Stadtgericht. 

8 Namslau den 4ten März 1823. Die Beckerſche Freyſtelle ſub No. 4. 
zu Boͤhmwitz wird auf den Antrag der Erben Theilungs halber dier mit ſunha⸗ 
fire und es werden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, in dem 
auf den sten May 1823 auflehenden Lieitatations -Termine Vormittags um 
10 Uhr vor dem Gerichtsamte hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 
und des Zuſchlages zu gemärtigen. ; 93 
g Breslau den a24ſten März 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richts wird bierdurch bekannt gemacht, daß au den Antrag des gegenwärtigen Bes 

ſitzers der zu Lohe belegene ſub No. 19 im Hyrothekenbuche verzeichnete, dem Wil⸗ 
helm Berger gehörige Kretſcham nebſt Fleiſcherey, weicher nach der in unſerer Re⸗ 
giüratur zu jeder Zeit zu inſpletrenden Taxe ortsgerichtlich auf 966 Rihlr. Cour. 
geſchaͤtzt iſt, ſudhöſtirt worden. Deunächſt werden alle Beſitz- und Zahlungs- 
fahige durch gegenwärtiges Proclama öffentlich vor eſaden, in dem zum Verkauf 
angeſetzten peremtoriſchen Licitatſons Termin den sten Juny a. c früh um ro Uhr 
auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu Beitlern in Perſoß oder durch gehörig legiti, 
mirte und mit gerichtlicher Spectal-Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſchei⸗ 
nen, die befondern Bedingungen der Subhaſtatlon zu vernehmen, ihre © edothe 

zu Protokoll zu geben und zu gemärtigen, daß der Zuſchlag an den e 

en 
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den erfolge. Auf die nach Verlauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden 
Gebothe wird aber ke ne weitere Ruch ſicht genommen als nach g. 4 4 des Anhangs 
zur allgemeinen Gerichtsordaung ſialt findet un fol mach erfolgter Eriegung des 
Krufſchillings die Loͤſchung der ſ¶mmtlichen ſowohl ber eingetragenen als auch der 


leie ausgehenden Forderungen und zwar litztere ohne Production der Jnſtrumente 


verfügt werden. 
Das gräfl. o. Koͤniosdorfſche Gerich samt von Bettlern und Lohe. 

Steinau den 27. Maͤ z 1823 Das unterzeichnete Gerſchtsamt macht hier⸗ 
durch dekannt, daß die zu Damınır h Steinauer Raudtentoun Kreiſes balegene zu 
dem Nachlaſſe des daſelbſt verſtorb. Windmüllets Ebrenfried Klembt gehörige Wind⸗ 
muͤhle nebſt dozu gehoͤrigen Wohn und Wirtoſchaftsgebaͤuden und Ackerſtuͤcken, 
Inegefommt auf 1103 Rh. 24 far. Cour. abgeſchaͤtzt, zum 31. My d. J. in unfes 
rer Behanfung hierſeldſt vernelgert werden fol, wozu wir Kaufluſtige und Zah⸗ 


lungsfaͤhige mit dem Bemerken einladen, daß dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag 


geſchehen wird. 
Das Gerichtsamt der Dammitſcher Majo-ats⸗ Güter, 
= Neudorf dei Oppeln den 13len März 1823. Auf den Antrag des Bes 
ſitzers fol das ſub No. 53. zu Schurg fl deleg ene Haus nebſt den dazu gehorenden 
Aeckern, welches im Jahr 1821. auf 1346 While, gerichtlich ab geſchaͤtzt worden iſt 
an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden offen lich verkauft werden. Wir oben hierzu 
einen Termin auf den sten Ju y zu Schureaft an gewöhnlicher Ge ichtsſtelle ungen 
ſetzt und laden Kauflaſtige und Kauffahige hierdurch ein, in dem gedachten Termin 
ihre Gebothe abzugeben und bot der Meiſt⸗ und Beſtbiethende bei einem annehmli⸗ 
chen Geboth und Zuſtimmung des Beftzers den Zufchlag zu erwarten. Die Taxe 
kann in Schurgaft wo fie mit ausgebänget und bei uns nachgeſehen werden. 
f Koͤnigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 

Leubus den sten Drcember 1822. Auf den Anırıg der Erben fol dat 
zu Alt⸗ Jauer im Jauerſchen Creiſe del gene zur Verlaſſenſchaft des Carl Jo⸗ 
fepd Wolff gehörige auf 7749 Rthl. 20 fgr. Courant gerichrlih tarirte Bauer⸗ 
gut in dem auf den 24flen Fedruar, 24ften April und 23ſten Juny 823. ans 
beraumten Terminen im Wege der freiwilligen Subhaſtation öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufuſtige Beſitz und Zahlungsfaͤhige wer⸗ 
den daher hierdurch aufgefordert, in den beiden erften Terminen in der hie ſigen 
Koͤnigl. Gerichtskanzlei in dem letzten aber, welcher peremtoriſch iſt, vor dem 
Koͤnigl Gerichte in dem berrfcharti:chen Schloſſe zu Schtaupdoff Vormit 'ags 
um 9 Uhr zu erſcheinen ihr, (edothe abzugeven und zu gewärtigen, daß on dem 
Meiſtbtethenden unter Genehmigung der Erben fo wie der Vor und Obervor⸗ 
mundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem letzten Liettati⸗ 
ons» Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe kann flers in hieſi⸗ 
ger Registratur nachg⸗ſeben werden, die Kaufs bedingungen aber werden im 
Licitations⸗Termine bekannt gemacht werden f 

Koͤuigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 

Goͤrlltz den zuſten März 1823. Des Kö igl. Landgericht der Oder⸗ 
Hufſtz zu Görlitz macht hierdurch befannr,, daſt Behurs der Erbteenung zum oͤffent⸗ 
4 7 Kal der Ellas kuͤtznerſchen Haͤuslernahrung zu Niederlangenau ein Ter⸗ 
min au r = ? 
k Vor⸗ 
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den ı7ten May 1823. Er . 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputtrten Herrn Landgerichts Aff ſſor Moflg, 
auf dem Landg richtsnaufe allhier anberaumt worden iſt, und ladet Kaufluſtige ein, 
zur angegebenen Zeit ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und mut B willi⸗ 
gung der Erden den Zuſchlag zu gemärtigen. Eine nähere Beschreibung dieſer 
Hauslernahrung, wezu ein Garten nebſt Fieblgfleck gehört, und welches zuſam⸗ 
men nach Abzug der Abgaben und Ardeltslöbne guf 294 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget 
worden, ergiebt das über die Taxations⸗ Verhandlung aufgenommene und dem 
an Landgerichtsſtelle fo wie im Gerichtskretſcham zu Nieder⸗Langenau affigirten Pa⸗ 
tente in beglaubter Abſchrift beigefügte Protocol. 
85 8 Koͤnigl. Preuß Landgericht der Ober⸗Lauſitz. 
f Zu verauctioniren. 

„) Feſtenberg den roten Apru 1823. Die zur Tuchmacherm ⸗iſt er Sa⸗ 
muel Neugebauerſchen Concurs maſſ⸗ bieſelöſt gehörigen Effecten, namlich: Uhten, 
Glaͤſer, Betten, Meubles, Hausgeraͤthe, Kleiduagsſtücke, einige Vorrathe an 
Tuchen von verſchledenet Farde, Tachmecher-Handwerksgeraͤtde, darunter eine 
Streichm ſchien⸗, eine Bo ſpinn⸗Maſchlene, ſehs Gutſpinn ⸗Maſchlenen; ferner 
einige zinnerne und kupferne Gefäß: und ein: Electriſir⸗M fhbiene ſollen den r2ren 
Junt a. c. Vormittags 9 Ubr In dem ꝛc Samuel Nugebaue ſhen Hauſe ſub No. 68. 
hieſelbſt an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kauf⸗ 


luſtige hierdurch einge aden werden. 
i Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Offener Arreſt 5 

„) Meiffe den zoten April 1823. Von dem Koͤnigl. FuͤrſtenthumsGe⸗ 
richt zu N iſſe werden hiermit alle Diejenigen, weiche von dem am Zoſten Oc⸗ 
tober 1820 berſtorbenen Fürſtbiſchöͤfl Amts rathe und Gutsbefißer- Franz Wink er 
auf Kamaig über deſſen Vermögen auf den Antrag der Wittwe und der Vormundſchaft 
der Minorennen der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß den 3. d M. eroͤffnet wor⸗ 
den ft etwas an Gelde, Präctoſen, Sachenoder Brlefſchaften hinter ſich ha⸗ 
ben, bierdurch angeroiefen nichts davon an Jemanden zu verabfolgen, ſondern 
dem Koͤnigl. Fuͤrſtentdums⸗Gericht förderſamſt anzuzeigen und mit Vorbehalt 
ihres daran habenden Rechts in das Depoſttum deſſelben abzuliefern, widrigen⸗ 
ſalls fie damit zu gewärtigen haben, daß das verbothwidrig Extradltte für nicht 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderwelt von ihnen beigetrieben, 
die gänzliche Vrſchweigung fotcher Gelber oder Sachen hingegen den unausbleib⸗ 
lichen Veriuft des daran havenden Unterpfands⸗ und andern Rechts nach ſich 


ziehen wird. Kön 
gl. Preuß. Fürftent ‚ x 
AVERTISSEMENTS e e 
Freslau Zu vermieten und zu Johannis zu beziehen iſt auf der Als 
brechtsgaſſe No 1243. die zweyte Etoge von 4 Piecen. 
Breslau. Eine neue Sendung von acht Lleberſchen Kräuterthee bat 
ir halt in Wilhelm Regner, goldnen Krone am großen Ringe. 
) Bres⸗ 
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Breslau. Archr Lieberſcher Thee iſt wieder angekommen bey B. G. 
Muͤnzenberger, äußern Reuſchegaſſ: No 125. £ 8 
i Breslau. Auf elner der lebhafteſten Straßen iſt zu Johanni d. J. eine 
bequem eingerichtete Specerey, Material- und Tabackhandlung zu vermu then. 
Das Nädıre Reuſchegaſſe golden 'n Hecht im Gewoͤlte. 
Breslau. Za v rmiethen und auf Johann!d zu beziehen IR eine am 
großen Ringe belegene, eben fo ſchoͤne als bequeme, aus 5 Piegen deſſehende, Im 
der zweyten Errge befindliche Wohnung. Das Nähere ſagt Herr Agent Muller 
auf der Windgaſſe No. 200. . 
Breslau. Einem hoben Adel und verehrungswerthen Publikum mache 
ich biermit ergedenſt bekannt, das ich meine bisher in der Stadkyaff: etablırte Stroh⸗ 
hut⸗Fabrike und Putzhandel, äußern Ohlauergaſſe in No. 1167. neben ſchworzen 
Bock verlegt habe, and verfehle nicht mich mit allen Sorten Strohhuͤten und Da⸗ 
menpug dı fiens zu empfehlen. ö | 
Auguſt Feldtmann, E’eohbutfabrifane un Putzmacher. 
) Breslau. Da mein: Nahrung jetzt wie vor dem Tode mel nes Mannes 
fortgefuͤhrt wird, erſuche ich meine reſp Kunden ferner um geneigſes Wo lwollen. 
Verwit Kͤrſchner Eusäug. 

) Breslau. 32 vermlethen und bold zu bezieben find 2 meublirte Zimmer 
und Alkowen nabe beym Theatet Nro 1328 grüne Banmbrücde. Das Naͤhete 
deym J. Haller. 5 
i *) Breslau. In den 3 Pretzeln auf der Odergaſſe find zwey Gewoͤlbe von 
verſchiedener Größe nebn dabey befin lichen Wohuſtuden zu vermiethen. Das eine 
bald, das andere zu Jobanni zu bezlehen. 

* Breslau In Niro. 1980. am Noſcchmarkt iſt ſo leich ein Gewölbe zu 
vermiethen und das Naͤher⸗ eben daſeltſt em Hole 1 Stege hoch zu erfahren. 

*) Breslau. Es iſt alle Wochen Dienſtag, Donnerſtag und Sonnabend 
extra gute Fleiſch eber wurſt auf dem Neumarkt in der ſchwarzen Kraͤhe zu haben 
depym Wu ſtmacher Reichel. 

Breslau (Einen Haus ehrer) empfi hit Familien in und bey Breslau 

85 Dr. Kumſch, im Friedrichsgymnaſlum. 

) Breslau. Auf der Schmiedebrͤcke in dꝛo 1927. den vier Lowe Ichräge 
Über iſt der dritte Stock, befichend in einem freundlichen Logis don dien jufammen 
haͤngenden Zimmern, lichte Küche nebſt Depiaß zu vermicthen und auf J hanni 
zu bez eben. 

Breslau. Noch ganz gut confroirten mar. Lachs und Prien erhielt 
in Comm ſſion und off tirt zu billigen Pr ißen J. A. Stenzel, Albrechtsgaſſe 

) Gaſch vitz in der Straße nach Schweidnitz gelegen. Das Domiutum 
hieſelbſt dat noch eirca 15 Scheffel rothen ungeoörsten Kleeſaamen zu billigen reißen 


ab ula en. 
wg ») Gnich⸗ 
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) Gnichwitz in der Straße nach Schweldnitz gelegen. Bey dem Dominfuns 
hleſelbſt ſtehen 200 Stuͤck gut veredelte Mutter⸗Schaafe, welche noch mehrere 
Jahre zur Zucht tauglich find, nach der Schur zum Verkauf. 

*) Breslau. Zu vermirthen und bald oder Term. Joh. zu bezlehen And in 
dem neuen Haufe an der Sandbruͤcke dem Koͤnigl. Ober- Landesgericht gegen über 
5 oder 7 Studen nabſ Kuͤch, K lier, mit oder ohne pferdeſtal und Wagenremieſe. 
Das Nähere hierüber in dem Kaufmonnsgewoͤlbe. 

) Breslau. Henſels Handbuch der ſchleſiſchen G ſchichte für kleb haber und 
Schullehrer in niedern Schulen, auch als keitfaden in den obern E ſſen zu gebrau⸗ 
chen, Zte Ausgabe. Breslau 1813. iſt ganz neu in Poppe gebunden, in vielen 
Exemplaren vorraͤthig, und das Exemplar für 6 gr. Cour zu baben bey dem An« 
tiguar E. nſt auf der Kupferſchmledegoſſe im ſc war zen Roß No. 1939. 


) Breslau den 23fien April 1823. Den 20 deen dleſes endete an elner 
langwierigen Bruſikrenkheit das Beben meines gelle vten Gatten, dis hieſigen Buͤr⸗ 
ger und Kreiſchmer Johann Michael Beyer in dem Alter von 46 Jahren. Gut und 
lid war ſein Leben, ſchmerzhaft fein Ende; wer die aufricht ge Liebe kannte, in der 
ich und meine Kinder ſich gluͤcklich täplıen, wied mit uns fein Andenten durch eine 
Fine Theunahme ehren. 

s Vern it J E. Beyer geb. Lange, 
. net ſt Kinder und Anverwandten. 

*) Breslau. Es iR am 14ten d. M. auf dem Wege vom Tewpelgarten 
nach der goldnen Gaus eine Tuch nadel mit einem blauen Stein von Perlen umge: 
ben, verlobren gegangen. Wer ſolche deym Capt. Dresky (Schweldnitzergaſſe 
No. 618.) obgſebt erhält 1 Rtol. uber den Werth derſelben, als Belohnung. 

*) Breslau. Gute Reiſ'gelegenheit nach Berlin und Warſchau auf der 
Relfergaſſe lin goldnen Frieden No. 399. Franke. 

*) Oreslau den 2zſten April 1823. Am 2oflen d M. endete der Tod 

bie vieljaͤhrigen, durch eine chronifche Leberkrankheit erzeugten oft hoͤchſt quafvollen 
Leiden meiner geiledten Gattin und unf:ter guten Schweſter Johanna Elronora 
Kamteich geb. Sturm in ihrem 4 Iſten Jahre. — Dieſen für uns fo ſchmerzhoften 
Tod sfall zeigen wir tief betruͤbt, unter Verdittung ee eee uns 
fern ſaumelichen Ferunden und Bekannten hiermit ergedenſt an. 

Dr. med. Krumselch, als Gatte. 

Wiihelm Benj Sturm, als Bruder. 

Caroline Dorothea verehl Lindner geb Sturm, als Schweſter. 

„) Glogau den 14ten März 1823. Von Seiten des Koͤnigl Pupillen Col 
legit von Nieder Schleſien und der Lauſitz zu Glogau, wird in Gemaßhelt es 
9. 137. ſeg Tit. 17. Tbl. 1 des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbes 
nbi Hnbigerg der den aten Februar 1807. zu N an der 7 

orbe⸗ 
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florsenen Sophie Loulſe Amalie verehl. Hauptmann o Wiitken geb. Helmich und 
ibrer au loten September 1810. eden daſelbſt verſtordenen Mutter Johanne He⸗ 
line verehl. geweſenen Poträthin Helmich geb. Deutſchmann, die devotſiehe de 
Therlung der Verlaſſenſchaften beyder btemt oͤffentlich dekonnt gemacht um ihre 
etwanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaften in Zeiten und binnen langſtens 

Monaten vom Tage der erjien Intertion dieſes Avertiſſements an ge ech net, 
den dem unterzeichneten Pupillen⸗Collgio anzeigen und geltend zu machen, wo⸗ 
egen nach Ablauf dieſer F in und erfelgter Theilung die etwanigen Erb⸗ 


1 geg i i 
ſchafts Slaͤubiger ſich an jeden Erben nur nach Verha tniß feines Erotheils hal⸗ 


ten koͤnnen f j 
Koͤulgl. ya Pupillen Collegium von Nieder Schleſien und 
ö Ar der Lauſitz. 5 - 

„) Glatz den sten April 1823. Zur Haup mann v. B ankenſteinſchen Ver⸗ 
koffenfibait zu Glag wird den undekannten Gläubigers köttſieirt daß die Theo 
lang unter den legit merten Erben bevorſtehe damit fie ihre etwantigen Anſprüche 
längſtens binnen 3 Monaten bel unterzeichnesim Commiſſarſo nachweuen mögen, 
widrigenfalls jeder Erde nur an fernen Antt ! zu haften verpflichtet bleidt. 

y Der Kreis⸗Jnſtizrath Wanke, dig Commiß. 

N Glogau den iſten März 1823. Das Hypothelenduch der im Glogau⸗ 
ſchen Kreiſe delegenen Dört:r Wilfau und Immeczatt, ſoll auf den Grund der 
darüber in der gerichtlichen Regiſtratut vorhand nen und ver von de Beſiterg 
einz ziehenden Nachrichten reguitert werden Es wird daher ein jeder, welchen 
dabei ein J tereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mit der Ing rof⸗ 
fotton verbundenen Vorzuasrechte zu verfhaffen gedenkt bierdu ch oufg-torderg 
ſich binnen drei Monat m längitens aber in Termino den sſten Juny Vo mit⸗ 
tags um 9 Ur an der gewöhnlichen Gerichts telle tu Wilkon bei dem unters 
ze chneten Gerichtsamte zu mel en und feine erwanigen Ar pruͤche naher anzuge⸗ 
den. Hierbey wird dem Publico angedeutet, daß 1) diejen gen, w' che ſich bins 
nen der beſtimmten Zeit m lden, nach dem Alter und Verzuge ihres Realrechts 
eingetragen werden; 2) diejenigen welg e die e Arme dung unterlaſſen ihr ver⸗ 
meint liches Realrecht gegen den dritten im Hypoth kenbuche eingetragenen Bis 
ſitzer nicht wehr ausüben koͤnnen; 3) felbige in jedem Falle mit ihren Fo de⸗ 
rungen den eingetrag nen Poſten nach ſteben muſſen, daß aber 4) denen weſche 
eine dloße Grundgerechtigkeit (Servitut) haben ihr Recht nach $ 16 und 17. 
Tit. 22. Thl. I. des allgemeinen Landrechts und nach §. 58 des unhanas zum 
allgemeinen Landrechts zwar vorbehalten bleibt, daß es ihnen aber auch f eiſt he 
daſſelbe nachdem 8 gehörig anerfaunt oder erwielen werden eintragen zu laſſen. 

Das Gerichtsamt von Wilkau und Ju merſ sit. Grinamurb, 

Studzinna den 10. März 1823. Nach $ 11. d 72, des Geſetzes über 
die Ausführung der Gemeinheits⸗Theilungs⸗ und Ab djungss Irdnu 8 vom 7. Juni 
1821. (Geſ tzzammlung No. 7.) wird die von ſammtlic en zar Fidei⸗E en m ß⸗Herr⸗ 
ſchaft Pilchowitz gehörigen Dorfſchaften in Antrag gebrachte und bevorſtebende Spann⸗ 
und reſp. Handdienſt⸗ Ablöſung öffentlich bekannt gemacht und werden alle di jeni⸗ 
gen, welche dabei ein Int reſſe zu haben vermeinen ad Terminum den 12. May 
5. J. in loco Pilchowitz in dem dortigen Schloß unter oben allegirten Geſetze enthals 
tenen Verordnung en en loben melden und zu erklaren ob fie bei der Vorle⸗ 

ng der Plan ezogen ſein wollen. x 
esta en: Hancke, Köͤuigl. Speclal⸗Oekonomie⸗Commiſſarius, 
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Te en 
Donnerfiags den 24. April 1823 | 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen de. zt. 
aleranädigiien Speeial⸗Vefehl. 
Breslanſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XVI. 


FE iR Zu derkaufen i 
a Breslau den ıgten December 1822. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſpital⸗Landguͤteramte wird hiermit dekannt gemacht, daß ad inſtantiam 
eines Real⸗Creditors das auf dem Schweldnttzer Anger ſub No. 16. belegene Grund⸗ 
ſtück des Eroſaßen Gotefried Seidel, beftehend aus Wohn und Wirthſchaftsge⸗ 
baudenſund einem dabey b>findtichen Garten von 1 Morgen Breslauer Maas ner ſt 
den dazugebörigen 5 Morgen Feldacter dergleichen Maaßes, wovon 2 Morgen fub 
No. 43 auf dem Schwei nitzer Anger und 3 Morgen ſab No. 61 zu Lehmgruben 
liegen, und weiche genannte Grundſtucke zuſammen auf 5600 Rihlr. Courant abs 
geſchaͤtzt worden, auf den 285ſten März, auf den 26ften May und in Termino 
pe emtoro auf den 25. J 1823. an den Meiſtbiechenden im Wege der Exe⸗ 
cution oͤffe tlich oritauft werden ſol Zahlungs'ähtge Kauffuſtine werden da⸗ 
her hierdurch aufzetocdert, ſich in dieſem Termine beſonders in dem litz eren 
um 10 Ur in dem Landgerichts ebaͤu e auf dem Dohme bieſelbſt vor dem Hrn, 
Aſſeſſor Grünig in Perſen oder durch hinlänglich Vevellmächtigte einzufinden, 
ihre Eieb oche zum Protocoll zu g pen und zu gewärtigen daß dem Mein ⸗ und 
Beſtbietbenden wean ſonſt kein nach dem Geſetz ſtatthafter Wider ſpench elſolgt 
der Zuſchtaß ertgellt werben fol, Urkundlich unter des Amts Unterſchrift und 
SGatiegel . Sta t- und Hospital Landgüteramt. 

*) Guhrau den zoftn Marz 1823. Auf Antrag der Trompeter Scholl 
ſchen Erben wird deren Haus der Stadt No 99., taxirt 708 Rö hlr. 10 for, 
ſubhaſlirt, es iſt dazu ein Biethungs⸗Termin auf den 25fien Juny c. a. Vor⸗ 

mittaas um 10 Uhr auf dem Stadt ericht vor dem Depatato Herrn Stadtrich⸗ 
ter Neumann angeſetzt und weroen beſitz und zahlungsfahige Kaufluflige dazu 


elngeladen. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Haynau den zien April 1823. Das auf 180 Rthlr. detaxirte Frei⸗ 
baus die Schuhmacher Ehrenfried Kittelmann zu Pro. ſthayn wird auf eignen 
Antrag ſudhaſta geſtellt und ht Terminus licitattonts hiezu auf den 27. Juni 
d. J. Nachmittags um 3 Uhr in der Juſtiz⸗Capzley daſelbſt an. i 
Test den zten April 823. Luf den Antrag ett es Real⸗ Glaͤubigers 
fol das der Martane rerehl Amd oſtus Schottiich eck gehörige, ſud No. 13. be 
legen Bürgerhaus nebſt Dazu gehörigen Realitäten guf 1155 Atbir, Gour. abs 
gefhäpt ſubdaſſirt werden Wir haben daher, da in dem em Arten Februar 
c. angeſtandenen Biethungs⸗ Termine ſich keine Kaufufige eingefunden, ei en 


neuen 
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neuen Termin auf den 27ften Funy c. des Morgens 8 Ubr in der bieſiger Ges 
richtsſtube anderaumt und laden hierzu zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit vor. 
a Koͤnigt. kombinirte Gericht der Städte Peiskretſcham und Toſt. 
Richter. 

Schloß Mitelwalde den sten März 1823. Das graͤfl. be 
she Juſtizamt der Majorats Herrſchaften Mittelwalde Schoͤnfeld und Woͤlfels⸗ 
dorf ſudhaſtirt hierdurch auf Antrag der Erben und Vormundſchaft Behufs der 
Auseinanderfegung und Bezahlung der Schulden die ſub No. 36, des Hypothe⸗ 
kenbuches zu Woͤlfelsdorf beſegene dem verſtorbenen Michael Simmon zu gehoͤrige 
auf 2069 Yrbl, dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Bauerſtelle und ladet beſitz und zah⸗ 
ungsfähige Kaufluſtige auf die anderaumten Dietdungs » Termine den 26. Moh, 
18ten July und asſten September a. k., beſonders aber zu dem letzten perem⸗ 
toriſchen Termine Vormittags um 9 Uor an hieſige Gerichtsſtelle mit der Per 
kanntmachung vor, daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag unter Ein⸗ 
willigung der Erben und Vormundſchaft erthellt werden wird. Die übrigen Des 
dingungen werden im Licitatlons Termine nager bekannt gemacht werden und 
hängt die dies fällige Taxe an hiesiger Gerichtsſtelle aus, woſelbſt fie zu j der 
ſchicklichen Zeit nachgeſihen werden kann. s 

Millitſch den 14 Sedrua: 1823. Die zu Joachimshammer Militſchen 
Creiſes belesene Frepſtele des George Stauritzte, dolfgerichtlich auf 303 Rihlr. 

geſchaͤtzt, wird auf den Antrag eines Reeigtäubigers ſathaſttrt, und es iſt ein Bie⸗ 
ibungstermin auf den zien Juni d. J. an eſetht worden. Kauftuſt ge und Zah⸗ 
lungsfaͤhige werden bier quit auige/o:dert, in ſolchem en hiefigee Canzley zu erfcheis 
nen und ihre Gebothe abzugeden, wornächſt dem Mit. und Beſtbleihenden der 
Zuſchlag mit Genehmigung der Jatereſſenten erthtilt werden wird, 
Reichs graͤſt o. M Igin freyſtandesherr ches Gericht. 
N Neiſſe den 18ten Februar 1823. Das Koͤnigl. Fr ſteuthumsgerlcht zu 
Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß die ſub No. 114. zu Vorcken orf Neißſer Krei⸗ 
ſes beiegene Gaͤrtnerſtelle des Toͤpfers Franz Jockuch nebſt der dazu gehörigen 
Toͤpferwerkſtatt, welche nach Ausweis der in unſern Partheyen Zim wer einzuſehen⸗ 
den Laxe auf 170 Rehlr. Cour. unterm zten d. M. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden 
iſt, auf den Antrag der Real-Gläubdiger öffentlich verfauft werden fol, Es wer: 
den daher alle beſitz⸗ und zahlunesſaͤhtge Kaufluſtige auf ſefordett, in dem ange⸗ 
ſetzten Biethungs⸗Lermine den 16ten May 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
ernannten D putnten Herrn Juftizrath Schuberth in oem Partheyenztumer des 
Königl. Fürſtentpumsgericht hierielbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzug eben und 
zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Melſtbethenden erfolgen wird, in ſofern 
nicht geietzliche Umftände eine Ausnahme zu Fallen 

f Königl. Preuß Fuͤrſtenthumsgericht. 

Trebnitz den 7. Auguſt 1822. Bon dem unte zeichneten Koͤnlgl. Ges 
richte wird auf den Antrag eines Reul⸗Glaubigers das dem Oͤeramtmann Als 
ter gehörige im Trebnitzſchen Kreiſe eine Meile von Breslau beiegene Freigut 
Klein⸗Raake, weiches im vorigen Jahre auf 19204 Rthl. 17 for. 1 d', ger icht⸗ 

lich abgeſchaͤtzt worden, ſudhaſtirt und find die diesfalligen Lieattons Termine 
auf den 2öjten November diefes und den arſten Februar und aaſien May kuͤnf⸗ 
f tigen 
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tigen Jahres Vormittags 9 Uhr in bieſiger Gerichtskaͤnz ey anberaumt wor: 
den, welches beſitz⸗zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen mit dem Beifügen bekannt ges 
macht wird, daß das Gut dem Meifts und Beſtbiethenden nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der Real⸗Glaͤubiger und ſofern nicht fonfiige Hinderuiſſe odwalten, zus 
geſchlagen werden wird. Die Taxe kann üorigens in hieſiger Regiſtratur zu 
jeder ſchiklichen Zeit inſpicitt werden. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebniger Stiftsguͤter. 
Su veraucttoqtren. 5 
„) Beuthen a. d. O. den 29fien März 1823. Aof den azſten May a. e. 
Vormittags um 9 Uhr und folgende Stunden fol der Nachlaß des verſtorbenen 
Wirtöſchaf 8 Inſpe taris Jehann George Heniſchel, beſt hend in Medaillen, 
Ringen, Uhren, Sulbergeſchirr, Zinn, Leinenzeug, Betten, Meubles, Kleidern, 
Pelzen, Sattel, Gewehren ꝛc oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Cour verkauft werden, weshalb Zahlungefäbige Kaufluſtige 
hierdurch aufgefordert werden, nich gedachten Tages im Herwigsdorfer Schloſſe 
einzufluden, 
Adlich v. Knobelsdorf Nieder s Herwiggdorfer Gerichtsamt. 
; \ Eiſendeil, Juſtit. 
N 2 Oitationes Edictales. = 
Breslau den zoften December 1822 Auf den Antrag des Koͤnigl. 
Obriſt⸗Li utenant und Commendeurs des 37ſten Jufanterie-Regiments Herrn 
v. Dierecke zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl Ober⸗Landesge⸗ 
richt von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche an die Caſſe des inen und aten Bataillons des vorgenannten Infante⸗ 
rie-Reginents für die Zeit vom ıflen Januar dis Ende Deremter 1822. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpeuͤche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem König]. Oder Landesgerichts Aſſeſſor Behrends 
auf den gten May 1823. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidations⸗ 
Termine in dem dieſigen Oder⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wezu ihnen dei etwa ermangelnder Bez 
kauntſchaft unter den hleſigen Juſtiz-Commiſſarten die J. C. Raͤthe Klettke 
und Morgendeſſer und der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen ſich wenden konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Unfprüche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber has 
den zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden 
verluſtig erklart und nur an die Perſon desjenigen, mit welchem fie contrahirt 
haben, werden verwieſen werden. g.) 3 
Koͤnigl. Preuß Oder + Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 7ten März 1823. Von d-m Königl. Stadtgericht hiefiger 
Reſidenz wird die Job nne El on re verehl. Rohr geb. Manger, welche ſich am 
31. März 1819, von Ihrem Ehemanne, dem dieſigen Stielelputz r Johann Rohr 
helmlich entfernt und ſeit dem keine Nachricht von ib rem Autentb alt od er deden gege⸗ 
den hat, auf die Ehe ſcheldungsklage ihres genannten Mannes bierdurch offene 
dorgeleden, ſich dinnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem zu ihrer Verantwor⸗ 
6 b tung 
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tung und zur Jaſtruction der Sache vor unſerm dazu ernannten Deputirten, Hrn. 
Nee endar. Blumentb I auf den 24. Juni a, c. Votmetags um 11 Uhr anb raum⸗ 
ten T rmine einzo finden, widrigenfauls das bisher zwiſchen ih und ihrem Ehemanne 
baſtan dene Hand der Ehe auf den Grand der boͤslichen Verlaſſang getrennt und ſie 
für de a allen ſchuldlzen Theil erklaͤct werden wird. a 6 
Das Koͤnigl. Stedtgericht. ; 

Ratibor den 21. Januar 823 Auf Anſuchen der Gutähefgerin Hen⸗ 
clette Ebriſtiane Erdmutbe v. Koßzlelsky geb v. Schickfuß auf Bonoſchau, werden 
alle diejenigen, welche an das, über die für den verſtorbenen Regiments⸗Quar⸗ 
tiecmeiſter Günzel vom ehemaligen v. Manfleisfden Cuiroſſier Regiment, auf dem 
Gute Bonoſchau im kublinitzſchen Kreife, ſub Rub. III. No. 10. haftenden 1000 th. 
Cour., von dem damaligen Beſitzer des gedachten Gutes, Marſchall v. Biedernein 
unterm aten Junp 789. ausgeſtellte, den Inhabern abhanden gekommen Schuld- 
und Hypotheken⸗Inſtrument mit der daran annectiiten Intabulatious⸗Recogni⸗ 
tion vom eigten Ja nuar 1790., als Eigentbüͤm er, Ceſſionarlen, Pfand, oder ſen⸗ 
ſtige Briefinhaber einen Anſoruch machen zu konnen glauden, hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem ernannten Commiſſar Herrn Ober Landesgerichts⸗-Rathe 
Hoffmann auf den 2uflen May dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr anderaumten Terz 
mine im hiesigen Ober-kandesg richts Hauſe zu erſcheinen, ihre Anſoruͤche ao zu⸗ 
melden und zu beſcheinigen, wir rigenf Us die Aus bleibenden mite ihren etwa nigen 
Real⸗Anſorüchen aus dem gedachten Inſiramente auf das Gut Bonoſchau werden 
ausgeſchloſſen, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt und mit 
der Leſchung der gedachten Poſt verfahren werden wird. 

2 Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von A 
be. 

*) Ratibor den aiſten Mär; 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgericht wird auf den Antrag des Koͤnigl. Fiskus der aus getretene Kantoniſt 
Franz Klescz aus Groß⸗Hoſchutz Ratiberer Kreiſes, welcher feinen Aufentbalts⸗ 
ort in Koͤnigl. Landen verloſſen har, hierdurch aufgefordert ſich in dem auf den 

17ten July d. J. i 
vor dem Herrn Ober Landesgerichts⸗Auscul'ator v Lariſch argeſetzten Termine 
allhier zu geſtellen, über eine geſetzwidrige Entfe nung ſich zu verantworten und 
feine Zarückunft gleudhaft nachzuwetſen widrigenſaus er nach Vorschrift der 
Geſetze ſetnes aͤmmtucben Vermoͤgens, ſo wie der ibm in Zukunft etwa zufal⸗ 
lenden Erdſch ften berluſig erklärt und ſolches alles der Negieru: 98: Haupts 
kaſſe zugeſprochen werden wird. f.) 
Koͤntgl. Preuß. Oder: Landesgericht von BU SEM 
€ ER, Goͤtze. 
Warteaberg den aten März 1823 Da von Selten des untere ich⸗ 
neten Gerichts uͤde den in dem Braliner Quartal Haufe No. 58. beſtehenden 
Nachlaß des am Yten July 1821 in Bralın verfordener Quartel Burgers und 
Schuhmachers Jofpb Großeck auf den Antrag der Gläubiger heut Morgen der 
erdſchaftliche Liquioations Procaß eroͤffnet worden iſt, ſo werden alle diejenigen 
welche an gedachten Nachlaß aus irgend nem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 
baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 16. May 1823. Vorunttags 
um 
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um 6 Uhr auderaumken Liquidatlons⸗Termine auf hieflger fürſflichen Gerichts⸗Canz⸗ 
ley perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bey etwa ermangelnder Bekann'ſchaft der Herr Stadtrichter Marks und Herr 
Juſtitiarius Scheurich in Vorſchlag gebracht werden an deren einen fie ſich wen⸗ 
den konnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bes 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtinen, 
daß fie aller ihrer erwantgen Vorrechte für verkuftig erklart und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubl⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte werden verwleſen werden. 
Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch frey⸗ ſtandes herrliches Gericht. Leſſing. 
Lgeobfhäg den 24ften Januar 1823. Von dem Gerichte der Stadt 
Leobſchuͤtz wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß über das Vermögen 
des Kaufmann C. A. Burger hierſelbſt, welches in dem ſub No. 321. in der 
Stadt am Ringe beiegenen Kramhauſe in dem vor dem Oberthore fub No. 58. 
ſituirten Obſt und Graſegarten in einem im Nlederfelde ſub No 131, belegenen 
Saͤgarten von — Bresl. Scheffel Ausfaat, in einer ſud Ro. 170. belegenen hal⸗ 
ben Scheuer, in dem Waarenlager, in einem undedeutenden Caſſa Beſtande und 
in einigen Buchſchulden beſteht, der Concurs von Amtswegen eroͤffnet und Terz) 
minus zur Anmeldung und Ausweiſung der Anſprüche ſaͤmmtlicher Gläudiger 
auf den sten May Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato Herin Stadt- 
gerichts⸗Aſſeſſor Köcher auf dem hieſgen Rathbauſe angeſetzt worden. Es wer⸗ 
den daher faͤmmliche unbekannte Kaufmann C. A. Burger ſche Glaͤubiger hier⸗ 
durch vorgeladen, in dieſem Termine entweder perſoͤnnich oder per Mandat. zu 
erſcheinen, welcher mit einer gerichtlichen Vollmacht und volliändiger Informa⸗ 
tion verſehen iſt, wozu Ihnen in Ermangelung an Bekanntſchaft die Herrn Ge⸗ 
richts⸗Aſſiſtenten Kloſe, Hofrath Schwenzuer, Gerichts, Aſſiſtent Mader und 
en Heinze in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche an die Concurs⸗Maſſe gebübrend anzumelden und deren Richtigkeit 
nach zuweiſen, wiorigenfalls bey ihrem gaͤnzuchen Ausbletden zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit allen ibren Forderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb ges 
gen die übrigen Creditotes ein ewiges Still chweigen werde auferlegt werden. 
8 Das Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Eichne Vehlen, 2 und Zzoͤllige find zu den billgſten Preißen 
zuſbaden bey dem Gäͤrtier neiſter Seitz, Aldtechtsgaſſe im Storch Br 
Breslau. No. 1923. auf der Schmied bruͤcke im goldnen Hlrſchel It 
eine Deſtillateurgerechtigkeit zu vermlethen. Das Nähere im ſelbigen Haufe zu erfahren. 
Breslau. Za bermtethen find zwey Wohnungen in Nro. 1450. am 
„) Breslau. Melnen Goͤnnern und Fr unden, wie auch einem geehrten 
Podlikum zeige ich hiermit erg benſt on, daß ich das Klammeıfhr Coffeebaus in 
Poͤpelwitz üdernommen und Sonnabend den 26. Apen zur Einweihung einen Ball 
veranſtaltet hebe; ich bitte daher mich mit ihrem gällgen Beſuch zu b⸗ehren. 


Philipp Bethinger, Eoff tier. 
*) Bres⸗ 
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) Breslau. Ich behre mich E nem reſp. Publikum hi / rmit ergebenſt ans 
zuzeigen, daß ich das Hommeſche Coffeehaus bey dem Nicolalthor gepachtet habe, 
und ſoiches Sonntog den 27ſten dieſes einweihen werde. Eine gut beſetzte Muſik, 
Beh: Speiſen und Getränke, nebſt prompter Bedienung wird jedem Vergnuͤgen ver⸗ 
ſchaffen, ich lade hierzu ergedenſt ein. 

; Doͤrlch, Eofferler, 

) Breslau. Um dorg -fellene Unannebmlichkeiten, oder Irtungen und 
Verwechſelungen meines Namens in der Folge zu befeitigen, finde lch mich veran⸗ 
laßt, alle hohe woblwollende Gönner und Freunde e geben zu bitten, boupiſaͤchluch 
auf meine richtige Ad eſſe zu reflectiren, da ich weder Verwandte noch Brüder babe 
und mit kein m in Verbindung ſtehn, de meinen ahmen führt. 

8 Jobann Gottlied Lincke, Saltle meister und Wagendaner auf der Hum⸗ 

N meren In meinem eigenen Hauſe No 859 wohnbsft. 

„) Breslau. Zu beranetten und aut Johann zu beziehen auf der W-idens 
goſſe No 1093. eine Gelegenheit fut einen Feuerarbeiter. Das Mäpere beym Eis 
genthuͤmer daſelbdſt. 2 g 

) Breslau. einen Enofer von Quandt in beipzig das Pid . Rthlr. 
Courant offerire ich bey einer Abnahmer von 10 Pfunden mit 8 pro Cent Rabatt. 

e Carl Ferdi an Wiel ſſch, Oblou ' rgoſſe. 

) Breslau. Auf der Friedrich W lh im Straße in der Nicol i, Vorſtabt 
If die Brondiſtele Nro. 12., auf welcher Ab eine Nott woh ung nebſte Garten 
von 1 Morgen Flachen ⸗Inbolt befindet, fo gieich wegen Armuth des Eigenthuͤmers 
zu verfanfen, und iſt das Weitere gefaͤlligſt dey dem Hrn. Körner in Nro. 14. da⸗ 
ſeldſt zu erfahren. 

Breslau. Neue Wagen von mebre en Sorten, als Eintpaͤnner und 
Aufſlehende, auch die hinten in Federn hängen, desgleichen Chaiſen find um billige 
Pleiße zu verkaufen auf der Pfnorrgaſſe in dem Kaufmann Koſcheiſchen Hauſe bey 
dem Sattlermeiſter Dorrn. 2 

Breslau. Uaſere am aoſten April vollzogene eheliche Verbindung zeigen 
wir unſern Freundern und Bekannten b ermit ergebenfl an. 
Ferdinand Hohlfeld, Koͤnigl Kreisphyſikus des Ratlboter Ereifes. 

; Ppyllis Hohlfeld geb. Adol h. 

) Breslau den 22, April 1823. (RNheinwein Verkeuf.) Da ich von 
vorzüglich guten Rheinwein in mehreren preiswurdigen Sorten, noch ein dedeu⸗ 
tendes Lager babe, fo empfehle ich ſolche zu geneigter Abnahme und verſpreche 
die reelleſte Bedienung. 

D. G. Langer, Junkerngaſſe No. 600. dem goldnen Apfel gegenüber, 

Breslau. Im goldnen Löwen am Schweldnitzer Thor if eine Woß⸗ 
nung von 2 Stuben nebſt Zubehör im aten Stock zu vermie then und Johann! 
d. J. zu beziehen. : 

) Bres⸗ 
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*) Breslau. Auswärtige Eltern, die ihre bier ſtudirende Söhne unter 
gute Aufſicht ſtellen und auch in phyſiſcher Hinſicht gut unterbringen wellen bes 
lieben ſich zu melden, in der Wailens Erziehungs» Anflalt zum heiligen Grabe 
auf der Nikolai-Straſſe bei dem erſten Lehrer F. G. Gerſtmaan. 

*) Breslau. Eine ſehr gebildete, talentvolle Guvernante, die in der 
Muſik, franzoͤſiſchen Sprache, weiblichen Arbeiten und in allen andern höth.e 
gen Wiſſenſchaften gründlichen Unterricht ertheut, wuͤnſcht in einem au ſtaͤndigen 
Hauſe ein Engagement zu finden. Naͤhere Auskunft glebt Herr Agent Pıllmayer 
im Trebnttzerhauſe No. 1619. 

*) Breslau. Guter abgelegener Landwein iſt billig zu haben, Taſcheu⸗ 
gaſſe No. 1049. Bee 

) Breslau Neumarkts Apotheke den igten April 1823. Die auf den 
Staasrath v Rhedigerſchen Fidei⸗-Commiß⸗ Gütern Schebitz und Strieſe frͤͤ⸗ 
her Breslauer jetzt Trednitzer Kreiſes, commiſſariſch eingeleitete Dienſt,⸗ Notu⸗ 
ral, Zins- und Dominial⸗Schaaftrifts⸗Ablsſung der Bauernſchaft om beiden 
Orten, fo wie die Abloͤſung der noch auf Dominlal Grundſtücken laſtenden Hu⸗ 
tungs „und Gräferey» Befugniffe der kleinen Leute und endlich die Geweinheits⸗ 
Auselnanderſetzung der beiden Bauerſchaften unter einander wird nach Vo“ chrift 
des §. 11. und 12, des Geſetzes vom 7ten Junp 1821. über die Ausführung der 
Gemeinhelts⸗Thellungs⸗ und Abloͤſungs⸗Ordnungen hiermit oͤffentlich mit dem 
Bemerken bekannt gemacht, daß es allen denjen gen, welche dabei ein Jutereſſe 
zu haben vermeinen, überlaffen bleibe, ſich bis zum gten Juny c. bei der unters 
zeichneten Special⸗Commiſſlon, entweder ſchriſtlich oder auch mündlich in th⸗ 
rem unten vermerkten Locale zu [melden und zu erklären, ob fie bei der Vor⸗ 
legung der Pläne zugezogen ſeyn wollen, widrigenfals, die Nicht ſich melden en 
und erklärenden zu gewärtigen haben, daß im gedachten Termine ohne ihre Zu⸗ 
ziehung, mit der Planvorlegung vorgegangen und in deren weitern Verfolge die 
Auseinanderſetzung auf eine auch für fie für immer rechts verbindliche Ark ders. 
geſtalt vollzogen werden wird, daß fie dagegen mit keinen Eluwendungen wer⸗ 
den gehoͤrt werden. 5 i 

N Koͤnigl. Speckal⸗Commiſſion, zur Regulierung der gutsherrl. und 
baͤuerl. Verhaͤltniſſe Trebnitzer Krelſes. wi: 
Hofrichter. 


*) Wohlau den kiten April 1823. Die Johann Friedrich Prletzelſche 
Freiſtelle No. 15. auf dem hieſigen Steindamme, nebſt dem dazu gehörigen Ak⸗ 
ker von 1 Schll. 2 Mtz alt Bresl. Maas Ausſaat und dem hinter dem Hauſe 
belegenen Garten taxirt auf 220 Rthlr. Cour., if im Wege der Executlon ſub⸗ 
haſtirt und Terminus licttationis auf den 27ſten Jung 1823. Vormittags um 
10 Uhr auf bieſigem Rathbauſe feſtgeſetzt. Zohlungstäbige Kaufluſtige werden 
demnach zu Abgebung ihrer Gedothe, befannte und unbekannte Real- Glaͤubt⸗ 
ger und beſogders der unbekannte Inhaber, des über ein auf dieſer Stelle für 
den hieſigen Herrn Paſtor Grandke eingetragenes, jedoch laut gericheiltier Qult⸗ a 
ung bereits an ſolchen bezahltes Capital von 100 Rthlr. Cour. unterm 5. May 
806, aus zeſtellte Hopotheken⸗Inſtruments, deſſen etwanige Ceſſionarien oder 
die ſonſt in deſſen Rechte getreten ſeyn ſollten, zur Liquidation und Juſtifica- 
tion der diesfaͤligen Anſpruͤche, ſub poͤna präcluſt hiermit vorgeladen, bey de⸗ 
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ren Ausbleiben das letzt gedachte Inſtrument amortiſirt und die dadurch als 
getilgt gegründete Poſt geloſcht werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
8 i : Wagner. 
) Glatz den kiten April 183. Da das ſub Ne. 483. in der Angel⸗ 
Vorſtadt hieſelbſt belegene und auf 351 Rthlr. 27 fer. 63 pf. gewürbtate Haus 
und Garten im Wege der nothwendigen Subh ſtation verkauft werden foll und 
hierzu Terminus licitatines peremtortus auf den 27ſten Jun d. J ruth um 
so Uhr vor uns an gewoͤhlicher Gerichts ſtehe auf dem hieſigen Rathhauſe anſte⸗ 
hei ſo wird ſolches ſowobl den Kaufluſtigen zur Abacbung ih er Gebothe ols auch 
den unbekannten Real: Gläubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechiſame hier⸗ 
durch bekannt gemacht. 
KRaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und St dtgericht. je 

Wartenderg den 22. März 1823. Di dem Baishafar Seyder gehoͤ⸗ 
tende zu Maagſchuͤtz belegen Waffermüble, zu weicher auß 'r dem Wohn Muͤhl⸗ 
und Wirthſchaftsgedaͤude 34 Morgen Acker, 41 Morgen W fin und 4 Morgen 
Gortenland gehoren, wel hes zuf mmen auf 316 Athir. 15 for Cour gericht ich 
abg / ſer aͤtzt worden, ſoll im Wege der nothwendigen Sudha at on mrrfibttbend vers 
kauft werden. Es ii hierzu ein einziger Ni thungsſermin auf den 6. Junt Nach⸗ 
mittags 3 Uhr in hieſtger Canzlay angeſetzt, wozu Kauflufiige hermit ing laden 
werden, ihr Geborh adzugeden und zu g wärtigen, daß der 3 ſchlag an den Melg⸗ 
dietdenden mit Einwilligung der Exteahenten erfolgen wird. 3 gleich werden alle 
unbek unte Reolprätendenten hiermit vorgeladen, fi in deem Termine ein zo fin⸗ 
den, ihre Anſpruͤche auf die Mut le und reſp. auf die Koufgelder derfelben g boͤrig 
nochzuwe ſen, bey ihrem Ausbleiben ber zn gewaͤrttgen, daß fie mit ihren An ſprͤ⸗ 
chen praͤckuditt, und ihnen damit en wages Stillſcweigen ſowohl g-aen den Kaͤu⸗ 
fir derſ ben, als gegen die Gaͤubi er, unter welche dos Kaufgelo wiro vertheilt 
wetden, auferiegt werden wird. Die Taxe diefer Mühle kann jeder Zeit in der 
Canzley des unterzeichneten Getichts eing ſ ha werden. 

Fuͤrtt. Curtaͤnd feyſtandesberrl Cammer⸗Juſtiz mt 

Meiffe den 28. März 1823. Der Freigursbefiger Auanft Chriſten zu Ka⸗ 
mitz Ni iſſer Kreiſes beabnchtiget auf feinem innerbalo Patichkauer ſtaͤdtiſchen Ter⸗ 
ritorto beleg nen Grunde, eine zweigaͤngige oberichlächtige Waffermünle neu zu ers 
Bauen und das Betriebswaſſer aus dem ſogenannten Kamitzbach vermittelſt eines 
Wehres in einen anzulegenden Teich woran die Mühle erbaut werden ſoll, zu lei⸗ 
ten. Wer gegen die Ausführung dieſer Anlage gegründeten und geſetzlich zulägzt⸗ 
gen W'öderſpruch zu machen hat, kann ſolchen bei dem unterzeichneten landrathl. 
Offleio, je doch nur dinnen der fefigefigten achtwoͤchentlich en praͤcl ſiv ich / n Friſt 
vom heutigen Dao ab gerechnet einlegen. Nach Ablauf dirfer Friſt aber wird und 
darf auf eine dies fällige Proteſtatten weiter kein Gebör gegeden werden. 

»Koͤnigl. Preuß. landraͤtgl. Offlctum. 
v. Rottenderg. 
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uuf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen de. 1: 
Aaaallergnaͤdigſten Special · Befehl. 
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W ee 
wegen Vererbr oder Verzeitpachtung des Vorwerks Cantb. 
Das im Neumarkiſchen Ereife belegenes Koͤnigl. Domoinen⸗Votwerk Eonth, 

welches nahe an der Stadt gleiches Namens liegt, von Btesſau 3 Mellen und von 

Meumarkt 2 Meilen entfernt und zu Johanni a. c. pachtios wird, fell von da ab 
zur Vererb⸗ oder auch zur Verzelt » Pachtung auf ſechs Jahrs ausgeihan werden 
Es gehoͤren zum Vorwerk: x ; 

5 53 Morgen 56 Q. R. Acker 
zus 29 — 145 — Weſen. 
5 1 65 — 80 — Garten. 
K b eh 65 — 177 — Sewͤſſer. 
5 6 — 358 — Haus- und Hofraum. 
„Ein Bletbungstermin it auf den 6. May c. früh um 11 Uhr vor dem Känlgl, 

Megierungsrath Hrn. v. Woyrſch im bleſigen Kegierungsgebäude angeſetzt. Pacht ⸗ 

dilebhaber muͤſſen ſich vor dem Termin gegen den gedachten Commiſſartus Über ihre 

Zahlungs fahigkeit und ſonſtige E genſchaften aus weiſen. Die Anſchlaͤge und ſpe⸗ 
ziellen Bedingungen find in unſerer Domalnen⸗Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit 

einzoſehen. Der gegenwaͤrtige Pächter wird Jeden, der ihn erſucht, mit der Lo⸗ 
talltaͤt bekannt machen. ö b “N 

Dredlau den 4ten April 1823. g) 
n Königl. Preuß. Realerung. Zweyte Abtheilung. 


5 — 3 
ad Zu verkaufen. a 
Breslau den 28. November 1822. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 

und Hofpital» Landgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hübfher 

modo Stebenbrodtſche Grundſtuͤck ſub No. 50. zu Neiſcheitnig, welches mit 
einer Brandweinbrennerey berfehen und auf 2460 Ktbir, 22 far. 6 d'. Cour. 
gerichtlich gewuͤrdigt worden, im Wege der nothwendigen Sub haſtatlon oͤffent⸗ 
lich verkauft werden fol. Die Licitations Termine find auf den 24. Februar 
2823., auf den zaflen April c. und auf den a4flen Junp c. Vormittags um 
10 Ühr angeſetzt worden, Kaufsluſtige werden daher aufgefordert, wen 
a n 
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in dem letztern Termine, welcher peremtorlſch iſt, im Amt vor dem Hru. Juſti⸗ 
Commiſſarlus Grützner zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und 
bei einem annehmbaren Gebothe den Zuſchlag zu gewärtigen. ö 
a Stadt⸗ und Hoſpital⸗anogüteramt. 8 
Breslau den zoſten Januar 1823. Mir zum Koͤnigl. Gericht Hicks 
ger Haupt- und Reſidenz⸗Stadt verordnete Director und Juſtizräthe bringen 
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, daß vas in dem Kretſchmer Schuum chen Con⸗ 
curſe zum Kretſchmer Schimmelſchen Nachlaſſe gehörige Haus No. 1645, wel⸗ 
ches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allh er ausbängenden Pros 
elama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent. auf 19137 Rthlr. 18 (gr. 6 pf. abge⸗ 
ſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige durch gegenwärtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in den dazu angeſetzten Terminen naͤmlich den 2zſten May c. und den 
25ſten July 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termins 
den aßſten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤntgl. Juſtizrath 
Herrn. Witte in unſerem Partheyen⸗ Zimmer in. Perſon oder durch gehörig le⸗ 
gittuurte, informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtlz⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die beſon⸗ 
dern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtation daſeloſt zu veruehmen 
ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt in ſo fern 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird der Zufchlag und 
die Adjudlcatton an den Meiſt- und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens 
ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſämmtll⸗ 
chen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
5 ; 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. c . e 
„%, Warthau den raten April 1823. Das reichegräfl, v. Frankenbergſche 
Gerichtsamt Groß Hartmannsdorf, ſubhaſtirt das zu Ober⸗-Groß⸗Hartmanns⸗ 
dorf ſub No. 45. belegene, auf 253 Rehlr. 20 ſgr. gerichtlich gewurdigte Grund⸗ 
ſtuͤck, der Hopfengrund genannt, 13 Morgen 112 Qn. betragend, desgleichen die 
fogenannte Huthwieſe ſub No. 14 von 3 Morgen 36 Ok., gewürdiget auf 
340 Rthlr., beide Realitäten zum Nachlaſſe des verſtorbenen Tiſchler Hohberg 
gehörig, ad Inſtantiam der Erben Behufs der unter ihnen anzulegenden Tpeis 
jung und fordert Biethungsluſtige auf ſich in Termino 8 
3 den ıgten Juny a. wc. N . 
vor dem Gerichts amte in beſſen hieſiger Canzley früh um 10 Uhr elnzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Hohbergſchen Erben der Zuſchlag an den Meiſtbtethenden geſchehen 
wird. Dias reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt Groß⸗ 
5 Hartmannsdorf. Streckenbach, Juſtit. 
Is e e den sten März 1823. Das Gottlieb Muͤllerſche Frei⸗ 
und er erhaus ſub No, 4. zu Weißſiein Waldenburger Creiſes ortsgerichtlich 
auf 1326 Rtblr. 10 for. Cour. taxirt, iſt im Wege der Executlon ſubhaſta ges“ 
ſtellt, und ſoll in denen den aaſten May, 23ften Juny und 24ſten July c. an⸗ 
beraumten Blethungs⸗Terminen, von welchen der letztere peremtorſſch iſt und 
in dem Gerichtskreiſcham zu Welßſtein anflept, die erſtern beiden aber = bien’ 
1 ö f igen 
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ſigen Gerichtd+Locale abgehalten werden ſollen, öffentlich verkauft werden. Ber 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufuflige werden demnach zu beſagten Terminen zur 
Abgabe ihrer Gebothe mit dem Belfuͤgen eingeladen, daß dem Meiſt⸗ nnd Beſt⸗ 
Siethende den Zuſchlag in Termino peremtorio unter Genehmigung der Real⸗ 
Glaͤudiger zu gewärtigen hat. Die Tore des Grundſtuͤcks iR ſowohl an biefi- 
ger Gerichtsſielle als im Gerichtskretſcham zu Weißſtein einzuſehen. a 
i Reichsgrafl. o. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften 
f - Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. n 
„) Oels den sten Mär; 1823. Das berzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Fürſtenthums⸗Gericht macht hiermit offenkundig, daß die Sudhaſtation des zu 
Julius burg ſub No. 66. gelegenen Hauſes des Zuͤchnermeiſters Johann Gottlted 
Hoffmann, auf den Antrag eines Relal⸗Glaͤubigers zu verfügen befunden wor⸗ 
den iſt. Es ladet demnach durch dieſe oͤffentiiche Aufforderung alle diejenigen, 
welche gedachtes Haus nebſt Zubehör zu kaufen Willens und vermögend ſind ein, 
in den drei Terminen den 17ten May a. c., den gten Juny a. c., beſonders aber 
den Zoſten, Junp a. c. weil nach Ablauf dieſes Termins keine Gebothe, fie 
müßten denn noch vor Eröffnung des Zufchlags » Erfenntniffes eingehen, mehr 
angenommen werden können, Vormittags um 10 Uhr in dem biefigen Fuͤrſten⸗ 
thumsgericht zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches 
auf 316 Rihlr. zu 5 pro Cent. gerechnet abgeſchätzt worden, vor dem Depus 
tirten Herrn Aſſeſſor Reltſch zum Prototoll zu geben, worauf ſodan der Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden und annehmlich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung 
der eingetragenen und leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Die 
Taxe ſeldſt kann in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. N 
„) Sohrau den 18ten April 1823. Das in hieſiger Stadt ohnweſt der 
Kirche belegene maſſiv erbaute Bürgerhaus ſub No. 93. nebſt Hofraum und 
einem dabei befindlichen kleinen Gaͤrtchen, welches alles auf 155 Rthlr. Cour. 
gerichtlich gewürdiger iſt, fol auf den Antrag der Carl Fiäckſchen Erben oͤffent⸗ 
lich veräußert werden. Hlerzu haben wir einen peremtoriſchen Bietbungs⸗Ter⸗ 
min auf den 26ſten Juny 1823. Vormittags um 9 Uhr in unſerer Gexichts⸗ 
Canzley anberaumt, zu welchem wir Kauflufige, Zahlungs- und Beſitzfaͤhlge 
mit dem Bemerken hierdurch einladen, daß dem Meiſt, und Beſibiethenden 
dieſes Haus mach erfolgter Genehmigung der oden gedachten Erben adiudtelrt 
werden wird. Die Kaufsbedingungen werden bei dem Subhaſtations⸗Termine 
befarnt gemucht und kann über bie Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſeren 


Rö giſtrater eingeſehen werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Liebentbal den zien Maͤr 1923. Von dem unterzeichneten Gericht 
wird die zum Nachlaß des verſtorbdenen George Gottwald ſub No. 116. zu Gep⸗ 
persdorf Loͤwenbergichen Kreiſes gehoͤrige, ortsgerichtlich auf 348 Rihlr. 26 ſgr. 
8 d. Cour. abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle, zum offentlichen Verkauf aus gebothen 
und der einzige Bietbungs Termin auf den Fünftigen 17ten Maß a. e. Sonn 
abends früh 9 Uhr in gewöhnlicher Amtsſtelle bierſelbſt angeſetzt, wozu Kauflu⸗ 
ſtige eingeladen werden. e . N a d 

RR RE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Gle witz den 27llen October 1822. Das Königl. Stadtgericht zu Glel⸗ 

wit fabpaplins auf den Antrag eines Reolglaͤubigers das Ftel Melle von 2258 im 
Toſter 
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Toſter Grelſe gelegene, der Frau Friederike v. Koſchͤͤtzty geb. v. Heyne zugehoͤrig⸗ 
ſiaͤdtiſche laudemtalpflichtige Erbpachts⸗Vorwerk Gardel, weiches nach der gee 
richtlichen Taxe auf 12007 Rihl. 13 fgr 4 d. Ceur. gewürdiget worden, in Ter⸗ 
minis den 24. Febr., 25. April und 26 Juni 1823., wovon der letzte perem⸗ 
toriſch iſt, Vormittags 10 Uhr an, wozu Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige mit der Ver⸗ 
ſicherung eingeladen werden, daß nach erfolgter Erlegung des Kaufſchlllings ad Der 
poſitum und Uebernahme der Subhaſtatlonskoſten an den Belbietbenden der Zus 
ſchlag erfolgen ſol. Die Tape kann jederz it in der Reglſtratur des Gerichts nach⸗ 
geſehen werden. 6 N : 

4 Glogau den 13ten März 1823. Da das zu Dalkau dem Schuhmacher 
Doedelt gehörige, auf 105 Rthl. gewurdigte Haus im Wege der Execution vers 
kauft werden ſoll und dai Termin auf den 17ten Jung a. c. angelegt worden, ſich 
an dieſem Tage auf dem Schloſſe zu Dalkau Vormittags um 9 Uhr einzuſinden, 
ihre Gebothe abzugeben und zu er warten, daß dem Meiſt ⸗ und Beſtbiethenden 
das Haus zugeſchlagen werden wird, N N 0 

== Das von Liebermann Dalkauer Gerichtsamt. ö 

„ Stlogau den zzten März 1823. Da die zu Baunau belegene Haͤusler⸗ 
Stelle des Gottfried Kliem, welche derſelde für 172 Rehir. erkanft auf deſſen Antrag 
Öffentlich verkauft werden ſoll und dazu Termin auf den 17ten Juni 1823. angeſetzt 
worden, fo werden Kaufluſtige aufgefordert an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr 

auf dem Schloſſe zu Dalkau zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu erwar⸗ 
ten, daß dem Meiſtblethenden unter Einwilligung des Gottfried Kliem das Dans. 
zugeſchlagen werden wird. . 2 
Das » Liebermann Dalkau und Baunaner Gerichtsam. 
Greiffenſtein den zten Maͤrz 1823. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 
amt ſubhaſtitt ad Inſtantlam der Hanns Chriſtoph Wiesnerſchen Erben in Ans 
tentwald das von ihrem Erblaſſer hinterlaſſene ſub No. 11. daſelbſt belegene, 
ortsgerichtlich auf 204 Rihlr. gewürdigte Haus und fordert Befig: und Zahlungs“ 
fäpige hierdurch auf in Termino unico et peremtorto kicitationts den 16, May 
6. Vormittags 9 Uhr in allhleſiger Amttzſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
den und ſodaun den Zuſchlag an den Meiſtbtethenden nach Abgabe ihrer Erklaͤ⸗ 
sung ber Erbes⸗Intereſſenten zu gewärtigen. i 
Reichsgräfl. Schaffgotſch Grelfenſtelner Gerichts amt. 

Liegnitz den 1. März 1823. Zum Öffentlichen Verkauf der ſub No. Foß. 
der bieſigen Stadt auf der Frauengaſſe belegenen dem Bürger und Baͤckermeiſtet 
Jobann David Wagner gehörigen, mit 33wöchentlichen Brauurbar und 175 Ellen 
Bruchflick verſehenen Hauſes, welches auf 3100 Nthlr. gerichtlich gewuͤrdiget 
worden, haben wir drei Biethungs⸗ Termine, vou welchen der letzte peremtoriſch 
if, auf den 24ſten Map c. Vormittags um 11 Uhr, den 26ſten Julp e. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr und den azſten September c. Nachmittags um 3 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Sucker anberaumt. Wir fordern alle 

ablungsfähige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten 
Ernie eder in Perſon eder durch mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und 
hinlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der ag Bus 

« 5 * Is 
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ſtiz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hierſelbſt einzuftuden, 
ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
tbenden nach eingehohlter Genehmigung der Integer zu gewärtigen. Au 
Gebothe die nach dem Termine eingehen wird in der Regel keine Ruͤckſicht genom 
men werden und ſteht es jeden Kaufluſtigen frei die Taxe des zu verſteigerndein 
Srundſtücks und die entworfenen Kauf bedingungen jeden Nachmittag in det Re⸗ 
giſtratur mit Muße zu inſpiciren. : are 

; Koͤnigl. Preuß. Sands und Stadtgericht, Pr A 
1 


kĩwenberg ben 18. Marz 1823. Das Kaͤnigl. Lands und Stubtger 
richt hieſelbg ſubhaſti et die in der Bunzlauer Vorſtadt ſub Nro. 10. belegene, auf 
3893 Rtdl. 25 fgr. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Woſſermuͤhle des hieſtg en Stadt⸗ 
Brauers Franz Reinhold ad Inflantiam eines Gläubigers im Wege der Execution, 
und fordert Biethungsluſtige auf, ſich ln Termino den 20. Map, 15. Jul, per 
temtorie aber den 16 Sept d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hleſigen Rath ⸗ 
bauſe vor dem Land» und Stadtgerichts⸗ Director Streckenbach elnzufinden, ihre 
Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtimmung der 
Meolgläubiger, und wenn Umfände nicht ein anderes nothwendig machen, der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. a i 
5 N f Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
Grünberg den 1iten December 1822. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation ſoll die ſub No. 14. zu Deutſch⸗Keſſel belegene Obermuͤhle des 
Sigismund Thiel, welche auf 2045 Rthlr. 5 far. Courant taxirt worden, in 
Termints den asſten Februar, den zoſten April und den 25flen Jun 1823, 
wovon der letztere peremtoriſch iſt, jedesmal Nachmittags um 2 Uhr im de 
richtszimmer zu Deutſch⸗Keſſel öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ge⸗ 
gen die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft f 
Zahlungsfäbige werden daher hierzu eingeladen und hat der Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietbende mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Infchlag ſofort zu gewärtigen 
ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. llebrigens kann die 
Taxe zu jeder dee ae bei nete Ben a ö 
f as v. Bojano e Gerichtsamt zu Deutſch⸗ ö 
gap 8 2 5 ** 1 1 u. 10 
Oppeln den 12tem Februar 1823. Da in dem zum oͤffeutlichen Ver⸗ 
kauf des ſub haſta geſtellten Hauſes No, 92,, welches feinem materi llen Werthe 
nach, auf 469 Rthlr. 172 fgr. Cour. nach dem Ettragswerthe auf 712 Rthlr. 
20 fgr. Cour, gerichtlich de taxirt iſt, am 27flen November v. J. angeſtandenem 
Termine kein Lieitant ſich gemeldet hat, fo wird gedachtes Haus auf nochmal gen 
Antrag eines Real- Ckeditors im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon Öffentlich , 
feil gebothen und ein einziger peremtoriſcher Termin auf den Jten May a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Königt, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Lange an⸗ 
geſetzt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß das . 
Haus dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung der Real⸗Creditoren 
zugeſchlagen werden wird, in ſofern geſetzliche Umftdnde keine Ausnahme fordern. 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu . is 8 
e gn 


7 


werden. Kaufzund 
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„ Liegnktz den zaſlen Januar 1823. Zum offentlichen Verkauf der ſub 
Ne, 673. in der hleſigen Städt belegnen dem verfiorbenen Schuhmacher Mei⸗ 
ſter Carl Schloſſer zugehoͤrlg geweſenen Schuhbank⸗ Gerechtigkeit, welche yes 
kbichtlich auf 500 Rthir, geſchätzt worden iſt, haben wir 3 Biethungs⸗Termine, 
von welchen der letztere peremtorlſch iſt, auf den 15. März c. Vormittags um 11 Uhr, 
den 16. April Vormittags um 11 Uhr und auf den 23. May e. Vormittags um 11 Ubr 
vor dem Herrn Land; und Stadtgerichs⸗Aſſeſſor Thurner anberaumt. Es werden alle 
zahlungsſäbige Kaufluflige hiermit aufgefordert, an den gedachten Tagen zur be. 
kimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch, mit gerichtl. Special» Vollmacht 
und hinlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen 
Juſtiz⸗ Commiſſarſen auf dem Königl. Lands und Stadtgericht hlerſelbſt eimufia⸗ 
den, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meift: und Beſt⸗ 
klethenden nach eingehohlter Genehmigung der Intereſſentn zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebothe, welche nach den Terminen eingehen wird keine Kͤckſicht genommen. Ue⸗ 
brigens ſteht es jedem fret die Taxe der zu verſteigernden Schuhbank⸗Gerechtigkeit, 
welche an das auf hieſiger Gerichte ſtaͤtte affigirte Proclama angeheftet iſt, taͤglich 


zu inſplciren. ; 
5 5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Citatio Creditorum. 1 g 
Breslau den 20. December 1822. Auf den Antrag des Koͤnigl. Haupt⸗ 
manns und Saane ehe Herrn Nicky zu Silberberg vom loten December 
d. J. werden von Seiten des hiefigen Königl. Ober⸗ Landesgerichts von Schle ſien 
alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an dle Caſſe der 


Garniſon⸗ Compagnie des kiten Jufanterle⸗Regiments zu Silberberg aus der Zeit 
vom 1. Januar bis ultimo December 1822, aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Aufprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤ⸗ 
nigl, Ober⸗ Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends auf den 9. May 1823. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auberaumten Liquldations⸗ Termine in dem hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerchtshauſe perföntich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtlz Coms 
miſſarien der Juſliz⸗Commifflonsrath Kletke und die Juſtiz Commiſſarlen Koblſtz 
und Neumann in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden kön? 
nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel 
zu beſchein eu. Die Nichterſcheluenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller 
ſhrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluftig erklart und nur an dle 
Perfon desjen gen, mit welchem fie contrahlrt haben, werden verwiefen werden 8.9 

Raoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien, 

e . Falkenhauſen. 


7 
9315 N Citationes Edictales. K 

Breslau den zıten März 1823. Da über das Vermögen des bler⸗ 
ſelbſt verſſorbenen Kaufmann C. F. Kolbe der Concurs eröffnet worden, und der 
Aufenthalt der nachſtebenden Gläubiger: 1) des Kaufmann Groͤnig; 2) Ho⸗ 
ſenttaͤger⸗Fabrikanten Flemming, zur Zeit unbefannt. iſt, Iſo werden dieſelben 
hiermit öffentlich vorgeladen in dem zur Anmeldung, und Nachwelſung ihrer An⸗ 
ſpruͤche auf den 25ſten Junp a. c. Vormittags um 11 Uhr bor den Herrn Füs 
ſiurath Rambach angeſetzten Termine an unſerer Gerichtsſtelle entweder 15 5 

i 
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lich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu betzm Mangel ber Bes 
kanntſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarten Paur und Diluba in Vorſchlag ges 
bracht werden zu erſcheinen, ibre Forderungen, die Art und das Vorzugs recht 
derſelben anzugeden demnachſt aber dle weitere rechtliche Einleitung der Sache 
zu gewärtigen, wogegen dieſelben bei ihrem Ausbleiben mit ihren Anſpruͤchen 
vor der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen des halb gegen die Äbrigen Glaͤn⸗ 
diger ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. u: SR 
8 Das Koͤnigl. Stadtgericht. Mag 
Groß⸗Glogau in Schleſien den 7ten Auguſt 1822. Nachdemauf To⸗ 
deserklaͤrung der beiden im Dorfe Kraſchen bey Guhrau in Niederſchleſien gebor⸗ 
nen, bey der im letzten Krlege um 1 den 18ten October 1813, gelteferten 
Schlacht, vermißten Koͤnigl. Preuß. Soldaten Benjamin Mitſchke, Angeraus⸗ 
zugs⸗ Häusler, und Georg Friedrich Kerder angetragen und Terminus auf den 
10; Juni 1823. Vormittags, vor Unterſchriebenem an gewöhnlicher Gerichts ſtelle 
hieſelbſt angefegt worden, wo gedachte, Nit ſchke und Kerber Nachricht von hrem 
Leden und Aufenthalte geben ſollen, als werden hiermit dieſelben⸗ als auch die von 
letterm etwa zuruͤckgelaſſenen Erben und Erdnehmer, unter denen die am 9. Des; 
tober 1757. zu Gleinig bei Guhrau geborne Anna Hedwige, Tochter des Dienſt⸗ 
knechts Ludwig, Schweſter der Mutter des Kerber und deren erſterer Tod nicht mit 
Gewißheit zu ermitteln, Innen begriffen citiret, zu, oder auch vor dem Termine 
ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich in der Regiſiratur iu melden und daſelbſt weitere Ans 
tweifung ‚ ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, daß mit den Todeserklarun⸗ 
gen des Nitſchke wle Kerder vorgegangen und das von des letztern vorlges Jahr, 
verfiorbenen Mutter ihm nachgelaſſenen Vermoͤgen und zwar wenn ſich auch die 
hier mit citirte kudwlaen nicht meldet, den naͤchſt folgenden Erben ausgeantwor⸗ 
— 45 9 des Nitſchke aber elne andere Verhelrathung ſofort nachgelaſſen⸗ 
erden wird. 5 se 2 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt des hleſigen vormaligen Jungfraͤullchen Klo i 
ad St. Ten beym heiligen. Kreutz. ee 3 
„) Liegultz den iſten Mär; 1823. Es if von dem Gärtner Carl Frle⸗ 
drich Streckendach aus Schönborn für das Leuſchnerſche Amts » Depofito über 
ein Capital. per 25 Rthlr. ausgeſtellte Hypotheken. Inſtrument vom gten May 
1806. auf deſſen Grund das gedachte Capital auf die ſub No. 25. zu Schoͤnborn 
delegne Stelle eingetragen worden, angeblich bei einem Brande im Jahr 1813. 
verlohren gegangen und der letzte Elgenthuͤmer deſſelben der Gärtner Gottlieb, 
Schmidt aus Groß⸗Beckern hat daß Aufgeboth dieſes Inſtruments nachgefücht, 
Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwonigen Anſpruͤche under, 
kannter Prätendenten auf den ızten Julv a, c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten Herrn Refexendarius Hoffmann anberaumt und for⸗ 
dern alle diejenigen, weiche an das oben bemerkte Capital und das darüber aus⸗ 
geſtelte Jaſtrument, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber Unfpruch haben möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage und 
zur deſtiminten Stunde auf dem bieſigen Königl. Lands und Stadtgericht ent 
we in Perſon oder durch mit geſetzlicher Voümacht und binlänglicher Infor⸗ 
matton verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu 
erſcheinen, ihre Rechte wahr zu nehmen und die weitern een, 5 „im 0 
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Fall des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermelntlichen An⸗ 
ſpruͤchen werden praͤcludirt, ihnen ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die quäſt. 
5 Rthlr. Cour, werden gels ſcht und das daruͤber ſprechende Inſirument wird 
amortiſirt werden. e g 
N 5 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. a a 
) Camenz den aoſten März 1823. Auf den Antrag des Befigerd ers 
den alle und jede, welche an das angeblich verlohren gegangene fuͤr die Fran⸗ 
kenberger Kirchen ⸗Caſſe über ein auf der Häudlerfielle des Carl Anders fub 
No. 37, zu Plottnitz haftendes Capital per 24 Rthl. Cour. ausgeſtelte Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrumeut vom ıgten December 1799 als Inhaber, Pfandinhaber Ceſ⸗ 
Konarien , oder aus welchem Rechtsgrunde immer Anfprüche zu haben dermei⸗ 
nen hlerdurch aufgefordert, diefe Anſpröche binnen 3 Monathen, ſpaͤteſtens aber 
ein Termino den 23ſten Jult d. J. Vormittags bis um 12 Uhr entweder muͤnd⸗ 
lich oder ſchriftlich anhero anzumelden, widrigenfalls fie damit pracludirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt, das Hypotbeken⸗Inſtrument ſelbſt aber 
amortifirt und die dadurch degruͤndete Poſt im Hypothbekenduche geloſcht wer⸗ 
den wird. Das Patrimonial: Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndi⸗ 
ſchen Herrſchaft Camenz. 923 
Kreppelhof den asſten November 1822. Der aus Ober⸗Leppers dorf 
gebürtige im Jahr 1813. zur Landwehr ausgehobene und in der Escadron Strigau⸗ 
ſchen Creiſes ausmaſchirte Johann Chriſtoph Rumler, welcher ſelt dem nicht zus 
rückgekehrt und von deffen Leben und Aufenthalt keine Nachricht eingegangen iſt, 
wird auf den Antrag feiner Verwandten hierdurch aufgefordert, innerhalb neun 
Monaten und fpäteflend in dem auf den gten September 1823. anberaumten Ter⸗ 
mine entweder ſchriftlich oder perfoͤnlich ſich bei dem unterzeichneten Gerichts amt 
zu melden und feinen gegenwärtigen Aufenthaltsort anzuzeigen, widrigenfalls der⸗ 
kiide für todt erklärt und fein hinterlaſſenes Vermoͤgen feinen Verwandten ausge⸗ 
antwortet werden wird. Auch werden die etwa vorhandenen unbekannten Erben 
des Rumler zu dieſem Termine ebenfalls vorgeladen. | 
5 Re Das Reichsgraͤfl. Stolbergſches Gerichtsamt. 
Se Offener Arreſt. a 
5 Breslau den 7ten April 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hieſt⸗ 
ger Reſidenz, in über das Vermoͤgen des Kaufmann Friedrich Wilhelm Schil⸗ 
ng heute der Concurs⸗ Prozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche von dem Gemein ſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren 
und anderen Sachen oder an Brlefſchaften hinter fi oder an denſelben ſchul⸗ 
Dige Zahlungen zu ‚leiten haben, hierdurch aufgefordert, weder an ihn noch an 
ſonſt Jemand das Mindeſte zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem 
anterjeichneten Gericht fotort anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das fiadtgerichtliche Depofltum 
einzuliefern. Wenn dleſem offenen Arreſt zuwider dennoch an den Gemeinſchuld⸗ 
ner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo werd ſol⸗ 
ches für nicht geschehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrie⸗ 
den werden. Wer aber etwas verſchweigt oder zurückbält, der ſoll außerdem 
noch feines daran habenden Unterpfandes und andern Rechts ganzlich verlaſtig 
gehen. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
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Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
vom 25. April 182 4. 


Girichti h erm Se j 
») Hohlſtein den 29ſten. Matz 833. Bei bie ſigem RR 
‚find feit dem ıften Januar 1820. bis ul. December 1822. a 
Kaufbriefe exdedirt worden. f 
Den 1. Maͤrz 1820. 1. des Jeremias Olles Ackerkauf no. 18. pro 
900 ttkf zu Großwalditz a 
Den 12 April 820. 2. des Gotilob Rothes Hu hauf n no. 32. 
zu Wenigwalditz, pro 1 00 rthl. ; 
Den 27. April 1820. 3 des Auguſt Schmidts Hauskauf no. 94. 
zu Giersdort, pro 500 tipl. 
Den 7 Juny 1820. 4. der Anna Rofine Bernhard geb afp en 
Gartenkauf no 8 zu Neuen pro 550 rthl. 5 
5. des Ehrenfried Wetzolds Hauskauf no. 53. daſelbſt, pro 300 rthl. 
Den 20. Juny 820 6. Des George Rothes Hauskauf no. Ein 
zu Großwapig, pro 900 tehl. f 
Den 21. Juny 1820. 7. des Johann Gottfried Bittermanns Hans- 
kauf no. 7. zu Nieder⸗Sirgwitz, pro 360 kthl. 0 Br 
. des Johann Casper Hilbigs Hauskauf no. 41. zu Seitendarf, 
pro 2 rthl. 
des Joh. Casper Müllers Gartenfauf no. 27. zu Giersdotf, pro 


00 tt fh 
g 10. des Joh. Gottfried Hoffmanns Hauskauf no. 50 Sant, po 


80 215 
3 des Johann Gottlob Webners Hauskauf no. 103. deſelbſt, pro 


00 v bl 5 
3% J, des Joh. Gottlieb Pfohls Hauskauf no 46. zu Sunenderf, po 


2500: a thl. 
» des Joh. Sriedrich Stahrs Hauskauf no. 58. zu Neuen, wo 


60 Kin 
10 14 des Johann Gotilieb 9 Saustauf r no 57 bar, jr 


640 rihl. den 


* (1% 


Den 28 July 18205 15. des Johann Gotifried Scholzes Acker⸗ 
kauf no 3. zu Hobliten, pro 300 rthl. 5 
Den 17. Auguſt 1820. 16. des Franz Treutlers Hauskauf no 19. 
daſelbſt, pro 300 rthl. Ed N - - 
17 des Jobann Casper Drothes Ackerkauf no. 14. zu Großwa ditz, 
pro 300 rthl Er Sa 
18. des Got fried Königs Hauskauf no. 136. daſelbſt, pro 300 rthl. 
109. des Joh. Jeremias Scholzes Ackerkauf no. 4 . zu Kunzendorf 
pro 200 th." RE. * 
20. des Gottlieb Burkardts Ackerkaue no. 42. daſelbſt pro 255 rthl. 
21. des Johann Chriſloph Scholzes Ackerkauf no. 37. zu Neuen, 
pro 580 rthl. f 
Den zoſten Auguſt 22. des Joh. Casper Bruckners Bauergutkauf 
10 16. zu Giersdorf, pro 3000 rthl. 
Den 13. September 1820 23. des Ernſt Friedrich Wilhelm Durius 
Bauergurkauf no. 2 zu Seitendorf, pro 5 5 20 rthl. 
Den 27 September 1820. 24. der Anna Suſanna Scholz geb. 
Reimdergin Hauskauf no. 6. zu Hohiſtein, pro 530 ithl. 
Den 22. November 1820, 25. des Johann George Bruckners Haus⸗ 
kouf no. 49. zu Geitendorf, pro 1000 tthl. 
26. des David Scholzes Hauskauf no. 102 zu Großwalditz, pro 
40 rthl. 
? 27. des Joh. Friedrich Gerlachs Ackerkauf no. 103. daſelbſt, pro 
40 rtl. i 
Den 23. November 1820. 28 des Johann Zeremiag Roͤhrigs 
Ga tenkauf No. 6. zu Seitendorf. pro 2800 rthl. f 
Den Eten Decbr. 1820. 29. des Chriſtian Gottlieb Ritters Garten⸗ 
kauf no. 13 zu Seitendorf, pro 1200 rthl. 8 
Den 20. Dicht. 1820. 30. des Joh. Gottlob Kinzels Hauskauf 
uo. 41 zu Giersdorf, pro 358 rthl. i 3 
Den 31. Januar 18 1. 31. des Joy Jeremias Gruͤttners Bauer⸗ 
gukkauf no. 2 zu Gaͤhnsdo f, pro 2603 rthl 25 far: 63 d'. NE 
Den 7ten Mär, 1821. 32. des Johann Friedrich Hohbergs Gar⸗ 
Lenkauf no. 32. zu Seitendorf, pro 950 tehl, 8 
Den 1gten Maͤrz 1821. 33, des Johann Gottlieb Haumanns Gart⸗ 
tenkauf no. 70 zu Seitendorf, pio 320 rebl NEN TER, 
Dien 16. Maͤrz 1821, 34. des Joh. Gottfried Puſes Hauskauf 
ng, 36. zu Seitendorf, pro 600 rthl. e 


Den 
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Den roten März 1821. 35. der Anne Sufanne verwit. Lange geb. 
Wehnern Hauskauf no. 82 zu Giersborf, pro 275 rthl. 

Den sıten April 1821. 36, des Johann Friedeich Wehners Hubs 
kauf no. 73. zu Giersdorf, pro 700 rthl. - 

Den 13. April 1821. 37 des Gottlieb Wubelobt Ackerkauf no. 84. 

zu Großwalditz, pro 230 rtbl. 

35. des Gotilieb- Schwabs Ackerkauf no. 33. zu Kunzendorf, pro 
280 rihl. 

Den ugten April 1821. 39. des Than Gotiſtied Engwichts Haus⸗ 
kauf no. 30 zu Hohlſtein, pro *0o rthl. 

40 des Johann Gottlieb Jaͤkels Hauskauf no. 14. zu Nieder⸗Sirg⸗ 
witz, pro 220 rthl. 

41. des Johann Gottfried Pratſches Bauergutkauf no. g. pro 
1900 ribl zu Seitendorf 

42. des Joh. Jeremias Scholzes Garten‘ uf no. 21. zu Seitendorf 
pro 1980 ıthl. 4 

43. des Joh. Gottfried Winklers Hauskauf no. 55. zu Seitendorf, 


pro 300 rthl. 


44 des Gottfried Langes Hauskauf no 75 daſelbſt, pro 120 rthl. 
45. des Gotifried S idels Hauskauf no. 45. zu Großwaloitz, pro 
500 tıhl. 
46, des Yohann Gottfried Scholzes Haske no. 49. zu Wenige 
waldiß, pro 1000 r£äl. 
: 0 r Ackerkeuf no 67. zu Kunzendorf, pro 
200 hl, 
48 des Jeremias Schwabs Bauergutkauf no. 2. zu Nauen, = 
2700 uıhl 
49, des Joh. Gottfried Winter Hauskauf No, 40 1 Ren, 55 
1100 th i 
Den 26 April 1821. 50. des Joh. Gottlieb Scholzes Garten 
no. 17. zu Giersdorf, pro 1100 rthl. i enkauf 
Den sten J uy 1821. 51 des Johann Gottlieb Re 8 Hausk 
no. 131. zu Großwalditz, vro 400 ıthl Mei Hi us kauf 
52, des Joh. George Hefmanns Gartenkauf no. 10. 10 Runzendorf 
ro 800 rthl 
: 133. des Jeh Gottlieb ‚Anders Daurguetaf 10 4. zu man, pro 
2000 rthl 


55. 
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55. des Gottlieb Kauſchkes Hauskauf no. 30. zu Großwaldſtz, pro 
295 rtbl. i 
Den 18. Juy 1821. 56. des Gottlieb Wuͤnſches H uskauf no. 53. 
zu Wenigw.ld tz, pio 280 rthl i 
Dien ı5tn Augul 1821, 57 des Joh. Gottlied Ha ſrichters no. 45. 
zu Neuen, pro 1380 rthl. } 
De 31 Auguſt 1821. 58. des Johann Gottlieb Schneiders Haus · 
kauf no. 125 zu Giersdorf, pro 200 tıhl. 

Den 12. September 1821. 59. des Johann Gudes Hausfauf 
no. 163. zu Gier dorf, pro 174 rthl. 

Den 13. September 1821. 60 des Gottlieb Prenzels Huskauf 
no. 18, pro 750 rthl. 

Den 7. November 1821. 61. des Miller Johann Carl Seäpus 
Kauf mo. 133. zu Giersdorf, pro 1800 tihl. 

Den 21. Novbr. 1821. 62, des Gottlieb Königs Houskauf 12 35: 
zu Wenigwolditz, pro 300 rihl. 
Dan gten December 1821. 63. des Gottfried Doͤrings Hau: fi uf 
no. 51. zu Grosw.ldig, pro 130 teil. 

Den 27 Dieimber 1821. 64. des Joh. Jeremias Tunzels Pans 
kauf no. 157. zu Giere dorf, pro 140 rihl. 

65: des Joh. Gott od Gruhns Bauecgutk uf no. 7, pro 1600 rthl. 
zu Großwalditz 

66. des Joh. Gottfried Hofmanns Gartenfauf no. 15. pro 990 tthl. 
daſelbſt 

67. des Joh. Jer mias Schumanns Hausk uf no. 135. zu Gloß⸗ 
wolditz, pro soo rthl. \ 

Den röten Januar 1822. 68. des Joh. Gottlob Se Hauskauf 
no. 91. zu Großwolditz, pro 220 rih.. 

69 des Jobang George Anders. Ackerkauf no. 51. zu Neuen, pro 


Den zoſten Januar 1822, 70. des Tobias Langes Hausk uf mo! Sf: 
z Kunzendorf, pro 600 mil. 
a 71, des Gottlieb Möllirs Hauskauf no. 56. doſelbſt, pro 70 rtl. 
72 des Gott neb H ſbigs H uskauf no. 32 zu Neuen, pro „28 rtbl. 
73. des Yb. Gottfried Hofcenns Ackerk uf no. 41. doſelbſt / pro 
80 rthl. 
. Den 13ten Februar 1822. 74. des Joh. David Aae Haus⸗ 
kauf no. 51“ zu Seitendorf, pio 100 sthl« | 
75. 
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75 des Joh. Gottlieb Doͤrings Huskauf no. 40. zu Glersdorf, pre 
80 rthl. f N ee 
5 Din igten Februar 1822. 76. des Joh. George Scholzes Acker 
kauf no. 32. zu Großwolditz, pro 50 tehl. a 
! Den 27. Februar 1821. 77. dis Joh. Gottiteb Scholzes Gartens 
kauf no. 25. zu Seitendorf, pro 600 tthl. 5 
Den ızten März 1822. 78. des Johann George Wehners Haus: 
kauf no 24. zu Hohlſtein, pro 500 rthi. g 
Den gzten Janu r 1822. 79. des Johann Gottfried Fiſchers Haus: 
kauf no. 69. zu Großwalditz, pro 490 tihl. N 
ö Den 7ten Maͤrz 1822. 80. des Johann Gottfri d Gruhns Haus 
kauf no. 39. zu Wenigwaleitz, pro 400 rthl. 5 2 5 
i Den 27. Matz 1822. 81. des Johann Gottlob Baͤrs Hauskauf 
no. 75. zu Giersdorf, pro 1000 tthl N 
Den 1 f. April 1822. 82. des Gottlieb Gruhns Hauskauf no. 56. 
zu. Großwalditz, pro 900 ıkıl. f g 
93. des Gottlieb Wendrichs Hauskauf no. 145. zu Großwalditz, pio 
520 rthl. 2 
5 Den 24. April 1822 84. des Joh. Frledrichs Stankes Hauskauf 
no. 100. zu Gierstorf, pro 120 rthl. f b 
2 85. des Gottlieb Bieus Hus kauf no. 78 zu Grofwalditz, vro 380 rthl. 
86. des Johann Gottftied Wend ichs Hauskauf no. 140 zu Großwal⸗ 
Dig, pro 450 rthl. REDE EEE SHE 5 
Den 11. May 1822. 87. des Johann Gottlieb Wielands Ackerkauf no. 4. 
zu Wenigwalditz, pro 20 rıbl. i SEE N; 
88. des Joh. Jeremias Hartmanns Acketkauf no. 10. daſelbſt, pro 
180 hl. : a 
8 89. dis Sch. Casper Köni s Ackerkauf no 12. daſelbſt, pro 350 rthl. 
90. des Johann Gottfried Scharfenbergs Ackerkauf no. 31. daſelbſt, pro 
1390 ıt0l. 5 4 
Dien 1s. May 1822. 91. des Joh. Gottlob Müllers Hauskauf no. 115. 
zu Giersdorf, pro 150 rtl. a 22 
92. es Gottf. Jace s Hauskauf no. 79. zu Greßwolditz, pro 800 rihl. 
93. des Jer mis Hoſmanns Ackerkauf no. 6. zu Num, pro 400 tthl. 
„Den sten Jun 1922: 94, des Jah, Gotillh Kraus Gartenkauf 
no. 24. zu Giersdort, pro 3 50 rthl. . | 
„ 95 des Joh. Jeremias Schwabs Gartenkauf no 2 % bio 700 rthl. 
N Den 19. Juny 1822. 96. des Joh. Gottlob Foͤrſters Acke kauf 
nö: 164. zu Giers dorf, pro 500 rihl. Den 
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Den 26. Juni 1822 97. des Gottlob Pilzes Hauskauf no. 34: 
zu Seitendorf, pro 130 rthl. 

98. des Gottlieb Weisbrodts Hauskauf no. 188. zu Giersdorf, pro 
300 rthl. 

Dien roten July 1822 99. des Johann Carl Bruckners Garten⸗ 
kauf no 3.2. zu Gterödorf, pro 660 ethl g 

Den 24. July 1822. 100. des Casper Hilbigs Santa no. 14. 


zu Nieder, Sirgwitz, pro 160 rthl. 


101. des Joh. Gottlieb K etſchmers Hauskauf no. 42. zu Biere 


dorf, pro 115 rthl. 


378 rthl. 
| Den ten September 1822. 107. des Gottlieb Scholzs Haust.uf | 
no. 27 zu Hohlſtein, pro 750 rthl 


102. des Gottlieb Horns Hauskauf no 20 zu Neuen, pre 240 rthl. 

Den 7. Auguſt 1822. 103 des Jehann Gottfiied Anders Haus⸗ 
kauf no. 21. zu Gaͤhnsdorf, pro 200 rihl. 

104. des Joh Gottlieb Wei holds Hauskauf no. 23 pro 8oo rthf. 

Den 21. Auguſt 1822. 10. des Traugott Kettes Hauskauf no 125 


zu Nieder Sirgwitz, pro 170 rthl 


106. des Gottfried Hilbigs Hauskauf no 83 zu Großwalditz, pro 


108. des Joh. Ehriſtoph Krauſes Hauskauf no. 36. zu Hoh fein, 
pro 1210 vthl. 


109. des Joh. David Scholzes Hauskauf no. 134, zu Großwalditz, 


pro 713 rthl. 
Den 16. October 1822. 110 des Johann Gottfried TR Haus⸗ 
kauf no. 22. au Hohlſtein, pro 500 rtbl. 
Fuͤrſtl. Juſtizamt Pa = 
Koͤnigk, Juſtit. 


*) Löwenberg den 20ften Maͤrz 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Braunau find nachſtehende Kaufbriefr expedirt worden. 
Den igten May 1818. a. dis Gottlieb Ueberſchaͤrs Ackerkauf zu 


Weinberg no. 51., pro 112 rthl. 


FE! 


Den gten Januar 1819. 2. des Joh. Ehriftian Hütters Ackerkauf 
zu Weinberg, pro 70 rthl. 
Den 15ten März 1819. 3. des Johann Chriſtian Huͤtters Acker⸗ 
kauf no. 66 daſelbſt, pro 30 1 . 
Den 29. März 1819: 4 det Christian Gottlieb Huütters Acker kauf 
no. 21, pro 310 fahl. 
Den 


l 


2 (a) 8 


Den 29. Auguſt 1919. 5. des Johann Goktlieb Wenigers Acker⸗ 
kauf no. 70. daſelbſt, pro 60 rthl. 
Den 24. Januar 1820. 6 des Johann Jeremias Daͤrs Ackerkauf 


no. 10. zu Weinberg, pro 300 rthl. 
Den 31. Januar 1820. 7. des Chriſtian Glaͤſers Ackerkauf no. 34. 


daſelbſt, pro 231 rtbl. 
8. der Anne Eliſabeth Henkel geb. Hilgern Haus kauf zu Braunau 


no. 6, pro 30 rthl? 


Den 19 ten Februar 182 1. 9. des Gottlob Langes Hauskauf no. 26. 


daſelbſt, pro 200 rthl. 
Den 29. Auguſt 1822. 10. des Joh. Gottfried Conrads Hauskauf 
no. 15. zu Weinberg, pro 536 rthl. 
11. des Gottfried Conrads Ackerkauf no. 17. daſelbſt, pro 300 rthl. 
12. des Eruſt Ueberſchaͤrs Ackerkauf no. 28. daſelbſt, pro 240 rihl. 
13. des Casper und Gottlieb Zd.fters Ackerkauf no 73. daſelbſt pro 
253 rthl. 10 for. 
184. des Ernſt Ueberſchaͤrs Ackerkauf no. 83 daſelbſt, pro 120 rthl. 
Den ıflen Juni 822. 15. des Joh. Gottfried Neumanns Aders 
kauf daſelbſt, pro 108 rthl. a 
f Das Gerichtsamt Braunau. g 
Koͤvigk, Juſtit. 
„y üben den loten April 1823. Die Wittwe An se Roſine Kolk⸗ 
kin geb Simtin, bat ihr in der Steinauer Vorſtadt beſitzendes Haus ſub 
no 101. an den Schuhmacher Carl Friedrich Dienſt vor 270 rihl. Cour. 
erkauft. 
wekauf Koͤnigl Preuß Land» und Stadtgericht. 
»»Gubrau den 19ten April 1823. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
ämtern find. Käufe, confirmirt. 
4, Mieder- Schüttian. George Nerrlich, Drefhgärtner, zo rthl. 
2. Groß ⸗Räudchen. Heinrich Eckert, Freiſteller, 400 rthl. N 
3. Tſcheſukowitz Cal Preuß, Windmüller, 434 tthl. | 
4 Dahſau. Chriſtian Preuß, Groſcher 100 rthl. 8 
5. Tarpen: Gottfried Eichner, Dreſchgaͤrtner, 90 rthl. 
6 Zapplan. Chriſtoph Liedel, Freiſteller, axortbl. © 
7 Schlaube. Friedrich Fielſch, Dreſchgaͤrtner, go rthl. 
=, Desgleichen. George Wuttge, dito, 40 rthl. 
9. Desgleichen. Jobann Eiſert, dito, 40 rtohl 
10. Seüſch. Roſine Eitner, Angerhaus, 40 rthl. nö 
a . 5 11. 
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11. 1. tegleicheß ‚Hedwige Schroͤdter, Haus, 160 th. 
12. Desgleichen. Anton Mai, Schmiede, 250 rthl. 
13. Dergleichen. Joſeph Leuſchner, Haus, go rt;l, 
14. Desgleichen. Anton Nadul, Haus, rro'tthl. 
15. Desgleichen Valentin Hoffmann, Sechſer, 300 ıt&r, 
16. Desgleichen Joſeph Komitſch, Häusler, 180 rthl. 
17. Desg eichen. Anton Gumpricht, Bauer, 1100 rthl i 
* Ober⸗ ⸗Weiskitz bei Schweidnitz den ı sten April 1823. Die bei 
dem unterzeichneten Gerichtsamte vom 15, Ottober 822, bis ig. April 1823. 
nachſtehend zur Confirmation vorkommene Käufe werden bekannt gemacht: 
a zu Ober⸗ Weierig 1, Freigaͤrtner Gottfried Schelzes Kauf, peo 
365 rthl. 
re Auenhäusler Hackes Kauf, pro 100 rthi 
b. zu Breitenhain. 3 Häusler Gottlob Herzogs Kauf, Us 210: rihl. 
4 Bauer Gottlieb Kaͤſes Kauf pro 8 ortßl. 
€. zu Burkersdorf 5 Freihäusler Benjamin Juͤptne s a po 172 vi ” 
d. zu Ohasdorf. 6. Krerſchmer Joh. Gottfried Hei zels Kauf, p 
2000 rıhi 
7. Dreſchgärtner Gottlob Wirhelm Gläfers Kauf, pro 600 ethl. 
) Camenz den ıflen April 1823. Bei dem Gerichtsamte von 
Groß oſſen Muͤnſterbergſchen Kreiſes ſind nachbenannte Kauf Concracte 
gerichtlich errichtet worden. 
1. des Dominicus Schramm, um ein Freibauergut au Ge eßnoffen) 
per 2214 rthl. 5 for. 
2. deſſelben, um das Ackerſtuͤcke ſub no. 87. daſelbſt, per 565 rthl. 
25 ſar 
AN „) Raudten den 29ſten März 1823. Carl Goitfried Räuber hat 
das Haus mit Schmiedewerkſtatt ſub no. 176. zu Raudten, vom Chr 
ſtian Juͤllner den zaſten Februar 1823. um 310 tthl. erkauft. 
*) Winzig den 14ten Mär; 1823. Kauf des Neumann, um den 
ara ba no. 1. zu Dahme, pro 1600 rthl. 
Das Dahmer Gerichtsamt. 
f * Winzig den zıten März 1823. Kauf des Scholzen Start, 
um die Freiſtelle No. 32, zu Beſchine, pro 800 rthl. 
Koͤnigl. Domoinen Juſtizamt Wohlan. 
) Winzig den zgten Februar 1823. Kauf der Pfeiffern, um die 
SERBIEN No. 5. zu Friedrichshain, für 337 rthl. 
Königl. Domainen, Juſtizamt Wohlan. 
Anhang 


er 
Anhang zur Beylage 
Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗VBlattes 


vom 23. Aprit 1929. 


N Citatio Edictalis. 1 
„) Hein richau den 20ſten Marz 1323 Alle dlejenigen, welche: I. an 
nachſtehende Hypotheken » Eapitalien und die Darüber ausgefertigten Inſtrumente, 
als: 1) der 23 Rih. für die Chriſtoph Teuberſche Curatel zu Schoͤnwolde ſub Term. 
den 1. Aprli 177 1. auf No. 3 1. Schoͤnwalde die Anton Stillerſche Gaͤrtneiſtelle 
ex intab. vom 16. Novbr. 1774 2) Der 7 Rtb. 6 far: für die George Gebauee⸗ 
ſche Curatel daſeldſt d. d. 24. Febr. 1770. auf No. 149. Schoͤnwalde das Anton 
Stinerſche Auenhaus. 3) Der 5 Rıbl für Schoͤnfeldiſche Erden aus Dobriſchan 
de Anno 1781. 3. Febr. auf No. 1. Willwitz das Fronz Houſche Bauergut. 4) der 
32 Riß. 20 fgr. für Nepomucen Altmann in Bernsdorf fub Term. 24. Juni 774. 
ex tabul. vom 20. Januar 1775. auf Nro. 3 4. Berzdorf die Daniel Schindler ſche 
Gaͤrinerſielle. 5) a. des 1 Rihlr. 5 fgr für den Seboſtlan Gallaſch in Tarchwißz 
b. b. 1768. den 27. Auguſt; b der 4 Ntblr. 24 far. 6 d', für Scholzens Erben 
aus Moſchwitz (ohne Datum; ) c. der 2 Rihl. 5 d'. für Thielſche Muͤndel aus Alt⸗ 
belnrichau de Anno 1780. den 29. Septbr. auf Nro. 44 bie Florlan Michaelſche 
Gaͤrtnerſielle zu Moſchwitz. 6) Der 16 Rthl. für Wiches Erden zu Bernsdorf d. d. 
aten October 1772. auf No. 48. Bernsdorf die Florian Nickelſche Gaͤrtnerſſelle. 
7) Der 16 Rehl. 24 far. für Hankes Erben in Froͤms dorf d. d. 6. Juni 4770. auf 
Nro. 6. Wleſenthal dem Anton Welziſchen Bauergute. 8) a. der 200 Rihlr. für 
zwey Hauckes Erden in Zeſſelwitz d. d. 2 3. April 1770, wovon ſub Term. Georgi 
1777. 50 Mihl als bezablt geloͤſcht, und außerdem noch 65 Rihl. als uͤdernom⸗ 
men in der Loͤſchungs⸗Colenne vorkommen; b. der 115 Riblr. für den Curanden 
Joſeph Haucke aus Zeſſelwitz ſab Term. 25. Marz 1778 ex Hypothek vom 9. Dec., 
wovon 80 Rihl. bereits gelöſcht find, auf No. 1. das Benedict Raſchdorffſche Dauer? 
gut zu Zeſſelwiß. 9) Der 12 Rihl. für den Johann Hoffmann vorm Kloſter (ohne 
Datum) auf No. 32 Heinrichau dem Jofepb Welziſchen Hauſe II. und intabu⸗ 
fire Gautionen: 1) der über 33 Rihlr. für Aitichſche Curanden aus Herioswalde 
(ohne Datum) auf Neo. 49. Herzozwalde die Joſerh Patzeliſche Muͤble. 2) der 
Über 19 Rib. für Coſpar Schroͤer in Zeſſ lwitz in Betreff Siillerſcher Curatelgelder 
aus Althelnrichau unter dem 23. April 1777. auf No. 1. das damals Caſper Kru⸗ 
ſchlſche jetzt Benedlet Raſchdorſſche Bauergut zu Zeſſelwiß, und die etwa 55 die 

f oſten 
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offen ad I. ausgefertigten nicht berbeyzuſchoffen geweſenen Jaſttumenle. III ober 
an nachſlebende Hypotheken ⸗Inſtrumente: 1) d. d. 25. Mär; 1797. über die auf 
No. 7. das Franeiska Richterſche Bauergut zu Pohin Deterwit für die Wicf:ntbaler 
Kirche eingetragenen zurückgezablten 200 Rtbl. 2) d. d. 2. Juni 1794 über die 
ſuͤr Anton Feſtiſche Erben aus Heinrichau vorm Kofler unterm 2. Junt 1794. auf 
Nro. 1. das Benedlet Raſchdorſſche Bauergut zu Zeſſelwitz eingetragenen bezahlten 
100 Rihl. 3 Ueber die auf No. 2 4. Frömsdotf das Bernard Jungſche Dauer⸗ 
gut für den Bau t und Gerichtsſcholzen Jeſeph Müller daſelbſt unterm teu May 
1798. eingrtragenen, vom Bernard Jang cod. Dato erborgten, bereits bezahlten 
80 Ribl. 4) Über die auf No. 3 1. die Särtnerſtelle der Marta verehl Naufwann 
frͤͤher berehl. geweſenen Michael zu Geitendorf für die daſige Kleche eingetragenen 
am 1. Januar 1774. ben dem damaligen Beſitzer Joſeph Neumann erdortzten zu⸗ 
räckgezahlten 48 Rihl. 5) Über die auf No. 6. zu Wieſenthal das Anton Welziſche 
Bauergut für die Kirche daſelbſt eingettagenen unterm 1. Januar 1775. vom das 
mallgen Beſitzer Joſeph Schnabel erborgten, bereits bezahlten 10 Rihl. 6) Über. 
dle auf Ro. 49. Herzogwalde dle Joſeph Patzeltſche Mühle unterm 18. Nov. 1774. 
für die Süterderger Kirche eingetragenen am r. Jan. ej a. vom damaligen Beſitzer 
Helnrich Patzelt erborgten zurück gezahlten 5 Rth. 7) Ueber die auf Ro. 47. Sröms⸗ 
dorf die Joſedh Zeitzlſche Haͤuslerſtelle unterm 2. Februar 1774 von dim damalle 
gen Beſiter Franz Troͤmer von der Kirche daſelbſt erborgten für dieſe noch einge⸗ 
tragenen, jedoch dezahlten 16 Rthl., als Eigentbuͤmer oder deren Erben, Ceſſio⸗ 
‚narien, Pfand; oder ſonſtige Brlefsinhader, oder aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſoröͤche zu haben vermelnen, werden hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche 
in hieſtger Gerichts⸗Kanzley den 28 Jull c. a. Vormittags um 9 Uhr angefegten 
peremtoriſchen Termine anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere 
zu gerwärtigen. Die Ausbleldenden werden mit 355 Anſoruͤchen präcludirt, die 
intabulitten Voſten für erloſchen, die gefertigten Inſirumente für amottiſirt erkläre 
und die dies fälligen Jatabulate in den Hypotheken duͤchern geidicht werden. 
8 Das combinirte Gerichtsamt der Ihro Maj ſtaͤt der Koͤnlgin der Niederlan⸗ 
de gehörigen Herrſchaften Helnrichau und Schoͤnjonsdorf. Des Koͤnigl. 
Domalnen⸗Amtes Schoͤnwalde und der Heirſchaft Seitendorf 


SGrund. 
AVERTISSEMENT S. 

Breslau. Im General⸗Landſchaftshauſe auf der Malergaſſe No. 203. 
find eine geräumige Handlungsgelegenhelt, mehrere Wohnungen, Stalung und 
Wageaplätze Termino Johonnt dleſes Jahres zu vermlerhen. Naͤhtres beym Eigen⸗ 
thümer auf der goldnen Radegaſſe No. 467 in der zweylen Etage. 

*) Breslau. Ein In gutem Bauſtande gilegenes Haus auf der Albrechts 
gaſſe, welches ſich zu mehren Handiungs und andern Gewerben eignet, iſt Degen 
ba 


Be Bere De 


Ab weſenbeit des Beſitzers mit foliden Einzahlungen, billigen Prelhes zu verkaufen 
auch wuͤnſcht man ouf ein naht haftes Haus am Ringe auf Pupillar- Sicherbelt 
Soso Rrbir. bald ober Termino Johannis erheben zu koͤnnen. Das Näbere ſagt 
der Wachszieber Herr Jurk, Schmied ebruͤcke zur Stodt Warſchau. . 
„ ) Breslau Unter dem Eiſenkraus in einem u ugebanten Haufe Rad zwey 
Gewoͤlbe, mie auch ein großer Keller zu vermietben. Dieſes Locale eignet ſich gang 
zum Eifenhandel. Das Nähere zu erfragen in der Tuch baus ſiraße Im Mehren. 

*) Breslau. Bey ſeiner kurzen Auw ſenbeit hieſelbſt empfiehlt ich der acas 
demiſche Kuͤnſtler auwaldi, in Hlaſicht det Portraits Moletei. In No. 1792. auf. 
der Schunedebruͤckt im Haufe des Stadtkochs Reus vier Stiegen boch. BES 

Breslau. In Neo. 1196, auf der Dhlauerftraße (f das Eckgewslbe, 
wo bey ſich ein beſtzbares Cabinet befindet, iu dermiethen und ſogleich zu beziehen 
Auch ißt daſelbſt Stallung auf zwey Pferde, zwey Wogenplätzte, Hıu, Hafer: und 
Stropfammer zu vermiethen und Ter mino Johaunis zu beziehen. Nähere Nachricht 
erthtilt die Eigenthuͤmerin des Hauſes. f i 2 

*) Breslau, Auf der äußern Oblauer Straße im ſchwarzen Bock No. 1177. 
iſt der erſte Stock zu Johonnt zu vermiethen; desgleichen iſt auf der Weldengaſſe 
In der Nähe der Ohlauer Straße der drltte Stock ſogleich und der zweyte Stock 
zu Sobanni zu beziehen; desgleichen auch Stallung und Wagenplaßz. 

*) Breslau, Stallung und Wogenpläge ind auf der Nitolalgaſſe nah am 
Ringe in den 3 Eichen zu vermieihen. a 
a ) Breslau. Wachs plattirte Lichte, Berliner Fabrlk habe ich wieder er⸗ 
halten und offerlre ſolche zu genelgter Abnahme. — 

n J F. Otto, N kolalgoſſe in den 3 Eichen. 

5) Breslau. Zu vermlethen auf der Antoniengaſſe Nro. 665. und auf 
Jebannl zu dezlehen find zu 12 Pferde Stallung, 3 Wagenpläge und Bodengelaß 
mb Wohnung. 2 
a Breslau. Fitten geräucherten Sllberlachs offeritt S. G. Schröter, 
vormals J. W. Stenzel, Oblauergaſſe. 

9 Breslau. Sommer- Logis, beſtehend In 2 Stuben, Alkowe und Kuchel, 
auch gethellt, iſt bald zu beziehn bis Michaeli vor dem Ohlanerthor bey 

Poſileb, Coffetler. 

) Breslau, Auf der Carlsgaſſe Nro. 74 T. I der erſte Stock, beſtehend 
in 3 zeltzbaren Studen, 2 Alkowen, helle Küche zu vermlethen und zu Johannis 
zu bezlehen. Das Nähere iſt deym Eigenthuͤmer zu erfragen. 

J reslau. Zu vermiethen und Johanni zu beziehen iſt am Naſchmarkte 
No. 2021. der zweyte Stock von 2 Stuben und naͤthigen Beplaß. Auch kann ers 
forderlichen Fals Stallung und Wagenplatz dahep gegeben werden. Das Nähere 


bleruͤbet bipm Eitzenthuͤmer im Gewölbe, PEST 


a (nun) 


„ Beedtan. Von Dutjäpriger ganf ſriſcher Fällung erhlelt Ich fo eben: 
Silter⸗ und Salbrunn, welche ib bidigſt offerire. Mehrere in» und ausläͤndt⸗ 
ſche Mineralwaͤſſer etwarte in Kur zem. i SER 

J G. Reßler, Schmledebruͤcke im Adam und Ewa. 

„ Bredfam den votem April 1823. Am zoſter März d. J. wurde in 
der Ober an der ſogenannten Bergeibrüche bierſelbſt ein männlicher Leichnam, ohn⸗ 
gefähr 30 Jahr alt, mitiler Statur, dunkelbraunen Haaren vorgefunden. Seine 
Bekleidung beitand in einer grauen mit weißen Pelzwerk gefutterten und mit brau⸗ 
den Pelzwerk vorgeſtoßenen Jacke, grau tuchnen kunzen Hoſen einer Weſte, deren 
oberer Thell von grauen und der untere Theil von gruͤnen Tuch und wie vorſtehende 
Kleidungsstücke mit weißen Metall- Knöpfen beſetzt war, roth geblumten Halstuch, 
Stiefeln, wollenen Strümpfen, baumwollenen grün und roth vorgeſtoßenen Hand⸗ 
ſchuhen. Am rechten Bein waren Spuren eines fruͤbern Beinbruchs ſichtbar. Da 

nun die perſoͤnlichen Verhaͤltniſſe des Verſtorbenen bis jetzt unbekannt geblieben, 
2 bringen wir dieſen Vorfall denen geſetzlichen Vorſchriften gemäß hiermit zur oͤf⸗ 
entlichen Kenntniß. g.) f y 
Die Eriminals Deputation des hieſigen Königl. Stadtgerichts. N 
ö Nimptſch den zien April 1923. Auf den Antrag eines Real, Gtäubie 
gers ſubhaſtiret unterzeichnetes Gerichtsamt die ſub No. 14 zu Kurtwitz Nimptſch⸗ 
ſchen Kreiſes belegene, dem Chriſtian Ulke zu gehörige auf 211 Rthlr. 15 fer Cour. 
ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte, aus 3 Schl Breöl. Maas Aus ſaat beſtehende Dreſch⸗ 
‚gärtnerftelle. Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungs fäbige werden daher hierdurch ein⸗ 
geladen, ſich in dem hierzu auf den loten Juny 1823. Vormittags 9 Uhr ange⸗ 
ſetzten Licitatlons⸗Termine in der Gerichts⸗Tanzley zu Kurtwlitz zu erſcheinen und 
den Zuſchlag gegen das gethane Meiſtgedoth zu gewärtigen. Zugleich baden ſich 
alle etwanige, auch nicht Real ſoudern Handſchrifts⸗Glaͤubiger mit ihren An⸗ 
und Zufprücen, bei Verluſt derſelben in diefem Termine zu melden Die Tape 
dleſes Fundi iſt dei unterzerchnetem Gerlchtsamte zu jeder ſchiklichen Zelt in Au⸗ 
gen ſchein zu nehmen. Se Das Gerichtsamt zu Kurtwitz. 


Striegau den 7ten Marz 1823. Zum offentlichen Verkauf des zum 
Nachlaß des ſich hlerſelbſt am 20. Auguſt v. J. entleidten Schloſſermeiſter Martin 
Achtenberg gehörigen ſud No. 37. en hieſiger Stadt auf der Wittiggaſſe belege⸗ 
nen zbierigen Hauſes, welches gerichtlich unterm 5. Decbr. v. J. auf 190 Rthl. 
Cour topirt worden iſt, ſteht ein einziger peremtoriſcher Biethungstermin auf den 
16ten May Vormittags um 10 und Nachmittags um 2 Uhr allhier an, zu wel⸗ 
chem alle jahlungsſahlge Kaufluftige eingeladen werden. Zugleich werden hler⸗ 
mit die etwanigen unbekannten Gläubiger zu dieſem Termine Behufs der Ans 
meldung und reſp Juſtiffcirung ihrer Anſprüche an die Lichtenbergſche Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗Maſſe unter der Warnung vorgeladen daß ihnen bei threm Ausbleiben we⸗ 
gen ihren diesſfaͤlligen Forderungen gegen die übrigen Creditores ein ewiges Still⸗ 
ſct wei en auferlegt, auch der nach Befriedigung der letztern etwa verbleiben. 
de Mes richuf den rechtmaͤßigen Erben des ꝛc Lichtenberg ausgeantwortet wer⸗ 
den ſoll. Könige Preuß. Stadtgericht. 


en in ss 
Sonnabends den 26. April 1823, 5 
Auf Sr. Koͤnigl. Maieftät von Preußen ic. ft. 
ro allergnaͤdigſten Speriat- Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XVI. 


Zu verkaufen. 


Breslau den agſten Februar 1823. Wir Director und Juſtlzraͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real: Gläubigers das dem Schuh⸗ 
macher Spangenberg zugehörige ſub No. 23. auf der Inſel Sand gelegene Haus, 


welches nach der in unferer Regiſtratur aber bei dem albier aushaͤngenden Proclama 
e guy Taxe zu 5 pro Cent. auf 3355 Rihlr. 20 ſgr. und zu 6 pro Cent. 
auf 2796 Rthlr 11 for. 8 pf. nach dem Materialwerth im Durchſchnirt aber zu 
3023 Rihl. 7 far. 6 pf. abgeſchätzt iſt, öffentlich verkauft werden ſoll, Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlnngsfaͤhlge durch gegenwaͤrtiges Proel ma öffentlich 


aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich den 30. May a 
c. und den Zuften July a. c., beſonders aber in dem letzten und peremtoriicgen Terre 
mine den zoſten September Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath 


Herm Rode II. in unferm Partheyenzimmer, in Perſon oder durch gehörig infor⸗ 


mirte und mit gerichtlicher Special⸗Bollmacht verſehene Mandatarſen aus der Zahlt 
der hieſigen Zujtiz-Commijfarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mos _ 


dalltäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ibre Gebothe zu Protocoll zu 
geben und zu gewaͤrtigen, daß demuaͤchſt, in ſofern kein ſtatthafter Widerspruch 


von den Intereſſenten erklart wird der Zuſchlag und die Adjndlcatlon an den Meiſt⸗ . 
und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens full nach gerichtlicher Erlegung des 


Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
wer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Productlon der Inſirumen⸗ 


mente verfügt werden. 1 ER 
| König. Stadtgericht hiefiger Reſidenz. 


) Breslau den Zıften März 1323. Wir Direıtor und Juſiizraͤthe des 


Konigl Gerichts hiesiger R fidenz bringen hierdurch zur allgemeiten Kenntniß, daß 


auf den Antrag des hieſig en loͤbl. Schubmach ' rmitteis die Subhaftation des dem 


Auctiong Commiſpatius E. G. Lerner gehörigen Hauſes unter Nio. 339. auf der 
Weisgerbergaſſe nebn allen Realitäten, Gerechtlskeiten und Nutzungen, weiches im 
Jahre 182 2. zu 5 pro Cent auf 6440 Rthl. und zu 6 oro Cent auf 5366 Rihlr. 
16 gr. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs fähige durch gegenwärtiges Proclama Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, 


in einem 3 itraum von 2 Monaten, in dem biezu angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ . 


mine den 2ſten Jum 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. 8 
N rn. 


* 


Hen. Mazel in unserem Varthevenzimmer in Perſon oder durch gehörig Informiere 
und alt gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht berſehene Mand tarlen, dus der Zahl der 
Bieigen Juſatzeo mmlſfarlen zu erſcheinen, die beſond en Bedingungen und Modall⸗ 
täten der Subbaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Prototol zu geben 
und zu gewärtigen, daß dem naͤchſt in ſo fern kein ſtalthafter Widerſpruch von den 
Intereſſenten erklärt wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meiſt und 
Beſtblethenden erfolgen werde. Uebrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufe 
ſchillings bie Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar letzterer ohne Production der Juſtrumente 
ber uͤgt werden. 8 An 5 5 . 5 b DE 

„„ „Glogau den 27ſten Januar 1823. Das im Fuͤrſtenthurn Glogau ung 
beſen Glegauſche Krelſe belegene Gut Andersdorf nedſt Zubehör ‚ deſſen Werth 
ins pro Ent, am zoſten Decbr. v. J. landſchaflich auf 28956 Rtblr. 12 ſox. 
peranſchlagt worden if und worauf bereits 10000 Rthlr. landſchaftliche Pfand⸗ 
briefe haften, worauf jedoch nach dem Beſchluß der Landſchaft dinnen zehn Jah⸗ 
ren keing neue. Pfandbriefe erthetit werden konnen, weil die Neven für den 
Jotſt erſt in einem zehnjährigen Zeitraume anzunehmen, wird auf den Antrag 
der Boronin b. Obernitz geb. v. Diedteſch im Wege der Executton Schulden hal⸗ 
Her dietmit öffentlich ſub bhaſta geſtelt. Alle befigs und zahlungsfaͤbige Kaufe 
fuftige, welche die erwähnte landſchaftliche Tape jederzeit, während der gewoͤhn⸗ 
lichen Geſchaltsſtunden in der hieſigen Regiſtratur einſeben können, werden das 
Ber 80 in den auf den 31. May, den 30. Auguſt, den 29. Movem⸗ 
ber d. angeſetzten Blethungs⸗Terminen von denen der letzte peremtoriſch iſt, 
auf dem biefigen Schloß vor dem ernannten Deputato, Herrn Oder kandesge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor b. Saliſch entweder berſonlich oder durch gerichtlich beglaubigte 
Speclalbevollmaͤchtigte aus der Zabl der hleſigen Juſttz⸗Commiſſarten zu erſchel⸗ 
nen und ihre Gebothe abzugeben, auch hiernächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſibiethenden, ſonſt aber zu gewärtigen, daß auf die nach Publication des Ads 
indications Beſcheides etwa eingehende Gedothe nicht reflertirt werden wird. 
ns ... Köntgl. Preuß. Ober: Landesgericht von Nlederſchleſien und der 


. Er aufig. | ) Y 
„9 Geftenberg den ıaten April 1823. Das ub No. 191. hlerſelbſt gele⸗ 
gene, A Kupferſchmidt Johannes Eheleuten zugeboͤrige Haus, welches —5 
360 Nthlr. gewürdiget worden, fol auf den Antrag der genannten Eheleute 
baſtirt werden und da in dem geflecn abgehaltenen Lieltations «Termine ein Gebolh 
von 260 Rthir. gemacht, der Zuſchlag aber nicht bewilliget und desbald ein noch⸗ 
maliger peremtoriſcher Licttations » Termin auf den zoſten May a. c angeſetzt wor⸗ 
den, ſo werden Kauflufiige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 
9b auf hieſigen Ratohauſe zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und den Zuschlag 
für das Meiſigeboth zu gelärtigen, Er Aa 
> . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. EHER 
» eandes but den 16. April 1823. Das in hieſiger Stadt gelegene brau⸗ 
berechtigte Haus Ro. 6. mit einem Aderftüd, ſoll im Wege der nothwendtgen 
Subbaſlatlon in dem auf den asſten Jung d. J. vor uns anſtehenden einzigen Bie⸗ 


thums⸗ 
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ihungs⸗Termine an den Meifibierhenden verſtelgert werden, wein Kaufluſtige bie 
durch aufgefordert werden. : BU ee Sag 
he Ä Königl. Preuß. Stadtgericht. f 5 
„J Boldberg den gten April 1823. Die zu Mittel⸗Lobenddu belegene, 
unter Schoͤnfeldſcher Juris dietion ſiehende Waſſermuͤhle des Ernſt Gottlod Enge 
mann. welche aaf 1700 Rthl. Cour. gerichtlich taxirt worden, ſoll auf den Antrag 
einiger Real⸗Glaudiger in den nachſtehenden Terminen, NR 
den gten May,) 85 
n den bten Jury und) dieſes Jahres a 
den zıten July) FF 
von welchen der letzte peremtoriſch iR an den Meiſibleihenden auf dem herrſchaftlt⸗ 
chen Hofe zu Schönfeld verkauft werden. Es werden daher Kaufluſtige vorgeladen 
in dieſem letzten Termin des Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen und wied der 
Juſchlag unter Genehmigung der Real: Gläubiger an den Beſtbiethenden erfolgen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit ſowohl bei dem Local + Gericht zu Schönfeld als auch 
del dem unterzeichneten Gerichts amte ein > und nachgeſehen werden. 
0 Das Dehmel Schoͤnfeldſche Gerichtsamt. 
l i Borrmann, Juſſit. 
Grünberg den ısten März 1823. Dle dem Tuchmacher Johann Gele 
‚Deich Vietke gugebörigen Grundſtücke: 1) der Weingarten No. 596. tapist 159 Ri! 
8 far; 2) das Wohnhaus Ro. 293. im aten Viertel taxirt 244 Rthlt. 20 far. in 
Cour, ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Termino den 26. July 
d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem hiefigen Land- und Stadtgericht öffentlich 
an den Meıfibietbenden verkauft werden, wozu ſich zablungsfähige Käufer einzu⸗ 
finden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht 
geſetzliche Umſtaͤn de eine Ausnahme veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu gewaͤrtigen 
haben. VXBoͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. * 
„9 Grünberg den ısten Maͤrz 1823. Die dem uchmacher Johann An⸗ 
ton Fauſtmann gehörigen Wohnhaͤuſer No 411 b. et e. vierten Viertels nebſt dan 
gehörigen Weingarten, zuſammen toxtrt 665 Rihlr. 3 for. Cour. Sollen im Wege 
der nothwendigen Subhaſtatton in Termino den 26ſten July d. J Vormittags um 
11 Uhr auf dem Landhanſe öffentlich an den Meiſid iethenden verkauft werden, wozu 
ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intrreſſen⸗ 
gen in den Zuſchlag, wenn nicht geſetz iche Umſtaͤnde eine Aus nahme veranlaſſen ſol⸗ 
chen ſogleich zu grwaͤrtigen baden: ge. 
8 N Kö igt. Preuß. Sand» und Stadtgericht. 
Wet Reinerz den aaſten März 1823. Im Wege der notbwendigen Subhaſta⸗ 
tion ſoll die dem Ignatz Weigelt gehörige, zu Walltsſurth belegene im ppotheken⸗ 
buche auf 193 Rthlr. 20 for, tapirte Robothgartnerſtelle, nebſt dazu geh rigen Gaͤr⸗ 
eten und Ackerland auf den zöflen May d. J. in der berrſchaftlichen Amts ⸗Canzley 
zu Wallisfurth öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden und der Zuſchlog 
mit Genehmigung der Real Gläubiger erfolgen. wozu hiermit Kaufluſticge zu er⸗ 
ſcheinen eingeladen werden. . 
£ Das gräfl. v. Koͤnigsdorfſche Wallisfurther Gerichtsamt. 
Nei mptſch den 16ten Januar 1823. Beß dem Koͤnigl Stabtgerſcht zu 
Nimptſch ſoll das dem Kaufmann Ernſt Gustav Hüͤttel zugehoͤrige, i 
nge 


je 
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Ringe gelegene, mit No. 20. bezelchnete und auf 3080 Rthl, Courant abgeſchätzte 
Haus nebſt Zugeböe in denen auf den ten Map, 23flen Juny peremtorie aber 
26ſten July c. anberaumten Terminen öffentlich verkauft werden. Sammiliche 
befigfäpige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefort ert, ſich zur beſtimm⸗ 
ten Zeit vor dem Deputaro Cauſa Königl. E tadtrichter Wulle auf hbleſigem Rath⸗ 
baufe in dem gewöhnlichen Partheyeuzimmer einzufinden und ihr Gedoth adzuge⸗ 
ben, worauf alsdann in dem zo eröfftienden Aejudlcations⸗Erkenntniſſe obge⸗ 
dachter Fundus dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden mit dem dazugehörigen Perttnen⸗ 
tien, als da find, ein bedeutender Dt , Graſe⸗ und Grünjeuggarten nebſt einer 
großen ganz maſſiven Wagenremiſe zugeſchlagen und auf die nachherigen Gedothe 
keine weitere Ruͤckſicht genommen werden wird. Die dies faͤllige Taxe kann bei. 
pieſigem Rathhauſe zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden. Uebrigens dient 
noch zur Nachricht, daß in dem ganz maſſtven mit Flachwerk bedachtem Wohn⸗ 
bauſe, vorzüglich ſchoͤne Keller von bedeutender Größe ſich befinden und für ein 
Waatenlager ganz deſonders geeignet ſind, der Garten iſt hoͤchſtens 100 Schritt 
vom Wohnhauſe entferne, und befindet ſich in demſelben ein ſehr waſſerreichhalti⸗ 
ger Brunnen, dieſer Garten iſt terraſſirt und hat eine romantiſche Lage. Ferner 

befinden ſich faͤmmtliche Grundſtucke, den Kuh⸗ oder Pferdeſtall bey dem Hinter⸗ 
hauſe ausgenommen, in recht gutem Bauſtande. 8 827 . 
Mie © Das Koͤnigl. Stadtgericht. 1 
Teobſchütz den ı2ten März 1823. Das Gerichtsamt des Rittergutes 
Branitz und der Kollonie Michelsdorf thut kund und fuͤget hierdurch öffentlich 
zu wiſſen, daß das zu Branitz Leobſchützer Krelſes ſub No. 143. des Ruſtikal⸗ 
Hypotheken Buches belegene Abubige Bauergut und dle da 5 fub No. 35, 
belegenen ehemaligen Dominial⸗Grundſtücke von 9 Scheffeln 3ER. groß Maas 
Ausſaat, welche zuſammen auf 2899 th. 26 gr. 11 d. gerichtlich gewürdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im ege der Execution Öffentlich 
an den Meiftbiethenden, einzeln oder zuſammen verkauft werden ſollnn, wozu 
Licitations Termine auf den 24. Map, 25. July c. a. in der Kanzley des unter⸗ 
zeichneten Gerichtsamts zu Leobſchuͤtz und der letzte peremtoriſche auf den 29. Sep⸗ 
tember c. a. auf Burg Branitz Vormittags 9 Uhr anberaumt worden ‚find, Kauf⸗ 
luſtige und Zahlungsfähige werden daher hiermit vorgeladen, in dieſen und beſonders 
in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ 
biethende ee den Zuſchlag zu gewaͤrtigen indem auf die nach Ab⸗ 
lauf des letzten Lieitatlons⸗Termins etwa einkommende Gebothe nicht weiter re⸗ 
flectirt werden wird, in ſofernnicht Bie Se mend eine Ausnahme zu laſſen 
ſollten. 80 as Gerichtsamt Branitz. Koͤcher. 
Hirſchberg den zzten December 1822. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte fol die fud No. 25. zu Grunau gelegene, auf 2224 Rthl 7 far. 
6 pf. abgeſchatzte Ehrenfried Krebs ſche Gartnerſtelle in Terminis den 22. Febrnar, 
25ſten April und den 27ſten Fun künftigen Jahres als dem letzten Blethungs⸗Ter⸗ 
mine öffentlich verkauft werden. 


Citatio Creditorum. 4 b 

Breslau den 17. Januar 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Ma⸗ 

jors v. Uttenboven zu Wohlau vom 18ten Decbr. v. J. werden von Seiten des 
hieſigen Königl. Ober⸗kandesgerichis von Schleſien ale und jede, heſonders ga 
* i a e 
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alle unbekaunte Gläubiger, welche an die Caſſe des aten Batailons (Wohlau⸗ 
schen) ıgten Landwehr «Regiments aus dem Zeitraume vom ıflen December 1822. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Coͤſter 
auf den 23ſten May c. a Vormittags um 10 Une anberaumten Liq uidations⸗ 
Termin in dem bieſigen Ober⸗ Landesgerichts Hauſe perſönlich oder durch et⸗ 
uin geſetzlich zuläßıgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel etwa ermangelnder Be⸗ 
kunatſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſliz Comm iſſartus Ko⸗ 
blitz, Zul; Commiſſarius Neumann und Juſtizratb Bahr in Vorſchlag gebracht. 
wer en, an deren einen fie ſich wenden können, zu erſcheinen, Ihre vermeintes 
Anſoruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die nicht Erſchei⸗ 
nenden aber haden zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe werden verluſttg erklart und fie nur an die Per ſon desjenigen, mit wel⸗ 
chem fie contrabirt haben werden verwleſen werden. g.) au ne 
3 Königl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schle 


en e es 
5 Falkenhauſen⸗ 
Citationes Edictales. ate li Age 
Breslau den 2gflen December 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hleſiger Reſidenz werden die undekannten Erben und Erbnehmer der, im Morat 
September 1821. hier verſtorbenen Wilhelmine Heinrich und namentlich die ver⸗ 
witt. Grosjran geb. Meinaſov wie deren Erben und Erdnehmer hierdurch Öfe 
fentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem anf den 12. Decbr. 1823. fr 
um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Ref 
rendarius Hopff entweder in Perſon oder, durch einen zuläͤßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten oder wenigſtens ſchriſtlich zu melden und von ihrem Leben und Auk⸗ 
enthalte überzeugende Nachricht zu geden, bey ihrem Ausbleiben aber zugewär⸗ 
tigen, daß das in unſerm Depoſtto befindliche Vermögen denen ſich etwa mel⸗ 
denden und gehörig legitimirenden Erben bey deren Ermangelung hingegen als 
ein berrnloſes Guth det hieſigen Kaͤmmerey oder dem Koͤnigl. Fiscus zugeſpro⸗ i 


chen werden wird. i 
; Das Koͤntgl. Stadgericht. 5 
Breslau den 18ten Februar 1823. Von unterzeichnetem Gerichtsamte 
werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene Schuld und Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrument vom ıöten Novemder 1799, wornach auf der Freiſtelle und 
Windmühle No. 47. zu Sattgau soo Tht. ſchleſiſch für den Brauermeiſter Joſeph 
Hartramph intabultrk ſtehen, als Eigenthümer, Ceſſtonarien, oder Pfand⸗In⸗ 
haber einen Anſpruch zu haden vermeinen, hierdurch vorgelad n, in dem au 
den 26ſten May d J. Vormittags um 18 Uhr angeſetzten Termino peremtotlo 
in der gerichtöamel Canzlei zu Rotbfirben in Perſon oder durch gehörige mit 
Information und Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſchetnen ihre Anſpruͤche 
geltend zu machen, in Eatſtehung deſſen aber zu gewäetlgen daß das verlob⸗ 
ren gegangene Juſfrument für amorttſirt erklärt und bel erfolgter Berichtigung 
des Capitals de ſſelbe im Hppothekenbuche gelöfcht werden wird. i 
Das Ge eral Lantenonnt v. Roͤder M. Rotoſirben, Uachriſten 
und Sattgauer Serichtsamt, 
Eckerkunſt, Juſtit. 
Jores⸗ 


FF i 
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Breslau den igten März 1823. Von dem Königl. Stabtgericht bieſt⸗ 
ger Reſidenz iſt in dam über den auf einen Betrag von 3879 Rihlr 15 fgr. mas 
nlfeſtirte und mit einer chuldenlumme von 3640 Rtb. 23 für. 4 pf. belaſteten Nach⸗ 
laß des verftorbenen Handſchuhmacher Carl Friedrich Beckmann am aten März 
a. e eroͤffneten erb ſchaſtlichen Liquidattons⸗Prozeße ein Termin zur Anmeldung und 
Nachwelſung der Anſprüͤche aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 30, Jun! 
3823. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Borowsty angeſetzt vor⸗ 
den. Dieſe Glaͤubiger werden daber hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine 
ſchriftlich, in demſelden aber perſoͤnlich, oder durch gesetzlich zuläßige Bevollmäch⸗ 
+ wozu ihnen beim Mangel an Befanntfhaft die Herrn Juſtiz⸗ Commiſſarien 
Püur und Micke vorgeſchlagen werden, zu melden, Ihre Forderungen, dle Art und 
das Vorzugs recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Be⸗ 
weis mittel beizubringen, demnaͤchſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache 
zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden aller ihrer etwanlgen Vorrechte verlu⸗ 
Ag gehen und. mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der 
lich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden verwle⸗ 


fen werden. R N 5 
W e fe Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 Zn 
Falkenberg den goſten November 1822. Von dem Reichsgraf. von 
Praſchma Falkenberger Gerichtsamte werden nachbenannte unter Falkenberger Pas 
trimonlal⸗ Gerichtsbarkeit geſtandene Indloiduen, als: 1) Joſeph Haupach aus 
Springsdorf, der im Jahre 1793. als Proplantknecht zum Mititair ausgehoben 
worden und mit nach Frankreich gekommen; 1) Michel Jaͤhnel aus Guſchwit, 
welcher im 7iaͤhrigen Kriege als Reiter geblieben fein fc; 3) Matheus Schall⸗ 
wig, welcher gleichfaus als Soldat im 7jäbrigen Kriege geölieben fein ſoll; 4) o⸗ 
hann Zindler aus Raſchwltz gebuͤrtig, welcher vor circa 24 Jahren bet einem Rz 
nigl. Preuß. Huſaren⸗Regiment eintrat, von welchen allen noch bis jetzt von threm 
Leben oder Tode keine Nachrichten eingegangen, behufs ihrer von den Verwand⸗ 
ten in Antrag gebrachten Todeserklarung hierdurch dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß dieſelben oder falls ſie nicht mehr am Leben fein ſollten, deren etwa zuruͤckge⸗ 
laſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer, ſich binnen neun Monaten und zwar 
längſtens in Termino praͤjudicali den 5. September 1823. Vormittags um 10 Uhr 
in der hieſigen Gerichtskanzley entweder perföntich oder ſchriftlich oder dur einen 
mit gerichtlichen Zeugniffen von ihrem Leden und Aufenthalt verſehenen Bevoll⸗ 
mächtigten obnfehlbar melden, im Fell ihres Ausblelbens aber gewärsig fein ſol⸗ 
len daß auf ihre Todeserklärung nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt und ihr zu⸗ 
rückgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten ſich legitimirenden Erbn wird zuerkannt 


werden. * 
Das Reichsgraͤfl. v. Praſchma Falkenberger Gerlchtsamt. 
Neumarkt den loten Februar 1823. Nachdem wir über den Nachlaß 

der hier verſtorbenen Maria Theteſia verehl. geweſenen Schneider Preß geb. Per; 

ſicke auf den Antrag des Univerſal⸗Erben den erbſchaftlichen Liquidations Pro⸗ 
sep eröffnet haben, jo werden alle und jede, welche an gedachten Nachlaß aus ir; 
gend einem Grunde einen Anſpruch zu haben glauben hiermit aufgefordert, ſich 
damit innerhalb drei Monaten bei uns zu melden, ſpaͤteſtens aber ſich in Ter⸗ 
mino ⸗Liguidationis den 2yſten Juny d. 3. Vormittags um 9 Uhr vor unſerm 
Deputisten. Stadigerſchts⸗Aſſeſſor Fiſcher in unſerer Canzley auf dem gane 
225 a ath⸗ 
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Rathhauſe entweder perſoͤnlich oder durch einen mit gehoͤriger Infor mat 
Vollmacht verſehenen Bevollmächtigten einzufinden und ide ne 
geben und nachzuweiſen. Diejenigen, welche ſich bis zu gedachten Termine oder 
in demſelben nicht melden werden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und 
mit ibren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemel⸗ 
deten Gläubiger von der Maſſe ne übrig bleiben moͤchte verwieſen werden. 
e . 1 Seit Te W 1 
Hirſchberg den 28ſten October 1822. Die unten näher bezeichneten, 
Landwehr⸗Soldaten von Buchwald und und Duirl Het cen Sele 57 
ter die Jurtsdiction des unterzelchneten Gerichts gehörig, find wahrſcheinſich in 
den Kriegen 1813. und 1815, entweder tödtlich verwundet worden oder ſonſt in 
einem Lalareth verforben: Deren Verwandten haben daher auf öffen liche ge⸗ 
richtliche Verladung angetragen und es werden daher die unten benannten Rande. 
wehr Soldaten aufgeſordert, von ihrem Leben und Aufenthaltsorte ſoſort nach 
erlangter Kenntniß dieſer oͤſſentlichen Vorladung ſpät ſtens aber dis zum oder in 
dem auf den zoten December 1823. in der Gerichts⸗Kanzley zu Buchwald anbes 
raumten Termine Nachricht zu geben, die Gewißhelt ihres erlaubten Aufenthalts“ 
orts fo wie ihrer Perſon zu deſcheinigen und ſodann das Weitere, beim früchtlo⸗ 


v 
ef 


fon Adlaufe des Termins aber zu gewärtigen, daß fie für todt erklart und ihren 


nächſten legitimierten Verwandten ihr Vermögen ausgeantwortet werden fol. 


ven Da nn 8 a Wurde 8 ; 2 „ 
e e Ram en f inrLand e e Ve le & 
ber. verfhollenen Landwehr ⸗ Soldaten. W _ en Bere: 2 
0 } er l . ben. worden ſeyn. rthl f7 \ : 
ae | Er. pf. 
Johann Benjamin Scharf von Quirl 1813 | L.a Bellealiauce 1 
Immanuel Klein von Buchwald 1813 Bunzlau 2211—— 
Denjamin Ehrenfried Friedrich von 
Buchwald? { 1813 Erfurt e ene 


Gottlieb Kriegel von Buchwald 1 1813 i 1555 14231 
Das Patrlmonlalgericht des hochgraͤfl. v. Nedenſchen Gutes Buchwald. 
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SBetaufte, Copul. und Ga e DOM: 18. bis 24. Aprilt 823. 
3u St. Elisabeth Des B. und Goldardelters Hrn. Johann Feledrich Goltlot 8 


Oeintkt S. Sottlob Hugo Berthold. Des B. und Fleiſchbauers Gottlob 


Benjamin Gebel S. Earl’ Guſtav Rudolph. Des B. und Malers Samuel 


Pavel T. Caroline Sophie Emilie. Des B. und Tichlers Wülbelm Simon T. 
Adelhelde Matbilde Auguſte. Des B. und Cordnaner Carl Leopold Genſert 
S. Heinrich Rudolph. EEE 2 


Zu El. Mario Magdalena. Dis B; und Schubmaters Earl Rrumanı S. Weit 


Adelbeide Mathilde, 


Zu S. Benbardin. Dis B. und Schnolders Earl Wilhelm Flögel S. Ea Han 
sich Wilhelm. s nr 1 70 


a 
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Covpulirte. - j 
zu St. Effabetb. Der B. und Gaſtwwlteh Herr Carl Auguſt Hleronyml mit Igfr. 
Henrlette Kuͤbn. Der B. und Schneider Carl Friedrich Wager mit Igfr. 
Caroline Eprifiiane Beinert. Der Erd und Gerichtsberr auf Neudorf dey 
Dels Hrn. Ehriſnan Gottlieb Ferdinand Seeliger mit Igfr. Caroline Amalie 
Wledemaun. Der B. und Buchbinder Heinrich Gottfried Schlegel mit Igfr. 
Amalie Caroline Kettner. Der B. und Sattler Maximilian Oldafows ey mit 
Jofr. Eleonore Caroline Ernefine Eisboldt. Der B. und Schuhmacher Chti⸗ 
ſtian Earl Steinecke mit Igfr. Henrlette Fabiſch. RIESE 
Zu St. Marla Magdalena. Der B. und Sattler Carl Friedrich Erpf mit Igfr. 
Johanne Dorothee Burgwitz. Der B. und Stiumpfwirker Johann Joſeph 
Wuübelm Menzel mit Jafr. Johanne Ehrifiane Charlotte Waͤger. Der B. 
und Schuhmacher Johann Hebel mit Jafr. Johann: Jullan: Nische. Der B. 
und kakirer Johann Gottlieb Ernft Groſſer mit Suſanne Chriſtlan Winkler. 
Zu St. Beruhardin. Der Königi: Muͤhlen⸗Waagemeiſter Herr Eruſt Gelsler mit 
. Jofc. Sephle Charlotte Paull. . 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Der Koͤnigl. Kreſs⸗Pbyſtkus des Ratlborer 
Eteiſes Hrn. Dr. Ferdinand Hohlfeld mit Igfr. Phyllis Adolph. . 
715 3 Geſtorbene. & - 
Zu St. Eliſabetd. Des Profeſſors Herrn Siſcher T. Caroline kouiſe Wlihelmine, 
att 8 J. 6 W. EEE 
Zu St. te Mogdalena. Des Koͤnigl. Hofuhrmachers Herrn Gottfried Kloſe 
Ehefrau Frau Roſine Ellſabeth ged. Waͤchtern, alt 57 J. 4 M. 14 T. Des 
Koͤnigl. Juſtizraths Hrn. Joſeph Hoferichter Ehegattin Frau Charlotte Phillp⸗ 
hlne geb. Muche, alt 46 J. Des B. und Kretſchmers Joh. Gottlieb Kunze 
S. Joh. Gottlieb, alt 23 W. 5 T. Des Dr. med. pract. Hrn. Joh. Gottlieb 
Krumt : ich Ehegattin Frau Johanne Eleonore geb. Sturm, alt 40 J. 8 M. 
Zu St. Barbara. Des B. und Geldgleßers Andreas Darner Ehefrau Barbara 
Eliſabeth geb. Nliſchten, alt 45 J Der Eamzelit Herr Joh enn Gottfried 
Pitzold, alt 88. Der B. und Fiſchhaͤndler Daniel Friedrich Guͤnth er, alt 
36 J. Dis B. und Handſchubmachers Johann Frledrich Weber S Friedr., 
alt 1 J 3 W. Der Canzley⸗Aſſ ſtent Herr Carl Wildelm Roß deutſcher, alt 
39 J. Des E. und Schneiders August Claß S. Ernſt Guſtav, alt 5 J. 6 M. 
Des B. und Topezierers Cori Mizolde T. Julione Caroline, alt 2 J. 7 M. 
> Des B. und Geldgtegers Ernſt Conrad S. Wilbelm Auguſt, alt 2 J. 

Zu St. Chriſtophorl. Des B. und Schuhmachers Ehriſtlan Hilde Ehefrau Wilhel⸗ 
wle, alt 27 J M. 
Dey der ebangel. reform. Gemeinde. Des B. und Selfenfieders Korb S Guſtab 
ee ‚nem, alt 1 M. a T. BE 5 
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Nro. XVI. des Breslauſchen Inteulgenz Blattes. 


vom 26. April 1823. 
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Citatic nes Edictales. 

Haynau den ı3ten März 1823. Auf den Antrag der verehl. Häusler 
Auna Suſanna Klemt geb El zu Toͤppendorf wird ihr im Jahre 1813. bis 
dem zien Schleſiſchen Landwehr : Infanterie» Regiment geſtandener aber nachmak 
nicht wieder beimgekehrter Ehemann Gottlob Klemt oder deſſen etwanige unbe⸗ 
kaunte Erbnehmer zu dem auf den 2ö6ſten Juny d. H. Vormittags um 11 Uhr 
in des unterzeichneten Juſtitiarii Behauſung allhier anberaumten Termine unter 
der Verwarnigung vorgeladen daß ausbleibenden Falls reſpe. auf Eheſcheidung 
und Todes⸗Erklatung des te. Klemt und was dem anhängig erkannt werden 
wird. Das Gerichtsamt von Töppendorf. 

. : 5 5 Wecker, Juſtit. 
8 Glogau den Iten März 1823. Der vormalige Beſitzer der Freihaͤus⸗ 
lerſtelle ſub Nö. 8. zu Simbſen Joſeph Kürſcheck oder deſſen Erben werden hiermit 
aufgerufen das über dieſe Nahrung mit dem Johann Chriſtoph Scholz eingelei⸗ 
tete Verkaufsgeſchaͤft binnen endlich 3 Monaten, laͤngſtens aber in dem hierzu 
auf den 27ſten Juny d. J. Vormittags um 10 Uhr in dem herrſchaftl. Schloſſe 
zu Gramſchuͤtz angeſetzten Termine gerichtlich zu vollziehen oder etwanige Einwen⸗ 
dungen dagegen anzuzeigen. Sollte weder das eine noch das andere geſche⸗ 
hen, fo wird mit Vollzkebung dieſes Geſchäfts Seitens des dem ꝛc. Kirſcheck und 
ſeinen Erben beſtellten Curator vorgegangen und der Beſitztitel für den ꝛc. Scholz 
berichtiget werden. ir werden zu diefem Termine alle und. jede Real⸗ 
Prätendenten Behufs der Anmeldung und Nachweiſung ihrer Real» Anjprüche ſub 
pong prächifi hiermit vorgeladen 
Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchuͤtz. f 

Sagan den 21ſten Januar 1823. Nachdem uͤber den Nachlaß des am 
aaſten July 1821. bierſeleſt derſtorbenen Majors v. Manſtein der erbichaftliche 
Liquidation» Prozeß eröffnet und deſſen Anfang auf die Mittagsſtunde 18. Ja⸗ 
nuar 1823. fengeſetzt worden, werden alle und Jede, weiche an den Verſtorbe⸗ 
nen, oder deſſen Erd maſſe irgend rechtliche Forderungen zu haben glaubem, bier⸗ 
mit vorgeladen, in dem zu deren Anmeldung auf den zoſſen May d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr angeſetzten Termine, vor dem Commijjario, Fuͤrſten hums⸗ 
gerichts⸗Diréctort Ball auf bieſigem Fürſtenthumsgerichte entweder in Perſon 
deer durch zuläßige Bevoumächtigte, wozu den bier Unbekannten der Juſtiz⸗ 
CLommiſſiens⸗ Kath Fiedler und der Hoſrath Metzke heeſelbſt vorgeſchlogen wer⸗ 
den, zu erſcheinen und ihre Forderungen zu beſcheinigen, die Außen leibenden 
werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an Dagjerige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben mochte derwieſen werden. ange as, 

f en 
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den alle diejenigen, welche von dem genannten Erblaſſer etwas an Weld, Sas 
chen, Effeckten oder Briefichaften hinter ih haben, aufge or tert, davon deſſen 
Erden nicht das Mindeſte zu verabfolgen, vielmehr dem unte zeichn ten G. ichte 
davon treulich Anzeige zu machen, und die Gelder oger Shen’ mit Vor ebalt 
ihrer daran hadenden Rechte, in deſſen Depoſttum adzultefern wlorigentaus die 
erfolgte Zahlung von Geldern oder Ausa twortuns von Sachen für naht ges 
ſchehen geachtet und dieſelben zum Beſten der Maſſe an derweit beigettieben wer⸗ 
den, der Jahaber aber foicher zu verſchweigenden und zurück zu haftenden Gel⸗ 
der oder Sachen außerdem ſeines daran habenden Unterprand- und anderen 
Rechtes für verluſtig erklart werden wird Schluͤßlich wird nech beme kt, daß 
der gedachte Erblaſſer das in Oſtpreußen bei Bartenſteln belegene Rittergut Herz 
menhagen von ſeinem verſtorbenen Baier, dem General v. Mauſteln, mi, zwey 
Geſchwiſtern zuſammen ererdet und bis zu feinem Tode elgenthümlich mit bes 


ſeſſen hat, 0 

5 Herzogl. Gericht des Fuͤrſtenthums Sagan. 

a Schoͤnau den 7. Februar 1823. Da über den in 3664 Rthlr. 28 fgr 
5 pf. Activiß und 4293 Athle. 19 ſgr. 43 pf. Courant Paſſtots bestehenden 
Nachlaß des ab Inteſtato verſtorbenen Gerichtskreiſchmers Beuediet H ller zu 
Altſchoͤnau auf den Antrag der Inteſtat⸗Erben, der hirterloffenen Wittwe und 
der Vormundſchaft wegen Unzulaͤnglichkelt am heutigen Tage um die Mittags- 
ſtunde der Consurseröfinet worden, fo werden alle diejenigen, weiche an gedach⸗ 
te Verlaſſenſchaft aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben glau⸗ 
ben, hierdurch vorgeladen, in dem zu dieſem Behuf auf den ten Junp c. 
des Vormittags um 8 Uhr hier in Schönau vor unterſchriebenem Juſtttiario 
im ‚Stadtgerichts > Zimmer anberaumten Liqu dations⸗ Termine entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch geſetzliche, mit gehoͤriger Information verfenene Bevollmaͤchtigte, 
wozu Ihnen in Ermangelung vo Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Woit und Schubert in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Forderungen gebührend anzumelden und 
geltend zu machen, auch durch hinlaͤngliche Beweis mittt⸗l zu documentiren. Die⸗ 


jenigen welche ſich am deſagtem Ter nine nicht einfinden, haden zu gewärt igen 


daß fie nicht allein mit allen ihren Forderungen an die Maſſe präcludirt, ſon⸗ 
dern ihnen gegen die übrigen Creditotes auch ein ewiges Stillſchweigen wird 
guferlezgt werden. f 

i Das Freiherrl. v. Vogtenſche Gerichtsamt von Alt Schönau 


5 Brun, Juſtitlar. 
5 l AVERTISSEMENTS. a a 
*) Breslau. Unterzeichneter empfi vie ſich mit einem vollſtaͤndig n kager 
von ſttalleniſchen und ſchweitzer Huͤten, Spaterte und ſeidne Hüte, weißen franz. 
Span» Blumen, Straus, und Mode⸗Federn und viele in dieſes Fach einſchlagende 
Artikel. Auch werden alle Arten alter Strobhäte und Straus federn zu reinigen 
angenommen. Seln Laden iſt im Haufe des Hrn. Sılomo Prager am Naſchmarkt 
No. 1983. kongenberg. 
er Dreslau. Ju vermiethen find zwey Wohnungen in Nro. 1450. am 
Neumarkt, Reed: 
| Bres⸗ 


| 
4 


2 (1623) „ 
Bieslau. Arche kieberſcher Thee iſt wieder angekommen bey B. G. 
Maͤnzenderger, aͤußern Reuſchegoſſ No 123. i a 15 
Brestau. Zu vernethen und auf Johannis zu bezlehen IA eine om 
großen Ring⸗ belegene, eben fc ſchoͤne als bequeme, qué 5 Pingen deſtehende, in 
der zweyten Etage bifinduche Wohnung. Das Naͤhere ſagt Herr Agen Muller 
auf der Winogaſſe No. 200. s Su 3 
Breslau. Auf der Schmiedebrüde in No 1927. den vier Löwen ſchraͤg⸗ 
Über iſt der dritte Stock, beſt ebend in einem freunduchen Logis von diey zuſammen 
haͤngenden Zunmern, lichter Küche nebſt Beyiaß zu detuuethen und auf J hann 
zu bez ehen. i 
Breslau. Noch gen; gut conſervirten mar. Lachs und Bricken erhielt 
in Commiſſon und offerirt zu billigen Preißen F. A. Stenzel, Albdrechtsgoſſe. 
Breslau Zu vermtethen und bald oder Term. Job. zu beziehen And in 
dem neuen Haufe an der Sandbrücke dem Koͤnigl. Ober- Landesgericht gegen über 
5 oder 7 Studen n bft Kaͤch!, Keller, mit oder ohne pferdeſtal und Wagenremieſe. 
Das Nähere hie über in dem Kaufmannsgewoͤlde. n 
Drestau. In der von mir angefündigsen Auction kommen Mittwoch 
als den zoſten April unter andern 2 ſchoͤne Kronleuchter, metztere Reſte von bunt 
ſeidnen Zeuge und gutes Eau de Cologne mit vor. f 
Joſepb Cohn, Auctlons⸗Commiſſarlus, Oblauer Straße zur Loͤwen⸗ 
grube No. 909. a 5 
Breslau den 23. April 1823. Heute früb Itel auf 1 Uhr farb än ent⸗ 
zuͤndllchen Schwammen unſere geliebte Clara in einem Alter von 1 J 2 M und 10 
Tagen. Dieſen ſchmerzlichen Verluſt zeigen wir unſe n Verwandten und Freunden 
hiermit ergedenſt an. 5 i Hampel und Frau. 
) Breslau. Den 22ften d. M. ſtarb dem Kaufmann C. A. Sympher 
auch fein juͤngſter Sohn Auguſt Wilbelm in einem Alter von 2 Monat und 2 Tage. 
„) Breslau den gten April 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamts zu 
St. Vincenz wird das der Wittwe Kloſe zugehorige ſud No. 26. auf dem Elbing 
belegene und auf 4880 Rihlr. Cour. gerichtlich gewürdtgte Haus und Garten auf 
den Antrag eines Real- Glaͤubigers hiermit nothwendig zum Öffentlichen Verkauf 
geſtellt und es werden demnach Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungsfaͤhige hiermit ein⸗ 
geladen, in den dieſerhalb beſttmmten Bierhungs » Terminen, als den uſten July, 
aten September, beſonders aber in dem auf den 4ten November c peremtoriſch an⸗ 
ſtehenden Termine Vormittags um 10 Uhr in bieſiger Amts⸗Conzlſey zu erſcheinen, 
die nähern Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr 
Gebotb zu thun und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden unter Eins 
willigung des Extrehe ten zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber 
nicbt weite reflectirt werden wird, old nach 9 404. des Andanes zur allgem. Ger 


richts Or nung fart findet. Die darüber on genommene Taxe kann ſowohl in 


bieſtger Amts⸗Canzlep als auch bei den hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichten eingeſehen 
8 wer⸗ 


2 (54) 8 


werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame fu pöna präcufi et ſilentii perpe lui hiermit eingeladen, 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Viatenz. 
f A N f Jungnitz 
*) Adelsdach den ıgtn April 1823. Jedermann wird hierdurch dekannt 
gemacht, dat zum Be kauf der Scholti ey zu Lid edorf bei Gottes berg an Meiſt⸗ 
biethenden im Wege del Execution auf den Antrag eines Real- Giäunigers, den 
ıgten Jany, 23ſten Auguſt und peremt rie den 25 n October c. anbe aumt wor⸗ 
den. Kaufluſtige werden bie mit vorgeladen ſich in diefen Terminen vor dem Ges 
richts amte in riebersdorf Vormittags um 9 Uhr zugeſt en, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und Zuſchlag des Gundfücks zu gen artigen Die Tore deſſelben fl 3363 Rib. 
Alle unbekannte Real: Prärendenten des Reichelt werden ſub voͤna praͤcluſi ei ſilen⸗ 
ul perpetui auf letzten Termin zu Abgabe ihrer Ansprüche vorgeladen. 
Daus Gerichtsemt. 5 
Krappitz den 15. März 1823. Die dem Müllermeiſter Heinrich Lan⸗ 
ger gehörige, zu Zywodzitz nahe bei Nrappig belegene am 13. d. auf 2254 Nthl. 
gerichtlich gewürdigte Waſſer⸗ ſogenannte Bergmuͤble, welche aus 2 Mehl⸗ und 
und einem Hirſegange beſteht und wozu circa 15 Bresl. Scheffel Ackerland und 
wei Wieſen von circa 9 zweiſpaͤnnige Fuhren Hu⸗ und Grumet⸗Ertrag gehören 
oll im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Terminis den 24ſt May 1823. 
Vormittags, den 24ſten Inly 1823. Vormittags in unſerer Kanzley auf hieſigem 
Schloſſe und peremtorie in Termino den asſten September 1823. in der gedachten 
Bergmühle zu Zywodzitz Öffentlich, verkauft werden. Wir laden daher zahlungs⸗ 
faͤhige Kauftuſtige mit dem Beyfügen hierzu ein, daß auf das Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
eboth in ſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme zu laſſen, der 
uſchlag Rn ſoll. Die Taxe iſt übrigens jeder Zeit in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
zuſeben. Schlüßlich werden auch noch alle unbekannte Real- Prätendenten auf 
gefordert, ihre Anſpruͤche ſchriftlich oder muͤndlich ſpaͤteſtens aber in Termino pe⸗ 
remtorio den 25ſten Septbr. c, ſub pöna praͤcluſi bei uns geltend zu machen. 
Gerichtsamt der graͤflich v. Haugwitzſchen Majorats⸗HerrſchaftnKrappitz. 
kilegnitz den 10. Decemder 1822. Das Juflızamt von Rosnig macht 
biermit bekannt, daß die zu Resnig ſub No. 3. delegene auf 4254 Rthl. ger 
richtlich gewuͤrdigte Kretihom, Nabrung des Johann Benjamin Kühnel im 
Wege der nothwendigen Sudhoſtation verkauft werden fol und fordert Bie⸗ 
tbungsluſtige auf, ſich in Ter mind den 24ſten Febeuar, den 24ſten April perem⸗ 
torie aber den a6ılen Juny 1823. Vormittags um 9 Uhr in dem berrfchaftk, 
Schloſſe zu Resnig einzufinden, ſich über ihre B ſitz⸗ und Zahlungs faͤrigkeit 
glaubhaft zu legitimiren, alsdann aber ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu 
gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag an 
den Meſſibtethenden geſchehen wird. Die Taxe kann Übrigens dey Juſtitiario 
und im Gerichtskretſchan zu Rosnig eingeſeyen werden. Zugleich werden die⸗ 
jenigen, deren Real Anſpruͤche an das zu verkaufende Grundſtück aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine 
anzumelden und zu beiche nigen, außerdem fie damit gegen den künftigen Bes 
ſitzer nicht weiter werden gehört werden. N 
a 5 Das Rosniger Juſiizamt. 
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